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VORWORT. 


Wie die Norm „Keilschrift-Chrestomathie I“ zeigt, ist das vorliegende Werk jetzt, da 
es zum vierten Mal ausgeht, als erster Theil eines umfassenderen Lehrbuchs geplant, welches 
in das Gesamtgebiet der Keilschriftforschung einzuführen bestimmt ist. Da jedoch die Vor- 
bereitung besonders des III. Theiles noch längere Zeit beanspruchen dürfte, so wurde diesem 
I. Theil zunächst noch sein altbekannter bisheriger Titel belassen — „Assyrisch“ will dabei, 
wie im Namen Assyriologie, in weiterem Sinne, auch Babylonisch in sich befassend, ver- 
standen sein. 

Die vielerlei Veränderungen, welche diese vierte Auflage gegenüber der vorher- 
gehenden erfahren hat, und welche sich hoffentlich als Verbesserungen bewähren werden, 
brauchen hier nicht im Einzelnen hervorgehoben zu werden. So sehr ich es bedauere, dass 
es mir in London nicht möglich war, das Asarhaddon-Prisma C und das kossäische Vokabular 
erneuter Prüfung zu unterziehen, so gereicht es mir doch zur Befriedigung, dass ich die 
Syliabare Sb und vor allem 5%, welche mir nach wie vor als die für das Studium des As- 
syrischen grundleglich wichtigsten Texte gelten, in wesentlich vollkommnerer Gestalt ver- 
öffentlichen durfte. Auch die assyrischen Briefe S. 76—80, dessgleichen die babylonische 
Chronik (nebst ihren Duplikaten) S. 137—142 beruhen auf eigener, zum Theil wiederholt 
verglichener Abschrift der Originale. Dem Direktor der ägyptisch-assyrischen Abtheilung 
des Britischen Museums, Mr. E. A. WALLIS BUDGE, sei für sein gütiges Entgegenkommen 
auch an dieser Stelle der gebührende Dank ausgesprochen. 

Dass ich mich für die babylonische Kursivschrift zur Zeit der „ersten Dynastie“ auf 
nur zwei Proben (S. 147f.) beschränkte, dürfte gewiss gebilligt werden. Denn zum Ver- 
ständniss dieser älteren Kursivtexte kann nur vergleichende Lektüre einer grossen Menge 
gleichartiger Texte verhelfen. Um so zuversichtlicher hoffe ich, dass die Zeichenliste 
S. 120—135, welche gleichzeitig den Übergang von Theil I zu Theil II zu bilden bestimmt 
ist, zum Einlesen in die ältere Kursivschrift gute Dienste leisten wird. Die gleichen Dienste 
wird sie, hoffe ich, thun als Einführung in die älteren babylonischen Keilschriftzeichen, wie 
sie sich übereinstimmend auf den Denkmälern Iammurabi's und der Chaldäerkönige ge- 
braucht finden. Für die in der Zeichenliste gleichzeitig angemerkten archaischen Zeichen- 
formen habe ich, in Ergänzung meiner eigenen Sammlungen, die vortrefflichen Recherches 
sur ÜOririne de l Eeriture Cundiforme von THUREAU DANGIN dankbar benützt. 

Für den Gebrauch des Buches beim Selbstunterricht werde, wie im Vorwort zur 
3. Auflage, auch hier der folgende Plan als enıpfehlenswerth wiederholt. Zunächst gründ- 
liche Erlernung der auf S. 2 gegebenen Schriftzeichen für Anfänger und gleichzeitise Um- 
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VI VORWORT. 


schrift des Syllabars S® (ı. und 3. Spalte), unter Vergleichung der 2. und 5. Spalte der 
„Schrifttafel“ Weiter Umschrift des Syllabars Sb (ı. und 3. Spalte), unter fortwährender 
Benützung des „Glossars“. Sodann Erlernung der Paradigmen des Pronomens und Verbums 
(p. IXss.), und endlich, unterstützt durch SCHRADERS ÄAevinschriftliche Bibliothek Band I 
und II, Umschrift und Übersetzung der historischen Texte S. 47—73. 

Möchte die grosse Mühe, welche mit der Herstellung dieses Lehrbuchs verknüpft war, 
nicht vergeblich gewesen sein! möge vielmehr dieses Buch auch in seiner neuen Gestalt 
meinen akademischen Fachgenossen diesseits und jenseits des Meeres als geeignet erscheinen, 
die jungen Studierenden in die Geheimnisse der Keilschriftforschung einzuführen, und möge 
es auch sonst in recht vielen, die ein Interesse nehmen an Bibel und alter Geschichte, zu- 
nächst Lust und Liebe erwecken zu den assyriologischen Studien und sie dann eine gute 
Strecke weit sicher geleiten! 


Charlottenburg, den 21. Oktober 1900. 


Friedrich Delitzsch. 
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ABKÜRZUNGEN. 


IR, IR, HIR, IVR, VR: Sir HENRY RAWLINSON, Zhe Cuneiform luscriptions of 
Western Asia. London 1861, 18066, 1870, 1875 (2. Aufl. 1891), 1880—84. Die Zahlen hinter R 


bezeichnen das Blatt und die Zeile, die Buchstaben die Spalten. — Lay.: LAYARD, /nsceriptions 
in the cuneiform character. London 1851. — Tig.: Achtseitiges Prisma Tiglathpilesers I, IR 9— 10. 
— Asurn.: Grosse Alabaster-Inschrift Asurnazirpals, IR 17—26. -— Asurn. Mo.: Dess. Monolith- 


Inschrift IIIR 6. — Asurn. Stand. oder einfach Stand.: Dess. sog. Standard-Inschrift, Lay. ı (nebst 
Varianten, 2—ı1). — Salm. Ob.: Obelisk-Inschrift Salmanassars II, Lay. 87—98. — Salm. Mo.: 
Dess. Monolith-Inschrift, HIR 7—8. — Sams.: Obelisk-Inschrift Samsi-Adads II, IR 32—34. — 
Tig. jun.: Thontafel-Inschrift Tiglathpilesers III, IIR 67. — Sargon (Cyl., Stier-, Gold-, Silber- etc. 
Inschrift), zitiert nach LYON, Äer/schrifttexte Sargons, Leipzig 1883. — Khors.: zitiert nach HUGO 
WINCKLER, Die Keilschrifttexte Sargons, Band II, Leipzig 18389. — Sanh.: Scchsseitiges Prisma 
Sanheribs, IR 37—42. — Sanh. Baw.: Dess. Felseninschrift von Bawian, IIIR ı4. — Sanh. 
Konst.: Dess. Tafelinschrift, jetzt in Konstantinopel, IR 43—44. — Sanh. Kuj.: Dess. Inschrift auf 
den Kujundschik-Stieren, IIIR 12—13. — Asarh.: Sechsseitiges Prisma Asarhaddons, IR 45—47. 
— Asurb.: Zehnseitiges Prisma Asurbanipals, VR ı1—ı10. — Neb.: Steinplatten-Inschrift Nebukad- 
nezars Il, IR 59—64. — Neb. Grot.: Dess. Cylinder-Inschrift, zuerst von Grotefend veröffentlicht, 
IR 065—66. — NE: PAUL HAUPT, Das babylonische Nimrodepos. Leipzig 1884 und ı891. — 
Str. Dar.: J. N. STRASSMAIER, /nschriften von Darius, König von Babylon. Leipzig 1892 fl. — 
HWEB: FRIEDRICH DELITZSCH, Assyrisches Handwörterbuch. Leipzig 1896. — Das K in der 
Bezeichnung der Thontafeln des British Museum bedeutet Kujundschik, das S Smith, das R bez. 
Rm. Rassam. — Das S. 102 f. mitgetheilte Fragment eines babylonischen Duplikats des Syllabars Sb 
habe ich nach scinem Besitzer, Herrn Pastor Adolphe Funck aus Roubaix, Nordfrankreich, F. I be- 
zeichnet. — VATh d. i. Vorderasiatische Thontafelsammlung (der Königl. Museen zu Berlin). — 
ZA: Zeitschrift für Assyriologie, herausgegeben von CARL BEZOLD. Leipzig (Weimar, Berlin) 
1886 fl — BA: beiträge gur Assyriologie und (vergleichenden) semitischen Sprachwissenschaft, 
herausgegeben von FRIEDRICH DELITZSCH und PAUL HAUPT. Leipzig 188g fl. 


ELEMENTE DER GRAMMATIK. IX 


Elemente der assyrischen Grammatik. 


A. Pronomen. 


1. Personalpronomen. 














np | Be de . 
ronomen mit : elbständiges Pronomen 
Personen Nominativ- Nominal-Suffixe | Verbal-Suffixe een: en dt 
Bed.* ' 
Sg. Ic. | anäku -i, (nach z)-ja, (nach 2, &, @; | -anni, -inni (seltener -:) jätw, jäti, jäsi, a-a-Si 
2m. atta -ka (auch -4%) [£) -a. |-La;-alikka, -ak (selten -akku) : kätu, katiı, kasa 
2 f. att! | -ki ki; -ajıkki | käti, kası 
3m 37 Ei -$ (auch -Sa) -Su, -S; -alsu, -aS | ass (selten sz45%) 
st R7] -Sa Si, I; -assi | 3@3e, sasi 
Pl. 226; (a)nini,(a)ninu -ni (selten -rx) -nisi, -anndsi, -annasu nidti, nidsim, nasi 
2m. | altunu -kunu, -kun -kunüsi; -akkunnsu kätunu, kdsun 
2 f. — — -kinası _— 
3m. Sünu, Sun  |-Sunu, -Sun;, selten -Suntti | -Sunu, assunw-sunitu,-Suntti | Säsun(1) 
3f Jina, Jin -Sina, -Sin -Sina, -Ssindtu -Sinäti,-Sindsim; —_ 
[-assinäte, -assiniti 
* vgl. S. 45, 8—10. ** vol. S. 45, 21f. 


2. Demonstrativpronomen. 
a) Sadtw jener, selbiger: Sg. m. Sudtulm), Sudtiim), Sätu, ähm); f. Siäti,. Mit gleicher Bed. auch :z, f. #. 
Pl. m. Suätunu, Sätunu;, Sunüti; f. Sudtina, Sätina, Sinätina, Sindti. 
b) annü“ dieser, dieses: Sg. m. ar“ (aus und neben arni«), Gen. anne, Akk. annä; f. annitu, anniti, annita. 
Pl. m. anzütu, an(n)üte; f. annütu, annäte, annitu, anniti. 
C) ammit jener, jenes: Sg. m. ammü;, f. ammetu. Pl. f. ammäte, 
d) w//ä jener, jenes: Sg. m. u//ü, Gen. w/li (ullt). Pl. m. ullütu. 
e) agä dieser, dieses: Sg. m. ag; f. agäta (doch auch agö) diese. 
Pl. m. agannitu, aginüte;, f. agincte. — Vgl. auch 
agäsu (Nom., Gen., Akk.) dieser, selbiger, Pl. agisanu;, und die Advv. agannu, aganna hier, anagannu hierher. 


3. Relativpronomen. 


Für beide Zahlen und Geschlechter: $a (urspr. 5ö) welcher, welche, welches; dient auch als Genitivzeichen. 
Merke auch: ma(r)au 5a wer immer, mini, minma Sa, mimma (ja), auch mimmü, was immer. ma/a) und ammar 
(beides urspr. Substt. mit der Bed. „Fülle‘‘) so viel als, so viele als. 


4. Interrogativpronomen. 


Mask. mannu wer? Neutr. mini, Gen. mind, Akk. mind was? Nur substantivisch. — Substantivisch und adjektivisch : 
a-a-# sprich au; Pl. arjütuli, f. a-a-ta. 


5. Indefinitpronomen. 


Mask.: manman, mamman, manuman, mam(m)ana, auch memini, manima, manamma, manma, mam(m\a, auch 
mumma irgend jemand, irgend ein. Neutr. wuizma, mim(m)a, auch muimmu irgend etwas, alles. — ajiumma, 
ajiamma, jaumma irgend jemand, irgend ein. 


ELEMENTE DER GRAMMATIK. 


B. Verbum. 


I. Verba mit drei starken Radikalen und Verba mediae geminatae. 





Tempora, 
Modi, 


Personen 
Praesens 
Sg. 3 m. 
3f. 
2m. 
2f. 
Ic. 


Pl. 3 m. 
3f. 
2m. 
2f. 
Ic. 


Praeteri- 
tum 
Sg. 3m. 
7 
2m. 
2f. 
Ic. 


Pl. 3 m. 
3f. 


2m. 
2, 
Ic. 


Imperativ 
Sg. 2m. 
2f. 


Pl. 2 m, 
2f. 





| 
I 


1 


| 


ikasadü(nijı) 
ikasada: mi) 


Iı: Kal 
(einfacher 


Stamm) 


ıkdsad 
lakaSad 
takasad 
takasadı 
akasad 


takasadıı 
Lakasadı 
nikasad 


iksud 
Lıksud 
taksud 
taksudi 
aksud 


iksudu nıla) 


iksudäa(ni) 
taksudü 
taksuda 
niksud 


| 


| 


ku Sud 
kusudi 


kusudü 
kusudi(ns) 


Partizipium Auslı)du 


Permansiv 

Sp. 3m. 
3f 
2m. 
zf. 
Ic. 


Pl. 3 m. 
3f. 


2ın. 
2 f. 
Ic. 
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kasid 
kasdal 

ka $ditla) 
kasditi 
kasdik'u) 
kasdu(ni) 
kasdi 


kasdatunu 
? 


kasdäni(-nu) 








Infinitiv Zasadu 


Il ı: Paal 
(Intensiv- 


x 


stamm) 


ukassad 
tukassad 
tukassad 
tukassadi 
ukasjad 


tukassadıu 
tukalsadä 
nukassad 


ukassid* 
fukassid 
tukassıd 
tukassidi 
| ukassid 


| ukassiduni) 
| ukassidä(ni) 


tukassidn 
| tukassidä 
nukassid 





* auch zL.5id 


ukastadulni) 
ukalsadälnt) 


Ill x: Schafel 
(Kausativ- 


stamm) 


| 


| 


usaksad 
u. Ss. w. 


wsaksid* 


u. 5. W 


* auch sichhid 


kussid (kasid) | Juksid 


u. 8. W. 


mukasidu 





| kussudu 


Fussud 





u.5. W. 


| musaksidu 


| Sukhsudu 


BER 


| Suksud 

















| mukkasıdu 


h Duper: D . 
naksudu, na- kitiudu, kild- 


IV ı: Nifal 
(Passivstamm) 


ikkasad 
lakkasad 
takkasad 
takkasadi 
akkasad 


u.5S. W. 


ikkasid 
Lakkasıd 
Lakkasıd 
takkasidi 
akkasıd 
ikkasli)dü 


u. Ss. W, 


| kasudu 


naksud 





| 


| 


I2: Ifteal 
(Reflexiv- 


stamm) 


IL2: Iftaal | III 2: Ischtafal | 


(mit aktiver 
und passiver 





iktäsad 
u. Ss. W. 


iklasad 
u. Ss. W, 


kitsad, kitäsad 
u. Ss. w. 


muktas(i)du 


Sudu 


kitsud 


Bedeutung) Kausativs 














uktassid* 
u. Ss. w. 


* auch usll- 


sd 





mukltassidu 


kulassudu 


(kutassud) 





(Reflexiv- 
stamm des 


ustaksad 


uU. Ss. W. 


uStaklid* 


u.5. W. 


* auch wiiek- 


Sid 


Sulaksid 


u. S. WW, 


 muslaksidu 


Sttaksudu, 


Sutaksudu 


(Sutaksud) 





13: 
Iftaneal 


iktandsad 
u.s. w. 


iktandsad 
u [1 Ss. W. 


Tr —, 


ELEMENTE DER GRAMMATIK. XI 


Bemerkungen: Die meisten starken Verba haben in der 2. Sylbe des Prt. und Imp. #, weniger ; 
(z. B. ipkid, Pıs. ipdkid, Imp. fikid), ganz wenige a (isdat, Prs. isädat, Imp. sadat); siehe die grosse Übersicht in der 
2. Aufl. meiner Grammatik. — In Relativsätzen tritt meist ein # (auch a) an die Verbalform; doch finden sich 
solche Schlussvokale (#, a, sogar i) auch ausserhalb der Relativsätze. — Der Prekativ wird in der 3. und I. Person 
durch (zumeist) dem Präteritum vorgesetztes /# gebildet; beachte: Ji4Sud er erobere, /uk$ud ich will erobern; Zühalliku 
und /ihallikü sie mögen vernichten. — Statt Perm, Sg. bezw. Pl. 2 m. kasuiüta, kasdätunu findet sich auch kasdika, 
kasdäkunu, 


II. Schwache Verba. 


Auswahl der bemerkenswerthesten Formen. 


I. Verba primae 3. Ix Prt. ;£4ir er empörte sich (= irkır), issur er beschützte (= izsur); Imp. isis stehe auf, stehe, 
usur (= nizis, nusur). Alle übrigen Formen regelmässig; I2 sHukir (= inlakir). — Iuf. 12: itkulu, itpusu 
(= nilkulu, nitpusu). 

2. Verba primae N. a) primae X,. Iı Prs. #’4dat, meist iddat er richtet zu Grunde, ikkal er isst, ihhaz er packt; 
Prt. ökul, täkul, äkul er ass u. s. w., £hus er packte; Imp. aku/ iss, ahuz packe, amur sieh; Inf. akölu, ahäzu 
(doch auch ezenw seufzen); Part. äkılu, ähzu. Ilı Prt. #ddit, aber auch #’addit. IV ı Prt. innamir (= in’umir) 
er wurde gesehen, swrabit er floh (doch auch zadif er wurde zu Grunde gerichtet). 

b) primae 8, insonderheit aläku gehen. Iı Prs. sllak; Prt. ilik, tallik, all)ik, Imp. alik 
(a/kä), Part. alıka. 12 Prt. und Prs. z/40lak; Inf. stalluku. 

c) primae Ny.s. Iı Prt. Zöir er, ich überschritt, Zrud er, ich trat ein (Prs. irrud er tritt ein); 
Inf. ederw, eröbw, Part. Ebiru, eribw. 12 Pıt. etedir, elerub (etdrub). IIı Prt. zsälis ich liess frohlocken, meist 
uschir, uSerid. IV ı Prt. innemed er wurde gestellt. 13 Prt. etanappus, etenippus. 


3. Verba mediae x. Nichts Besonderes zu bemerken, ausser dem Inf. Iı: $a’ä/u fragen, ra’ämu, rämu lieben einer-, 
bölw herrschen andrerseits. 


4. Verba tertiae Infirmae. a) tertiae X,, 1 und " (die letzteren lassen sich im Assyr. nicht scharf trennen, wesshalb 
ich diese Stäinme gemäss dem Hebräischen als Mb ansetze). Iı Prt. ;Afi (mit angefügtem a-Vokal: iAfi, im 
Relativsatz z4/%) er sündigte; smınm (doch auch mi) er zählte, :6”5 er baute; Inf. hafu, manü, banü; Part. häti, 
bäni, mäni; Imp. 4 trinke, doch auch ums verbrenne. 

b) tertiae N2.3.4.5. Iı Prt. 94, ski, Inf. nig% glänzen, fir“ öffnen, kidi sprechen; Part. 
petü öffuend, Semi hörend. 

5. Verba primae 1. Iı Prt. u6:/, ürid, dagegen Prs. vbdal, urrad (ürad); Imp. s? gehe hinaus, rid steige hinab; 
Inf. abälu, arädu; Part. dlidw erzeugend. Ill ı Prt. #3@536 und 252576; Imp. usb; Inf. Süsulu. 12 Prt. ittarid 
er stieg hinab, /as3 (ittisi) er ging hinaus. 

Für die Verba primae " siehe das Glossar. 

6. Verba mediae 1. Iı Prt. is“ er tödtete, Prs. zdak; Imp. dük, Part. da’iku, Part. pass. diku (döku); Inf. däku, 
ILı Prt. ukin, Prs. ukin; Imp. ken setze fest, #r bringe zurück (aus und neben Za’in); Inf. Zurnu, lurruw. 112 
Prt. uklin, utter. — Ebenso die Verba mediae *, nur Iı Prt. z475 er schenkte, Imp. }im setze fest. 


Ausser obigen acht Hauptstämmen giebt es noch IV 2 Ittafal (= Intafal), z. B. sttaskan es wurde an- 
gethan, i/aplis er sah, Inf. itaplusuw (= nitaplusu) schen, ztaktumm in Ohnmacht fallen, und IV 3 Ittanafal (= In- 
tanafal), 7. B. itanabrik es blitzte. — Häufig findet sich auch ein vom Piel gebildetes Schafel (III/II), z. B. wszam- 
mir ich liess glänzen machen, zsma/li ich liess anfüllen, #3/75 (von 2“D) u. a. m. 


Vom vierkonsonantigen Verbum wie m>5ba, TWNp lautet IILı Prt. vsiajdalkit, Prs. usabalkat,;, IV ı Prt. 
ipparsid, Pıs. ippardsid; Inf. naparsudu;, IV 2 Prt. ittabalkat, Inf. sablakkutus, IV 3 Pıt. ittanaprasid er war geflohen. 


XU 


ELEMENTE DER GRAMMATIK. 


©. Wichtigste Partikeln. 


1. Adverbia: ia, iaru, aina wo? (iftu janu woher?); aikänlii, ekiam, Eki wor; akkai, akkä wie? (auch ausser der 


Frage); Al’am, so, also; mä und ummä also, folgendermassen (leiten die oratio directa ein); die Negationen /4 
und s/ (in Aussagesätzen, /# auch in Prohibitivsätzen, mit folg. Prs.), af, 2 (auch ?) ia Prohibitivsätzen (mit folg. 
Prt.); /ö# hervorhebend vor Verbis, und Wunschpartikel. — (s)ümdli gestern; eninna(ma) jetzt, mafi wann?, 
maltma wann nur immer; ina Pän(a), fänama vordem, früher; arka, arki, arkänu später, darauf, darnach; ia 
libbi dort, alldort; ara liöbi dorthin; w/ru Zibbi dorther; Saplärnıs unten; Ailatlan zu beiden Seiten, beiderseitig. — 
Enklitisch angehängt werden: wa hervorhebend (nach Pronominibus, Nominibus, Adverbien, Verbis); ma (mm, 
m£) verallgemeinernd; 7; (zu) hervorhebend (nach Verbalsuffixen und Verbis. — Die Frage wird durch Ver- 


längerung des Schlussvokals des in Frage kommenden Wortes ausgedrückt. 


2. Praepositionen: ira, iz in (zeitlich und räumlich); aza (ar) nach; iss und ul aus, von — weg; ina kirib 


(kirbi), auch bloss kirid (kirba) in; ana kirib nach, :5tu und u/tw kirib aus; (ia) Jidbi in, ana liddi nach; (ira) 
mahar vor, coram, eli (ela, el) und sir auf, über, gegen; ‚na eli, ina muhhi dass.; ana eli, ana muhhi zu; 
elän(u) oberhalb; adi (ad&), adi, auch gadu bis, nebst; ,/4 mit; dalu, bala ohne; arki hinter, nach (räumlich und 
zeitlich); Aura, püni, ina pän, istw und u/tu pünla), la-fa-an, la-pa-ni vor (räumlich und übertragen, z. B. vor etw. 
sich fürchten); (24) pärdt an der Spitze; ina diri (döri) zwischen, u/w# böri aus der Mitte; (iza) dirit (d. i. berit), 
ina birti zwischen; (i2a) kabalti in; ina tarss (tirsi) zur Zeit da; gegenüber; 27% Zarsı von — an, seit der Zeit: 
ki wie, als, gemäss, 43 / in Übereiustimmung mit, entsprechend, 43 /ä wider, ohne; kima (ki 5a) gleichwie, wie; 
assu (as$um) betrefls, von — wegen, um — willen; küm, köma, kima an Stelle von, anstatt. 


3. Konjunktlonen: Kopula # (zwischen Nominibus), »a (dem ı. Verbum enklitisch nachgesetzt, zwischen Verbis) und; 


/ü oder, /ü — lü sei es — sei es, mit folgender Negation: weder — noch; % (ö)j, gern mit nachgesetztem /#, oder: 
ulä oder, latein. a3, in Fragesätzen; ezuma, enum, auch bloss en zur Zeit da, als, waun; s56# oder u/u ullinuma 
seitdem, nachdem, auch bloss 25/2 oder s/w; adi, adi bis; arki Sa nachdem; #2 wenn, als; Summa wenn (hypothe- 


tisch); Zima Sa, ki Ja, aki Sa wie; assu, a5sä, assw Ja weil. 





I 
SCHRIFIIAFEL 


Umschuflzweise: zZ ‚IE)E, 82,08,35,PM,Ö 8. _ Kr Ta di aigalum Hennerke Kon - 
mon. als nun oder Lang gelten. _ Ind für ann Henmordl zwei oder mehr Auftzeihen in Gehauc, ww sind 
sie _ Uedeglich zu Ranscuplimsjwexen dd über den Imal geretzle Suche unterschieden. _ Iedes i nann. auf 
£ gelesen werden, alfa sicht umgerchit. _ I Zichen dr m-Äalızon hen (me, am u.S. m.)Können slall de 
n au mit y gelesen werden. 
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EHE (AS1>- Seg S)enilı (um Au) Aensch, " Fa 5 a Afım Etar 
Delaminaliv bpz Armmer- und Beufnanen.\EIR £ AMzu BMum fe ar 
297 BER az, MT ma tr U 
ER (3-) zalü (sum. gab): große CU BI2Z/,, SE NL ! mr ur 
„Tba srfuzl, Arne eur 
Ste 3-AAtn) sau (sum. Lugab): König. = Äh Hha vu 9 da 


AL A Fi »Lan BIT sa 
A(X bym re ei und mötu, 36-4, u hu Bein &- 
(Gum.nun): Land, %olcım. vor Berg- und Lin- Fa AUT en 4 SE 
deunamen. suHu TEzu run X 
IT (Tabs (sum. un): Ortschaft, Hadt, Hu rl na rs 
Detoım. we Orlschaftisnamen. je ga gem As 

= le mE£ (Sum. a)Hafsen. mp nem | TA ge - > BE Le 
‚Kanal. 2elorm. vor Ihfpnamen. 4 EI su 

Paar Desa (sum ged:Baum, Act, De- rag, er BF Aa 
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&- (Dun )2elın. Tr | ae EU 
FR, Br (un maladüku, sum. med: Honge) Bi N du cr ul N 775 
zulgeihen (em Alesgeanm nahzescht) each N ma ER 
SIT Kuda (sum. 5a): und. Eli; em au 
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SCHRIFTTAFEL 


Im Auslaut der jusammengeselen Ilben nne tax, mas werden die verschiedenen Adlon der Sultunale, 
Dentale, Zabinle und Lhelanten nicht unlmschieden: die angegebenen Lautvorke and die gebräuchliheten, nicht 
dıe sngig möglichen. ir den Anbınt Halte man sich zunächst an dıe Lugeschichenen herke. _ Ke, Khufiifel” 
findet fün dee Ilegramme und deren Dedeulungen (auch nad deren nidtremiörcen oder sumerirden Auprade) 
Äre Aganzung in dem Kllaber 5° und dem an dieses angerklfreren Auszug aus sonslgen Zlabaron und I- 
nahdların. 

Herne [| i 
SKrfbzeihen Iyllenwertke  Zeichengunpen Snnnertke Samen 
a>— 
)r— a6, tum ;dpil, ana (Raa):in (aiänu:det|  dipke 

(ina,zAr- EA Lungend, Auly sun, daker) 
ina-rar: u wüd asuu oder asinlu :Htılz- 
miedeneisen). Aum, Kun : You Asun [60 

&n nn. far), und) — (E) 

Hösün genönnlik dunkr>- 

+ Alonet. Kompliment »7 

wiedergegeben : zu Einem La 

en verinigl 4.4.13), 


02 
— d— 1iN SNSONENNAMEN au 










F-uarzr Ylz(dı graz): Tenuuaslen) 
Ham 


4 Shufttufel. 


Zruftzuichen Alennwerhe Zechengrufpen Sinnmwertke Aamen 
EIE  — dilat, Dindlat: Iigeis. 


) »r 1. LbLun. mung 
: oT, HT er + näsu: schenken. | 
44 FT vista: Gescenn. 
I SM, CHAT zu (aud für su) di: ernennen, nefsen. 
4 KU: weise, und:slaupc. 


„It ssT apsü: Massertitfe, Obean. 
6) WEILE, | su nugf, (in, masmı: Haut. zumu (Fi sus 
zT, > siche Asumn. 20) 


2) Su PETE 
9 ar ueta Aal, (Hd 


en 








| „Br4lcH) IH ur 
) MT adıır, (4) geü 
(Be) 
IM 
IT = 
0) »ATtte(rteR, | 44 ul, Lür. mux-minähi 
Mr) (5%) 
m (Zar (ker), sid 
sit, Stk, £a6; 
(4ü4,#.HWBuxr 


2 u. % 


Lufzucden Iplbenwrerte 


1) »F- 


2) nm 


14) IL 


1) AI un 


Kangbecfel 


Zeickengrupen Snnwerthe 
selzen, Feslinmen. sürcu: 
Kruufse. | 
Tl) |sünuagniu odee zöhdlu: bei 
Me Bu, Sid. 
SER siche unler SIE 
sami (au F-M-)R A 
2 meist »F- Ef ‚geschniehen) 
Aımmel. du (Sum. dinger): 
Golt. Zoloıminalio vn foL- 
=. amarıı: Blei. 
+ zeit el (Im, ik) ton Seflnd- 
[84 ‚el (Adı)dertin. 
Cole 4 Asun: Go Four. Il. 41 


und Seachte dıs gelernte Andi - 


wse VR 12,92 u.ö. 
HT Zün: Kade Ausun. 
4m IH Asun: Aasyuen. 


sel sel dafabı : Anozessieren. 
ser Eee pl: Deschwöuung 
EI Fr dsihu: Beschwöre. 

TI W ind: Innen, Sanen. 
HAIR) |sulmu: 
Br STILE. | sadanı: ane morhvdike 








4 SLufttafel. 






Khriftzechen Alenwerthe Zechengruppen Sinnmwertke Namen 
EEE m indes, Dirchat: Igus. 
Ir mung Lun. must 
THE La. | 
dl Fur 
I CHAT ZU (auc für su) 
«T 
ET 7 
ste apsiı: Masserkiefe, Ggean. 
) ATLAT, SU, nus, (er, masru: Haut. zumuu (FL- 
ZT UT | siede Asunn. 220) zu): Zeh. enöbeı: vermehen. 


„at et Ausähu:Hoth Hungemol. 
Et Trnzeir 7 Inadu: lau. 

2 En oa SE 

DR Aal 


ln: | ISS 
(EN) LE Aslüe: rd IM 


) vÄltä(eftes, | ddl, bin. 
Ms) 

De Sun 277022007777 

sil, Stk, Las; 
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| ee ug 
ie Be 
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2 eures 


N Digitized by Google 


6 Lufttafl. 
Ihrifzeiden Hlmwere Zecken upon Sennwerlke Samen 
er Saplu: Appe. 
1) SH Zafaru: IKlaht 
0) ET Asdnu: Zunge, Anrade 
4er Jumir: Judbalyonin, 
He +09, Pialnt des Jumeniscen. 
4) A Nagh,x- 
20) ET andlı: eisen. 
2) VAT, er, (ars an. alı: Kadt. Ieleminativ| alu‘ 


re Ta). 
22) Hl (24, Heb. Gut. 245. 1227) 






auk A elle 
Ar He Tee A | Aander(bo gerchueben als 
‚Aachthaleı der Aenahkeit) 


zine)uu: männlik, Aann. nid 
da Sstzolt (Kharza‘), 
arfu:Aonal. Lehr die | itu,sa ultanu 





Nicladt auc gisgallı 2 Jeadte den Namen der aus Il +SH zusammengeschien Zadar hf : Sa 35". 
gu). gab.La-nu gu-9a id (82,8-161@.21+.K.uz4 Gl. L3R), und vergladeS®1ß7- 


an ur ER OBER 





Ihruflzcichen Zecken gruppen Annwerkke 
34) SH, ‚söbu(31.2): aintıeten 
Er, KH 20024) summalu: Aube 
25) TEE 
TEE ET EEIT bunäsu: Knie 0.dgL 
EIKE | 2: Infel. 
30) AL- nanduı: fund sun, I1 
andan, nahtu: 
Sınd. I Irsononnanen 
aku: FR, nasäu: Be- 
en. Sir „Iumma“ 
(napkar)z.2 % 83. 
[E- oder Mit A munueu: 
A Hr pralga: Kanal. 
3) 2 sumu, Zi: Name. 20- 
MAL! NENNEN, 
a (Kon. su da 1. us).- 
In Insmennamen auch nadi- 
nu: geben (nädın, ddina) 
und Sumu in d. Bed. Shn 
Mer)  \salu: Tahı. 
u: m muspaniı: Kusfaunnnde 
39) =T ke Lebnab Int 
abilung um BE) 
3) A 
4) FRrAA 
4 FR Hasänı: Lenahın, behalten, 
42) SH 2rllu: Lassen, verlassen 
4) ENTF A| zu, sub, nadü : werfen, Legen ‚sum 
Ha Mulu: niedwerfen. 
ze blu (am onu)Aae. nr Laltu, icimmu 





IIypeltes A ; vagluce dar dpelte ENG : ETAA zug (Asann. Lo) und ERRA Ai (Sm. Ho. Aev.2) 


Shriflyei 


zu2) 





nanlı 
_— 
numun 
EB- 
SL. es nn 2 
a 
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T. 
vd 
Aul, 
4, 0M 
4) > j 
) A, RK 
48 


»«K (ET) 


bar{aar) mai 
Pr 
44) 





Shrifez eiden „Rerwere 
3) TrAA un 
mu. 
3) Ha 
5) HARR- Mun. 
54) RT, TR ka, pagf, bag 


5) AI, TR nam(han). sim. 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. ] 


fell. 


rim 


= 
nr = 
Fe 
RE a Et 


va, 


Brite 
rt SE 


HT er 


Fa werke 
Adan: Gott der Ked- oder HL. 





&, ul:nict. sabnu: Bild 


slze0, Einserbung, Zinsen. 
Lälu: Tech. 
saltu (BR Sundte): Kaum 


ASSWUL: Igel. Delermina- 


Aamen 


muienfju 


NAMMU 


Hhrfizechen 
sb) Rat, 122 


enwerke 


Gene 
Urs (#9 





ST kl 
57) Fi und 
6.207 
3) PLA 
sy Hr 
do) »IT% 


mudk . 
7 
2 (auch fü 8) 


IT Kite 
Ta ei 


VA gt 


6) Ta 


Ta AT 


TT4 [at (Too) 

BY 77a 

4 ot TA 
02) MT 
6) AR in 
0) MAR nun, z sl 


2, tab dal 
r Gikin Ktar (gl 


AT R- u: Intscheider. 


FTIR ER Peo- | Gugil, die Engel des Alm 


mels (auch »F- wm. 


Sasü (sum.gal); sen, Dr: 


(9, 1% 1Br)( 


2 and: Rohr. sullumu: Jepu, gen 





nünu nunlen 


e.T AZ 


savVr.1#8: 
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Krfizeicen Ylınnertl Zechenguupgen. Sönnmwerte Samen 
Eee) IT Foo | zugüte: Grofoe Augnaten. 
64) Mr as: Äof. 
05) TR A nah, (Kuh). Sumdlu : Linns Hablı 
06) RK TR, | Bupp, gap 
er) 
07) gadı, ad}, Hill: ein dest gadı 
um. auck JE >} 
68) Ar Lim. dimmu 
6). A, A| men. Zöbtu Gutes Nlkdat 
f) ENTF pr: iu: maden be 
fen engen. 
RT Hab: Gate Nedo, 
9 ET Zahaaı: lacht” 
72) X en bel: Ham. adik: bis, nebst enu 
RT LEER | massaruı: Mächten, masanlı 
Wache. 
AH oH AHussu: Kalte. 
| | Fk „or In der Aöndgolt 
| ER(EM) 1280: 908 Bel 
MAT SEE | Aayfue: Bade Ne 
BREITET | Kadthen, nel Aazannı 
| (? Ayanäte, ul. Arum 
7) TEL DEL (dar sBdung). Lunähu: Keindor 
HUT a5) MAL Fr alabı: Hirsch. 
m +7 ZUR, SUN den: scheemen, schen. | Lil). ninderu 
Zandnu: zegnen. del nindiru 
ARE suh. uylanı- uni 
1 oT RT Gallen La, Yolln ülak. | in en ja 
PB PTEREST | Gott Sasinane Pe 


PTETECTGEr | Serdt Yasa (YB 35.30) 





ALK 434 SEA geshuehen. 2) N. 12 sÄhunt auk dar einfade If für Lafapyı Aladtgebraukt zu 
sun. sike IE 42. K40. 


2” 





12 Arsfltafel 
Zack Ing rufen Scanwertke | Aamer 
ru ein) Gelenn,| (Aa,jgilu 


rt rm sad: Burg. 
ERBE dr EL Hallatu: Näuber 





29) Se j 7 | FG 7 
20) FA NHısädı: Hals, Aacren. Aa Ga aizdı) 
sadıı, ab: Ufer. ie 
7.0 = u asarıdu, gugallu (@ aus gl- 
3 : Harslar 
TE et IF IEL | Kıtu: Sadt Kutka 
2) A | 
2) AH 
3) a 
u) IT 
3) “T 
ET 
= (= 
TH sche IPA. 


a) Iar da Zar (di) 








4 geshnichen als Kadt dar Aiederwerfang des Anllitzes oder der Anlelung (qu-du-a), 2)der, 10 Jalm. Ho. 
Nev. Zur dır- &) auch für &: gebrauch, siche HWB 652° dem. 


HAndfezeicken HU enwerfe 
3) EEE, |; U. 
ME LFTF 


9) FAT (ma), 
24) At, ci: Air ; babsl. au 
mal. 


oz ab, dap. 
iz 


Khrufltefel. i 
Feccheng ungen. 





Glicrg / 

BE ETF In: 

EEG mus nannadı, di‘ö 

Tr (GE) pülu: Font -Legw. RBeeıl- 
Seile (FE ENT el, DEE 
saplitu) Op ET 

TERM nT, (as Lapı iu: Gesinde 

TBE ee] eTRe Red 


EA ATMATEL \sicke u. AMETEr. 
ER Er een) [226.407 6): erst, General. 
GG eu, Sum. ma): IA. 
(ER) AT ET ET Lou ER malaku: Ichfler. 
TEE viel namumu: Fanz 
malı: voll sen, voll. sämu:\ si-ia-a- (ar) 
dunneha dig, Fascus. (83, 1- al E 
ARTE Tumatu, alu: Jewitk. 
ande, ccbibe: vier. Zabfu,dell- mund: 
= F(Gel)ader | Anba ila : Anbela. & 
IT see» 


Hlodn AS FR Annapka Anaradibis. 


Aufzucn, Grunde 
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9) FT ab; (65) 


9) FH naby. 

9) er mul. 
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100) Er 172 
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0) STATT, |um. 
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03) KAMM, |dub), , Zur 
Beer 


104) SEM ET, |. 
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105) SE er 
we = 

oo) er ja 
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Tas /uaut Scnnwerke Amen 
Lu: umslingen Aptu: | Zap, Sunidur | 
Umslung, Terkeorung. Ä 
ie Ri Gott I.Sum/ditäbdundidy 2 
(Fu: : Aus, 27 IN und su | 
ygl kakzuf) : 
nabfu 
Aarfjabı: Kan, Dedemi-\ ana-asseru 
nalv vr Gesiennamen. 
(Fan: König) Alumu-ulla-i-du 
(831-18,114.216 £) 
ui: Dronge(Y). 1277 
Heichbedeutend nd EiRe. : 
Läba: Ar 
re GE) u PL u Babel 
Ieerr EP- 


SEISH 2 Uo nn sa LS Chu Küa i-du 


UMMUL 


(REIT F-TF | ummänu: Messer, Künstle. 


dep: fol Innundeluuh,  dubla 
AFFE). Zanarau: Qusgie 
fen, Zubönı SE RTER 


Gykza 
le y) 


islu ‚ul (Th ‚aus, von- Zur 
weg. na: in, md 

von. UL, 16C: mul. 

LE Akaben Seit, nk- gd, qui 
1dıu: aehaben. 


1gehia 
N Anm. m. EL: Margen Aü 
u.6.- Leleminakiv Äinla 
Zfeun ber Oetnabgaklıen 





Ichriftzeickon AYlennerke Liclen gungen Innmwertke Asmen- 
ver RR 
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nußsu, zänu( Zarlı y dh 

pgreek, ende Iclk u.ä. 

Alu: HR, | 
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ET] 
(Dre Sr 
108) = | Zur, (tin, di 


BET | 
HER- mid syn bartı) Iochter 
che 


2 8 USE 
104) 2 ad), £ F aba: Tater. addu 
#0) FAT, YET |#. 
m) Brei, | in nn 
(hr 1) (4) Ber rt  |Zibmu: Heck. 
1) BE EA | ab). 
m) EM |(aum) 
1 VE danu: Kon. 
45%) YERT | isinnu: ist. Lzinut 
45°) BEL (ERT) par, Syst; ala: schreiben nisigü 
KIT IT |. YVeH Airk: ,% 
MU: Grün (sirke u. dt) 
A) ET, (I) | dinu: Aauer. 
BT FI (Ir Au nen 
n  |se.Sum nadänı:geben, schenken. | +sunnu 
Br er Um: Zwiebel. 
0) AR, CE |1as,Na6, 1a]. Aaıninu Safe, Mldyug. namalı 
Sind: zwi() 
Kur er (Au fmänst 


Naglade K. 1801 Nev.42 mil K. 21. Neu. 34Afnee- Ast a BAU) D)ZR.ZR ghR-2,2. ISA. +Ule. 7- 


16 Khufltufel. 





Khrsflzeicken Yenwarke Zeickenguuppen Aamen_ 
- 
| dan ET 
A) Ye 
10) vr gab, ‚tab, „cl 
dh, 

ga IX 

Br Ve vf 
12) va 
2) Ark, \Gyah 

FE 

2) YA am. (FR) 5A ammı 

AT 

ten 
124) (Fer) 
Oraneb Inngeichen 
125) ART ne. Ze. Hk iälu: Auen (auch Te) 22, U2Ü 
"„um, kam, ABSU: NEU. 
abyl auch H\sErAT Ma \Gibcl: den Aueıyolt 

20) RE BEN\ HE. LESW: NEU. Sa Lznu hakpu Cdu 
ne ii | ZURKU 
129) BET | subtu: Hoknung. 2466)- gunä 


Ihrer echen Hbennwoe 


Shuftefel, 
Zechengzupen 


BT SH 
10) AU, um. 
ae 72.7277 
6) (EI, Ge) 
132) VE SE | cam. 
133) ST dr. 
“rg 
134) SIE 
135) LT 079 
16) 1 du, gub), nu, 
EUR, gen, kin 
SIT 
nz 
vor 
ep | 
nF SIE Zum, (4) 
199) FE IE 
(GE) 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. 1. 


Aunnertle 
Hrur : FKadt Such, 


dünu: Lödten, dirtu: geb- 
dlele Angakl (genöhnlich 
<e9 Fe. Ldiru: Kampf 
(A Fon Be Hrizyee), 


zamu: Lieben. Sa nindanı ige L-dit 
sünu: Lende Rufe ; Ün- AL 

nel Dein ulu (syn. sünu): 

die Gegend zu Em oder 
zur Seile jem.’5. 1ödu: Iun- 
dament. 

siehe zu BF. 

Lsdu: Sandament Geund- 
Lage. (Kar: Fnöfeling 2) 


alönu: gehen Hunnu: feit- | 
Seen , geünden, Menu fest 
wahı.nazdzu:slehen, sich 
Slellen, Leeten,alb Zuge gu- 
gegen Sein [auch »A), 
EB ET TEL Marge) 
pa-ni: höcslcı Mürdentzigee 
Lallunu/sum Aah): din aragub- minähk 
älx kr worangekend. 

Auduma: Geenge Gebiet. 

imbru: Cselfauch SEN) 


Lelaninabinsh vor gam- 
mal, uda)ıu, minnisst, 


18 Safeilfel. 
Ihruftzcicon ZAenworke Zachengruppen Snnwerke 
Ailfalıı u.a.- imbuu: ein 
7772) 
Feder 402 JENE (MT P)- ul, Kadi ode 
6- ge  Selın. 
EYE zAlr „AT 7? 
Se 4 ET SÜ AALL: 
SEIFERT u] Te | udedte: Dromedaue. 
90) SIEH 
HH) SE und ET SR 
142) ET us, niL. 
Er WIPr 


149) Sr 15; mil. 


1) 3 bi, 1a6],, ga6. 


14) LET sn ; U, 


seraru: Iallebwan._R 





23. und suätı legen 
Aurunnu: Ksammein [ed 
Sesler sirmu?). 
Ssiranu(t), Kurunnd. 

ein Amlsname; 

din Bet. G: « 






Au 


Khruftzeiken KAennerde Zeichenguuppen | | 
enrsr err 


140) =, (er) neh ‚Aug. 


4) \mun, nase, da, 
(mil, ci) | 
EFHt tEseI 
se IT GE 
IF 
(ER) FE ve 


4 
= TI 
vr 

PEN ” ee IE 

1) mal 

2) 

I ER, 

re, et 
1 EEE 


154 , 
e wurd (Rau) SE. 





20 2. Ludfeefel 


: Ruuflzeicen Gl ennerle Zecchen gruppen. Sunmerke Namen 

10) El zemu: Gnade. 

150) ah, ste |dayl „(lan par. Lschul 

727 mahäse: adlym. |pdus ping 
sr(@)rE naltu: Flak Iyplen. 970% 


( ERr)FF and (SL. sa.anıl): rule 

Fr 42777 LESONHU: Suieslerröng (di 
schn Schatten den Luk 
golkeit) 

> ge NAakä: Yolt Neo. 2) dlat sa- 
mEHöhe dis Himmels, oa. 
PS Zi wid same: 


Afe d. KR. (Hal op. Aord‘) 
159) Bere parsu: GeAuk GeboL 
160) SEIT sah), safı sabba, gesen- 
6) A in or Er Asnu:GoR der Kd-oda |” 
Adttagssonn e, rueıgoll. 
a) EEE |, (ER |reü: Kr. 
0) 1 CH, 5; gb. Lu: At, Baum. Delermi- yisSu, gessll 


nal we Jaum- Hot - und 
Geräinamen.-M nn. im. 


4.0.0.1 IF sulesuna. 
Tr Gem: Auspolt, Auce 
an sich ur >. 
165) ERS al. | allı 
eb AR) \ub, ‚ar | Lubrau: Kite, nibalu Äin-\  ubba 
mebgegend. 


67) SI mal. | ER 
BT SP- narnabtı: Waren. 

Gier sumba: Zasiwagen. 

HH ET (908 Nammän, dad. 

4 ce ET IH |mil amueıl : Mönigien - 


Kappe i 


BR AUnnmeole Zeihenguurpen ee das) NHamen 
166) ER £ ak: gueden, Ayellen. egü 
Ä ETF (EL) PDäbdı: Babel 
#6g) sift du, Lütck, Id, narpatı: Taf Yefıcl. Deln- 


Bee HFLST ER | aahauı: 





9 RAR) | inbu: Kuct, Ust 

m il 
m mesu 
174) fe, AIR U, sam. nme 





Ele »TRarK Ä 
EITB= Höfe BITEE FT Zehn: Nabe. 
HH An Iasagu: an Dozngemächk 


) ER zu Leven:nagaYR12, Ye. 82, 8-16, 18. I2g),mange/ Bed. 23, vergliden mil EM GL LSI), Name: 
nagalen (vgl. K. 41744. 16: UM na-ga- Le.ng-u) 


22 KLfdefel. 


Thuftzeicden WEerwarde Zeickeng uuppen Sinnmwerthe Aamen- 
17) ga (auch fir #0) Syba: Milch, Jä, gagk 
1) STTAHTEL nasü (Sum. ib): auhchen La- 
‚dank: ha san. 


UA SITLSITET duysiou, Kuduzu: Krr- 


mei 
HNTVeRBE EITTEITEN (EN) E-s27- dla (Sana): 
Aame des Nndur- Impch 
in Bıbybn. 
Em mer(T”) ns nal: Handauflebuy 
| \/ldozalion. 
177) STK Laäh, ih, Luk. misk: waschen. sunfgehu:\ Sunnallı 
<Ä . 


vw) u 


178) SITE U; Aal, 


(24), 4 ar 


mächtig sin ode | qurusu 


I) ER ET |: Biesgoltlals Aa 


780) SIT Bit yik, (8). Fol (sum.£): | Lila 





> _ 


Selufzeichen Glemade 


100) SH 174 
a) BMA (gi) 


B6) Borat (tert) Sl, ., AL. 


ur EA (M 


Fr BITE 


FRE HT 


a 


un >4-z 
(FRE) RER ER 


Londiti: Haus da Frl 


23 


Aamen 









äle : Golcheulen, geg. 
Gola U.v. Kludi) 
Erara: ein Set. Immpel. 


Al ncde 1926) 
siehe u. Ders. 


aut: zunicrekzen. 
irsct La au: Ihe 


minalv vor Seufr- und 
Kammesnamen/auh den hbt- 
Zeın pazuı und salamlı 
„ Zuhnan Krwale wgert 
amelitu:Henschkeit. 
aku: Bıuda.nasauu: be- 
scüben, Bewahren. 
Unigalli! ein Same - 
untgalu: eine Best. Suse 


AULLNMIUL 


) Keeudt aud um den dem Heae worangeltagenen -Lwengesdmüclen !- Huögrjecken gehaudt ZR6SAC LET. 


24 Ihrfttafel. 


Schuftjeichen Iglennertke Zeichenguppen Scnnwerke Azamen 
nasse. 
os IE Nas una: de Äondsot: $ 1| Hanna 


Bi ET ger | du: babglonische Kadk U. 
Alu: Site Gronge. Imre: | Zaggu, zung 







7) | ZA, .- 


Ei IF Säninu: Lnem andeın ged 
immend, sein:s Gluchen 
Er Ber Ian füge fee 
TER R- in Ausirinsbument 
Tabant{ Iamehreı des Zu- 
gangs} 
188) EA an, (gar). Marl, HL 
(nf ak In: dee Hondyott) 
(Er) dams) arıı, Lamrauu : 
aufmann, Händler 
DE he id: Land At, ade.|  idu 
BEA ref &: slaun, machtıg. 
ET 9 70972 
nallı (kabaktu): Iufen 
( Alte. Tui 
Me id zu tut,| daddu 
sr ine 
ksıy fee= Bee} 
sibälu: Hunsch, Nrlangen.\  dessu 
din vu). 
Ei E- danris: schr 





\ 
r- 














Shnifetufee. 25 
Kalk acden Klenmerke Zeechergruppen Sunwertke Aamen 
Be Ar HT | nalbu (gell): Knecht, Die- 
NER, Geküll, Tonunsl u.6 
Er EP #0 mangaz Aa: Y% Gnirden 
Luger (#T=simiu,nd)) | 
Kg, 405. fötergemad, Ko- 
Pagoned | 
u) EEK B.Nlt, Aus. Kia - gundı 
E Zizf ET u agü Hnone. age: joznz, ee 
19) ZucH (Er) EL. näginu:Togt Kommandant u 
agl Ad folgendem em &$- 
di rail: Salastcommandın. 
7 =S saıdkı: Königin belu: 
Aonin(auch &) 
202) ELErF OAU: gelb (auch 2 LGe- quer 
2) BIEY dub, tan. | 
20 ER v2 Le- piuiggu 
u) dü,nad), ‚auch #älu: Hand, au Er. SsÜ 
Er |xat. N = NDabclı: Babel 
Er ubänu: Sctge, Selbe 
Sengergnißge Singer 
HE r medılu: Siegel 
(FR)E TA sEbu: Geis, Alkeste 
Ze = birru: Kocher 
206) EFT (NEIÄF  \geiönmaruı: Aattchalme. | giscmmau: 
207) BE (Ee) | LLC | Ausik, Gesang narı 
pak;na. \VRESn ER zammaju: Sngen, Aush 
Begw. (Ten.) zammenu 
Ser lid: Tach 
208) ELTA sabmu: Dill. 
( HEREA) | | 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. 4 


26 Ünfitafel 


Anftseichen Benni Zeicheng uypen E unwerlke Aamen 
24) Er 1% EU, EU tmadi:Aeıdhabylmen, 

auh Ihatu: hmenien. 
DEN 


20% Ipam; gük. 

24) % 772 mid, dad, e mälu: and. Sadi Berg P- 
Lat. nal, ‚in Bing. Deleıminatir vor Lan 
gin. da- Pong- und Gelirgena- 

men. sad: Üblen Aasädı: 






4 Eir7ı.wsık-t vi; 
dub) 
KM |\munä: ein Iogel. 
1) K, & deu: Geleide.manü: fe 
K (FR) magauı:günslig sein, mä- 
gew: günslg, geneigt. Semi: 
Hören, mkören. sönü:gehn- 
Aım, günslg. 
AR samassamımu: sam. 
AERE esedu: andten: 
Aare Ailku: Funde. 
ee (Nisabe: Gerste 1 Muse 
Hu Ho \asnan: Besaven, Dot 
2) Hu, sr, gidhk, ann Lang, auc 4- BEI" 
Tee. sadadı ziehen. 


uU-iUNn 


nidabu 
se, SUL 


29 LT URL, 5. 
HN REHT 32 Bench uk): 
ein Vest. Hausvogel, 
215) HF Suulk , SLT. ru /Syn.nisü): fern. 
26) SAX Muß; SLL. sirku: Ihlange 
u) SR  |te A mist: Male 
2) IT 0 1. Lahü : sih nahen. 


sUL- ‚qund 
musu 


LS Lu 
Lemment 
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219) IF Mar Zemmenda 
20) As), 
22) 1 
Lam, oA, Mi 
22) &R- gejjlani 
229 Ant Sagt 





SIENA ade AM) Asse: Kadk Assun. 
(@ ng 
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Hufzadken 


225) IT 


2) & 


2) £ 
u) 4 


24) Arf- 
23) AH 
23) gr“ 





ah, 








ut ; 








Klenetle 


Rd 
| » . ® . 
| ee 

3 


nam, ham. 


Gfeugfel. 
a as Baal. 





A (EM) 


4 
Rp 


EEE 


Au durch ÜnE nesttigegeßen. 
säbu: Kuga, Aa, N Lu- 
Le, ummänu: Heer. nüsı: 
Lct.namdru: hell sein. 


J 


zu 
asau: Aailbungend SUN. dügu 
sar: 60x, Zahl 5600. Hz. 
salu: Alheit das AU 
Fb: zul, fehlid ven, töbe 
qul, schön etz, Zußßu: Stu- 
de, Gesundheit 
: hpige Sact u.dfl. 
Golt Asın (Höte) 


4A JH Land Hisin: Avsyuen. 


(s2) 4 


umun)u 
Amunfjı, sa di- 
us: Mlangen, u.d._ Ve- re 
Zaminativ Äinta Zen, 
Ses. Ordinah ahlen. 
Aranu: ein Üöncenes R- 


4 Gönee u.) 


Deine Aeundichn Artdeibıng Hau D.. Weed Zfrge wird a den Alazuen arıyı. Tri HM. 4077 RT DE 
durd Me-bedi (7 Kylacat A 3622:Kc- 4-2) werdagegeßen. 2) JR. auk yAıt 19.0.4: fra = nanarnül sale. 


THuftz chen Hlbennenthe Zeihenguspen Senn wertie Azmen 
232) A 







Pel Aortsfdl (uk BCM) 
sülu: Iıdwind, Kdın (50) 
Aplänu: A Andnind, Arten IN) 
am Mesbend, Iehten (SW) 
adii:Okkund, Östen (0) 
Ar Cu Er siche u. gu, . 
»F- Aff- Aammän an 





2) AE |) ähu:auflasen, zunichte 
2) AFFE Aar, han, hir ange, Aung (demnu EA. | Minnenu Kicnensut 


Ych zushe 


F)< 4.0.2.0F-6F suche oben. 


»F <oT Got Höryal. 
u) CAT in | nr Yöltin Klar 





3o 


u) Ädıe, dm 


+) = (HL, Kir). 
24) GE Nö), #6. 
24) SI ML. 


2) ET Zum. 


25) SITSAT kam. 

25) SE ER (age) 
2 

22) & ZU. 


er 








Snnwertke Amen 
Liu: Wildwuk. Peloninatio 
zardhı (siche HWBRSTE) 


PAuc HT nu Iangon, SM - Inschrift 6.2 che Arunn. I 105.92. Kand. 17. 


= u Pe = ER 


| 
| 
| 
| 
| 


> 









BESE — |Mmerniai: alenm 
er <a Aaslıı: Pogen. 
Nina Tap): ru, gRichnni 
Er I Lan: Dauaßeiter 
EI St urdulı: vollendet whmmen 
öpu: Fuß, auh SEN, Ir ANLIKL 
am Sub (anes Darges) und 
FE u usa: zegem. 
ES Te | Knochen, Gebeine. 
(EHE) ET \anmanannı: Aachehabe. 
or ge ser: Toll, Bene. 
LE ET m- Got Aöngal, 50 geschichen 
genau BG) EP- als Hachkkaleı der gıyfson 
Kali unuigal) Aı.da Geber 
Haktı: schnee, angesehen 
SH SD- |, Imbanu Sum, Ornan. 
FAR ER HU ZU der (gölliche)Kunmoogdl 


Mmanäsu: Wand Sein du a 
den , mit: INANK, mindu: 
Mandel mais: budwa 


7 ER marusüu: PER Unheil 


trgleche Asurn. 106 mit Avun. Ab. Re. 24 Ta EST Arurb. 00 7.) Z 2e-in Zeder. 
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Hhdflzecchen ZB enwerlke 


20) AM (4) 
26) CL SAR, ar. 


26) HM) 


26) 


265) DIET | 2 Babylonusd) 


2) SIE 5 AL 


27) BE di, Lih. 


EHE 
GET &r 


HEHE 


(ER) TE 
nu nie 


ok werke 
Zu: fikner. Lmu: 1000. 
sam Kind 

ea 


Jamen- 





Ära m 


HAusfizeichen | Ylenrwerkie Zeichen gruppen 


| u SE ee 


SE IT 

| 

‘H AR 

ge An | Pie aa 
I unten Äofendlich 5 
en AALS: dunklen. 

JE Er (od DM Aniı: Aedkahylmin. | 

JE HAFT bu: Koklnkeoen. 

IH Hr dannalu: Jo 

IH IE subtu: Nehnung. | 

EM 3 immampin. 





En Li det Zucen. 


2%) SET Miedeholingszeicken, Auton- 
dr fin Tortpupgen (ü: di) 
2) K dkın. Aalätı: leben It: am Z- | 
K HH SE Sahlı: Babel (mgerduchn 
als iubat Baldki), 
272) ,R Sk bl, E NsUL: schwach, 
ja, (in) 
2) SM  (dun, Zul. | 
2) eu: gayan Al win. | 
07 Aunäsu: Gold. | 
mn Hasilı/gm. sau): Ken. | 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. 
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27) fladıe; dufgk; 
(Fat) «IF AT 


277) « man, min, nd. 


270 <« 5,41, (42) 





uns(T Raiisk-en)und\  dessu 
ot B- di sus-st), _ ana 


2) F delb, Ci, (40), 


ana in ana-Au) 


20) 7 Uut. 


I 


3) u r r 
ET HA 
25) FE U 


20) SH ZLaR. 


Jhsflz icden Alena 


207) DE 
23) I 
20) ET 


2) MH 
4) FT 


2) RE 
„7 


ap) Fr, 1a, 
Pro 


24) I 
40 IE, 


Khufktafel. 


Zuichengruppen 
(4) 
part JET AN 
pi; Zul 
ul. 
ZUNG, SUK 
371 
me, Sl) ‚zb, 
„IR 
mis, mes 
Mu, auch fin Ki, 
din, Zus, (db), 
,) 
ja ce 
DE TET 
pr AR 
= 24 
= 
X jE 
ErEmT 


Sennwertke Namen 
(ubsu: Kalt, Hindı) 
sönu: Klanrieh. 
Lin, Bintu Brunnen, Gstn- 
NE. 
aan: Wiese Marsh. sa lyaklanıa-aidı 


sakarı: Ungs umschligfpen Lyib- minnäl 
(Grm. IT2:sulaskın an il | 
y umsclifen) Aukkun: 
Aulıpraik verleihen, slänken 
in Aamma (napkaı). 
AH, 132. 
Ziffer 00._ Zumeilen als Ih-\ mijmi, 1öiF 
chen ghaude 
Yin Gala. 
makdutu: Ange. Rural 
yadın. 
was) 
Lunulu: Kanne, Beistand, Lunullı 
Hille, uhS JE .asabu: 
Lenotnen, L2: sich sehen. 
subalu: Hlııd Gewand. e- 
eg vor Meidungs- 


Aaläsu: nk Auchiden. 
er Anıdır (Geben). 
NOKWUNNU: 
Lin ae und nerlbues Hab, 
au : Akchisdave, 
Linereit 
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HAdflyechen Klbenwertke Zer: engrupsen 
y) ea Au;dirib “ 








Er wT 
Er 
/ er 

24) TEN und u 

2) ER, Ar“ AL; NN 
Er 

0) [EIE, SIR. m 
SIE 4 CH Lan SIE Lamlu dan: arge- 
JHFAT 

») DIERF, ter 

DIRESHRT un | _ ü 
>02) K Er Sr 92 
TI. 
Ar,os22 X 











N Zusammengerelzt aus Lı ,Hensch und > Er ss, 
Tar. 136: FAIR , zur: a0 Tr EI ID mE ten ben, 1 1: ERIc 55: PET 
| | a Ä geschrieben. : i 
TEXT YAudEg ‚Ig. 2 TR Hay.G0. ng: EX Geld-Tasda a ) 5 | 
hg ; 36: JAU 9, I: JENE 








Aufbzeicen Klennertke Zeicheng zunken Annwerke Aamen 
0) RR Splu: Deshwötung. 
0%) BF, sarapu: verhrennen. 
305) KERT  meu st DIT neu: Joch. 
u De Aadı: sid Ken, hıditu: 
| Keude. 
30) Hal, Tan. sinnid, schnislu:wellh|  gemü 
Weib, R.ßE- For Jaud. ou 
L:.schwangare Iauen.% 
Zaminativ vor weliken 
ersonennamen (auch wı 
chen Shinnamen), _ Bl. 
det Abulıa, ;.3.&- Bl 
Ümullı: Boses 
308) SHE su, (Zum, u). ZUMmL 
2 KT” mimma: ityend elwas, man 
| ma U PRSEE: 
men uud Sal: :Hen).dhätı: 
| hrerlen (auch 3- ke) 
lem  \Belt:Galın Baker 
Fr REt SH ierre Aunsgüid 
ı Neidail, di. &. 
rIHgE ER Alt Sort du Item, 
FREE 192 Ada 
30) CE dyam. assalı (syn. Kirlu): Pomak- 
Lan, Weib mulu: Acmamı. 
| FL SH „27 &u’s Gomakln davımy. 
a4) Kt gu. g&, zazuı 
TLAH muss : Inem. 
an) Kr (amat) | lamzu: Haga. 
‚pann.: JTEX , IR. 


Nigel au $- mt indefiniten Bedeutung (riche 11.302 m Abe) und pdenikinchem. Krmplement ma. 
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Khufzeicen Zlaneote Zecckengugnen APrnwerike Armen 
) A ud Er nagganı,nangauu: faher. | nafgerı 
sh) REAL nick. 
315) KAM d. s.IT-nu 
316) Res Lum, dum, UM, 
2 (Aus) 
317) Tea Abibu: bufetrocnener Zigel 
(aber auf Lbiku, Ebnatu: 
Geundljeste, Estuch 0.&., und 
Apiku: Umfassung)- 
Be I SE (mul M4207 AE) EN ayunu: 
gebrannleı Saorslein. 
Sit! Rest iganıı: Ibnmandung, Hand. 
3) M Ziffer. 2 (Sind). sank: zwei- 


La Tre —. Mederholungs- 
u; va 
zeihen. GE den Mesgeam- 
men aaanneiseı Kerle - 
432 Ed, nad-| 





geRGL | 

319) De Zung. ,(2a5; ü haben häzu:dom- | Lund 

bb)! men, ılunen, task: nehmen, 

on, Haben. 
Br däsi: Gäukger 

320) I ur, lick. Tas], amdlu: Knecht, Koma. | malbu 

das, ti2,tıs, Les. \Der ER nes: Lone, nörgalı:£- 

(as) 


Tr tr EA Larbaru, ah: Khanal. 

Pr He muealdu: sun, Lanfer. 

Man muthäus: übareinslim 
ammen. 


Nele ERW 2Obr. GE IY RE AT, Rnon'= IRA. 2) m Köngenemen Kinas, siche mein öiyennamenbud, 
Ynd.Kıy.433: de Diume De 4 4... BE) Lat sad-de-i das Eyeugnifs dr Berge. 


324 TI 


id. 


a-a, Wa, a. 






Dec Khengeugpen ELTERN 

mr Abanu: zu TU Kommen. 

TIERE) Gin Iamit. 
sumklu: Uns 
mü IR mE: Massen [uk PF 
Po). gala: Bhn (selten [frF) 
beachte ERBE IE dc min 
sun: Bote. 

fF »F- Zandrut: Lögnen, Zunnu: Regen 

GET IF »F- Delaminaliy kıntar Zehn 
und Aalen. 

Feat abübu: Saumflutk 

Partat  |Zamdu,timdu: Hop 

F Sf milu: Hochwasser 

= uganı: A An 

EM ETT  Izeslie: Geber 

ran du: 


Samen 


A-a-U 


A-A-U 


"| 
G y 
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40 Arifttafe 
ET, 


Bhufucen Hlenwerlke & echengrunpen Z 
SAnnwertke Aar 
am EN 


| des 3, OULES. 
h rn das, Karshnd Umbf 


23) F ZA. 
926) FL Aa. u u 
Mi 14 
A (fF) 
2) BET gug. a 
3289) MH Lu. 
3249) M« | 
30) 7 sa; gr, (nr) 
Ya 
») Fur u 
2) # ia 
. (a rw 


334) % (Lin, siche HWB u. 
GT) FR 





u A 


Il 
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IA BE<ER EEE IH CH TAT Merk SH 
ae em HT 4 HALL GW 
ET Me Kerle u Se br 
25) JE EM 4 SIT ee ir ee Tr 
- SENT RMOKCHER FH AL 007 @ 
rw Mare sur EM Mad er 


YTarE 


ci 
er 


SET AT EEK 


“en 
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GeL. 


Aus der Sisma- hshrfl Arundanipal®. 


STEYR Te He HT Fe 


7 MS | 


ea - AE LH ra = 


UI 1 Ze SE 7 EC Zn = 00 = 11 Zu = 11 = ee 


er ir = u Se En (= 10 9% 
BIETE Ark LH 
ET ET HE) Vo) 
nu CE: =Gn > .„BgmıIet 
BE be MS HH FARM G 
een vr) Tr HE HH 
PETE IT EI + 
Eee Va ee rin 
ste "Tee »- TH 
Me ea H HT A we 
TA FE) 9 tie) ENT TE TE 
GER TEURER 
But Er re u STH JE ET A) 
one Hr et a STE 
rmmAaeHı< «HM< PT #- 
Eee HIT EA AA 
EEE Er EL <> 
III Per os aT ATEM IKK 
syn. &m r.£T 4«cIH SH 
HZ 189 cz 0 > 0 = 07 Se Ge = 2 Se © 07057 
4 Her “ar er TH re «< 
= = 2 > nr en Er X 
Een I" Ada = nel RC" AITTER-Poo-L il self 
oo V - HAN = 4 
- Ts tete MEER L 
TRaeTeETverTde TE BIT 
ET Ar MUT HK Ye 
IE do ESIT ec C— 2. 2 SSru - —uz oc 
Set Mt Ze eTIıt HT a | 
Er # mut  4»A a 
BR IT Hi | TE ve 


Kol ® 


"IKT 


1:24 


Aus dr Ferne Archuft Anlanzal's. 73 
ET-TURHERA H 4-4 0 Me m 


Kameaes x 


A= IR #- ET AT 9 ET BETH HZ 





zur 


AR MTEVer HER TE ME E 
Cpl IT 5a] or OH To LE | et 
ernedNTmT TmN 1A Ja 
De A 47H HH 
000 | 1 FAT REM BE 4-  H 
IR SEIT TE IE DEE ET BT TH te en 
2- a re AAN 
em Ra Er IF Tare-K 
SIE war „EI en HM ie Ben— 
ps|ene ET ra v4 Huf KE < 
T EM « Me Br PM SEHE Kem) 
NIT ET TS MR W er dT Ten 
It ErE #-I HZ ET E 2 6 Ce Se EG 
IE HE SIEHE TE HT He v7 
iger AFIH Sie SE Be Y 
= #-«ı WER te 6 
SS dB nt 2 Cr = = 2 / = Sue Ge zer .d 
STHPFAENR AT EM 4 STEH 





der) = Su un 2 u zu. 
N5\ Mer 4 vr “Tr =, u En en c 
7 4 ‘I em „Fri ı Hf 


er <a 27 er AR Te 0 Hd - < 

2 DC: GE \ GE | SR" (27 =, 007 Sue 3 Sen, >) 2 200 

Er rer V ER BET dt At (EI) 
RETTET TFT SAT UM IT Zr 


ET RE wre rt em Hr! 
gr er AT TER) SH I PT IE HT AT a“ 
»— HT 4 u ee 4 vom vn 
A EL R- Hr BTEITT 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. Io 
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II. SONSTIGE EINSPRACHIGE TEXTE. 


ee u vaaDınschn. $r N Drei Iagdinschuufeen Hounlanınal 4 


v 
MEINT ANA ALLES #290 


2 Prer. (ZA?) 


eTır 4-17 TVo LAÄ,A. 
L.. B£ZoD 
AITEFATOT 


‚2 Sf An 


oNchisf: Ion King Hringe ler win Lodten Lnven sin Kanrfa der. 


BL ITTARF ECHT AI Pa DET UT RACE ET IF > 
EITE= de GOTT SET TEXT EIL Fe 9 TEST JE EEE ET 


Te iS ED 


Fe 





vera ran FAT PT Tr BFH AI ER ET TE ET BEL T 
WR Zr Ze La << - IrKHta KH FETTAE RT FT 


—- I iR Hr Hr ENT .Er cat 





PIE IL AT EL 





OPPERT., Exsıef Er MESOoPr. Z.Je2 


SNelf: Don König naot einen Lwen beim SHnanz und tödtet ihn mit dım Anal). 72... 


PLATTPE.HTSCER. SA ISGT he 0S3 Oo, 
# 


MERrARIT FRE ä 






7.NMrHAFFDSI Sud 
FE ER DEI Va [> ER ET 
7 ET Sr IT ME SIT oT 


EL N ARE BIT ETER ft u FE oe 









“ 


9% Lett nuhd das Inver iginal. 
Ya me dar volergelende Zeichen auf dem (Londeru)Ayinal oh deullich je Airennen. 


r.nm.A. Z:7:2482 


King nacıt einen Lrıen dem Ün und Lödtet ikn mit dem Heer. VID, « 












LI, ,..ı1r. 47. L7-ZH:C, 


zen 75 


Aus I Tetan’s 
me Il an Zen Beten da Unteenebt enlarge 
(ER 31, vg£ Haupl, Sömrod- os 517.4) 


7A Art BAM Er ILL 1 

BUT BEI "PK A tel ] 

ET vIaeHit ET RER T« Fe „et mV | . 
IR Ge = 2: W= Zu : Graue: Sur EEE ZUR ZU oe 007 
smamem#ı w Hn pe m | FR 
fr BEE BATTERIE SENT WET N en Zu u Se 

fr AT Hi BI er LI „it SEIT rd HT re BT 


TEE 6 u A = al ee 
omfeH ee u Ge Bi Bunt 
LH md ErMErd V H- A er 07 
0.408, 208 .4 = 270023 ‘7. AUS ze - 2ER Zen Sn 2 
nA HEN Be Mr 
Beh Fr Hr %- ein Jet He 
sHeftteiferkH mm Het EHE 

228 472.122 1.05.4714: 700 6, 2er = 5.211 200T Mu ı GEB» Bu = 4 
PrÄÜTRKHE ZH rEREeEEMT AT As 

BE KETTE ET TE U A MIT ET Rt Te 

He RT HRS en Tr « 

oe “AR TH Kk rEHAFIICR«K 

BAR Sprit ET KK EM-WErEdM 

= di = = GB =. (Ze. - an un en 

ENT AFT HET KETTE 

Jet <A HT ra NEHMETIoErHUEH- 








n 


NAf den. Tagmenten Ninnod- Guss S 17.09 felgen nic die Zeilen g und ® in umgenehin Audenfolge, und 
zwar (ost auf subät wappi (dımch die Katula ü verbunden): & niıg LA immand. 
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Y) Assyische Bufe. uf: 


4) 82,5- 22, 17%. 
a) K. IST. (Gugınal 4 cm. Lng,e. 2,5.4reil). 
(Orsinal 420m Lng,c.1, heit) Br. rat su 7X ver 
Br. MT WE ve nfsEL Tef SET HT OT 


sie Ye 4- ACH Ei EA NET ven 
Er u Ze, 0 27. BE 2. 0 2 ze; 
227 = GE ur u = su.4 BE A W# 
sit a H- KFERr « RR sn « 
1 Woi BITTE IA Zu 1 
Ey» ww NTBET LA ET wir 
Hr — „’ rue Mm 4 
- HeH Priet »+V 0 Hl CHEF 
Ani LE HI m SrPenT Br > FF 
m JH br BAT SE T Tat 
se 7 124 Se ZU I 
Rev. \EFL »EIT "BL 

-FEIT Ar L- 


) K. 1396. (Pugenal 6,7cm. Lang, e.34 hat). 
Yu \AFfTeAe T KL + 
At Tv Bei Fo 
prı Sf fr .ArepL IF pr 
Fr <THLS MAT 
sr.“ tt EHEM" 
a u u = 6 =D 2-4 
A Ar Terre 
TEE Fr 
ERIK EEE Hm Art 
0 ArEET - FRE TEA 
MT „Tu —- ERSTE TC 
SEIT At REITS ORI X 
AHBTTAT AHA 
— Tat re HE Zar 


Rev unbuchuiehen . 


“osmwe: FITSr rs 
Ani 


4_ 


d) 83, 1-18, 6. 
(Figinal 6,5cm. lang, 3 Lrud), 
Kr MT WET en 
| 27 AI Profi 

ET < SEAT TIERE TEN 
tt Dr Hi N 
SET EI HAFTET AT 
HIeET Br Mm Her 
(LIE dA > 4 KHAKA 
Ba et Ne 
m Am nem ir 
or 7 "Teer 
Hl len He 
M= HT Br I 7 
HF re 
Be A et 
5 ef ArEtVver 
nm reier 
ne u SZ a = c 
IHrE vB IH rc 
Ind R.,Y HA ” 

2») HH MW 27 
| MAI << ww 

(Rasur) INT 5% em E- 

Hrr+ mir 
2: eM=- Tr 12m S-HRIE 

Eier 3 HT em AB 

HER BF 

FETT 








U ı BB | SEE 


SAaryurde Budfe . 


KR. 504. 
(‘ Ouginal Zpem. Lang, 3b.hut). 
m W 
SIT OHr MR 
DEI MIT EERN W 
LT IE nl — 
stetEnst BE ee 
Bit dwe nn: W 
BER 4 < o Hrerg 
[Se BE TR Je Ir Er 
Er EWTEHMENTZ 
0 Ar Br tr Wr 
En IT4- ie << 039 m 
eErTIt m 4 #- 
gdertr ‚0 IK 
7 = 0 u u 4 
SER TI E IL »t 
2 BA Er Er EI Ve 
Tri AK L- 
ST HT E BERELET 
ET mv ET wıE 
And BEL »- IT AT De 
Bremer YET «er 
Ar Meet Terre 
Rn ERLEIT AR MER VAT A 
mem Bra = 
25 |p— AF- Ball »ı AM IT „A 
“Er a a0 am De 


Bat HAT er au rt 
Ir »F Bor ET Ar sT 
rn emn« een u 
30 2alr er— FF Hr ER 


mai Merten 7 
IT < du 
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78 Asıyusde Budfe. 


DEM. 
(Original 6,4 cu. Lang, 3.4 Lıeit). 
Au. | AT BEE (hr vr 
Tel TH 7-BF 
Ir <ı SET Kt 
12 Gl EEE un 2 
ser Fett 
FATCOHHT TANKHHn« 
ni 1 #- mare my 
JITEr ehe a e- TR a7 AK ref 
5 rt BET AT RE 
0 ET HET Te 
BE TerFr T EATHIL «UF To 
Brill Tr vr 
-4- ee 1 2 Mi 
EI sETHtelit »- a .A7IE IX 
SI AT ETT KB 
ET EMI TZEuARTme- 
-EHiiteEittH< = 
AM MI HEHE 
> A nferAn BIT ET ET 
Nado| Ari 7 2 r RN 
Er NW dETIrt 
ET 7 Wr 
1 = Zu 2° 
Av. AM BIER TETI 
se ETRaAr IR TI ie 
HTrHT "res 
Er ER LIT SHLTEEETEL 
nt. d Zn us c 
SHvE BIT Tue He 
Hr «Rear IbI x 
BE TEBT EAET< HIT WHITE 
The I TEST EM 


Ami Ko + 
HIELT ul 
sIeH Kurt Bet ih em 
era TE He HZ 
Bit ef Fo- BIT VE ET EHEIThe 

Mn. ANNE KAT EH 
OL AT RS EI 

a] 6 = 214 009°: 200 u 14 
br Pt rent 

Aard B = 22 Sg = <= 
24 BE r 
"TEREUTH SZtE 

HE507. 

(Puginal 6 cm. Lang, 3cm. Lıut). 

Of. Aa vr IM af 
AT opL TA N AETT 

DET BE. 2 Er et 


LET TAB HE BEI 
s|e stil H- 
Y»FsE 7.04 hl Be 


BE UN HA rat HP 
TyE et em 
A nT Mar Aerit EI 
oe mE TE 
SET ee II HT Io 
> erb1LA ref re 
EnTnWElft Baden 
4 da ar BITTE Wr 
er. BR AT ER ur ver ee LT 
4:2: -6: 10:00:16: 21,60064 
ET BEFT<HT Te Tr 
4erent Merle sH 
wma HN 
old 7 SEI 7 [Wert] 


WIE ERE  eT Behr [ie] 


EEE TEILE eb 7 
Er - MH na # HET Er te ART 
“El BET ET ET Me -4- Bar SE Bi 
sw er He rt En Bar 14 
A) 81-18, 1. zer ke m 
(Prginal bem lang, e. 3m. hut). 4) Bu.89,4-26, 101. 

Or AT BEE ==; (Higinal 7,3 cm. Lang, 3,7 Lat). 
THE TPIE A pe ET. Hr NTe TI AK 
Hz1@0 1117070. 78. =. Bell „TI 3 vHr eK 
IE FSU IT Er EEE Bar A 


set N ı +. HU MEeTWiRE + tere 
IT HF RE 4 SIEHT EI ber 


rn € Zu 2 Hr EET HA In- u 4 en 
ET EEE TEE ET, el + 
EFT sur TH X Et AUT Eier 


en 1 102 2 22:2, 28. 20 25, Sn ,0, 
Bene | RT TE EI I 
m AT Hr Be 4 SIHt Em << HET ı 
BEN N 0 Zu: u ur Pr 
FM ENT 44- L ze ee = =, 2,0 2 Zn; 
Adi eH HM SKK m- He Wit Lt FE JH AT 
ET Er 90 Set HKM 71T <SCcHE 
U [TA (eG = 4 »r GE NT er > = ver 
HH Ho Hm 0/ SHE 11 GE = SE SE a =, el 5e 
BT OMA REM mas el er <o 0 %£E 
2 FR M 0 - rkıe BI HHT HAIE 
MET rFSCHEE 20| ET Br IE nL- 
Z@=7/ HAuk< He SH NAEH Fi 
ENT er ’ Bere EV ıEE " 
- I Toy EX st eur Su 2 = 205 = 00 0 u = 0 =. 
se BER BIER - Mt SE «KK mud vH 


eG 42> = SE =, 202 2 Bau 2) Pa 2050 Zu" Zu Gun 
Ze un Zu IE EHE TA ER Heer 
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Hasyuische Prdfe. — Aslzonomisce NRaypoıte . 


- IH A FA HH KA er 
Hr JE rei yT 4 HIH 


«Lt Tl HE 


BAT A 


2» RAR VAE RE 
HTEE re HE All 


TA dr AN 
a 6 ETH TM 
= E tr? 


“ 


2 Astronomische Sappı 


(TRS1.K.#81). 


| 


a 
mat verHr 
af „ SIEHT »väf LI— 
= et 
me 4- IT ri 
sm er 
er ee 
n# BE IE ir 
‚get sm — 

2) 

4 <a N 
Wu ru 
«HE BE 
or Je BET FELT 
sn 1 ER rer 
er sur #- 


BT I e- As Tr 
wat st aM 


r 
m 
bt 
orLe. 





7 
ner X ver 
I ern 
Br Er CK 
ET Er T „re 
sel #T 9 + 
Bı 0#£ „ 
AT EB HL Bet 
2 u en 
»r «Mt BT Teer 
ont WE ve 
lad m sr 


«EU Hr AR 


ur == Tr —& 
u ATD Kai 


rise 2 


Asleonsmische Rupporle. = Gebet zu Andur . 


81 


4) E 481. 

An El Er ie 
It Test )-<T 

I Aue GER u Ge — 
TR “Fr er 
sure Er Tr 
er Fri + 
BE ET Ir Mı 
(Zt u = (=; 
= 1 a 
Aw Ya 2:21 
ber 

7 I AT Hr KUH! 

r A 2 

Fr FT KA am 


9) Gebet zu Aandur. 


(ERAFRAJAD). Bunamer wer de rrnres: BIsR 
Pr HM 0 »—»- m HA Xıe Se ST Al 
ME m He Ste ar Ma 
N A 5 Ge IE SE <a = 4 


A Hm ARE TEE DE ET Ar HM! Me 
Sa ME ET EHE MT < HreT |5 
TEEN HE IT ES EEE VITO LT BE 
En : = Sn -— Ge u = = Aue = (ZU (on Bor met 
„SS YHH- Hes- Herne Sit» jet DEI Hr 
Fyıy cc HY Ewıi Hm HiHeNnmktaH 
oe HTHHMMN ma r- HE ma HH Fırklo 
-- ef AK im << weh DI #- < u a 


I et RT > — KM se Ne 
„LIEF << o- HrOHHr Fr 
2 Ze Pe un 1 07 EBTTTIET< I RO +r 


sa 1 ei Fr «ar << E Hi BIT Is 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. ]. 


82 Gelet zu Aandun. _ Igen. Hltubkguretz ‘ 








Bun HEHE Mel 4 Hei Wr ug 
Ara H- kei wi et a x 
Er A EL TEL ET BL Et er = 
02... 4 Ge = 102 Ze = on . 
u» ee va 9 Mm aM #— 
fen Er At st [En] u = ae 

6) Das sogenannle Iubbathgesch, 

Tmscnfion für den 7,1. ee. Aonalstag. 


(ZA 32.£). DUMME: <eor“ A TELTEL. J8o. 





za HE Her Brut Tor 

a VL STIEIEL 7 SET I ET 

ER HILSMAHE HH HOREE 

ee EI <A MT HAI AR UT 

Fr teemttrmel 4 se 

F-TeR HE ENT F- MEER TTV 
Berta Hu air He wi 

TEE Hd Mer 

Br ET LT HP Eee | N 

ol EL HF satt EL ATETIELELGEIHF ET ER" “am '#- 


G, 
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III. DIE SOGENANNTEN „SYLLABARE- S’ un S®. 


N) Las Ylalar Ss“ 
Ausmisce Ichriflgeichen nebst ihnen Honnethen und Armen. 

. Der Tl murde um mie ÄAngestelt: Nas da Haupttfel K 62 nebst den mil ihn zurammenggfügien Jixen 
Sm. 151834 um. Jeoıge Fb aus Jinave yohradt), 92,5- 22,317 (= 54 ın Al’)und K. 2865 (Aev. =$7mAL°).2) 

aus da Il K 262 nelst den mit ihn zurancnongafügfon Hiüccen Sm.12 und K.4145B.)dem Aagmert K 418 
(Ur. 52 and 3 in AL?). Aufendem wuden Hrowerket die neubabplonirden Kagmerle :SP157 (sad deu Aue. 
Se iu VR38 1.3 = 50 cn AL’), 81,7-28, 27.96 und Gh, vorgl. and 75.Ünen nnd, ins Haryurde umschsichen, die °- 
Varianten nlrommen. _ Kr Nnkenfege der Zeichen in S“ ist, nee zul Sur dargelegt Kl nad ne jeder neue 

Tagment dor GuypeS” vom neuem Serlibgt, die nämlice wie af dor sogenannten BE Lu) VR HS. 


Br ‚47 DM Ei Hm Kl. 
ee = a ıdı Zu. Zu = ta Ser u Zu oe 
rear eV |sersetkergimer set Tr Ei e =" ur 
De num | Kreta | TREE “ seif = 


sr ve AE [engen re ET ee Een A 
TEL RRIER AEE SERIE Tr Be ber | 
Fee A Pe ee er ar)" 

TE AP e He e Tot te Ti 4’ He 
[ree EA te ee ir ee er De 

or MelK | Er lear-e feym 
T I SEIT MAR EI rd Belmssuius. 
u < 21 te u ic far mie ar. Se 
DE HUT MEN mermietk JH ber -@ fe 
m em ee eregrulfgen me [Et He sr ne 

rem eier ame Im“ fer ine (re ship me sur mel/gn 


RER 
2. 
f 
m 


rn “ 
+ Vrr 

f Ä 
N A a, 
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Terssrene jet He sr die 


mu X 
-— un u‘ 


Ku mm 0 — — |\| |] AT oe 


Mr kKkKEHeE OT 
rn kB He on 
rem Me | se m 
r- girk TEE He 
„ltr m AgıT oc He 


[r Fe ET= 
[r el er ATe- 
ir ııHem ‚4 
[r Hl inet FT 
45 \[T ] ee 
[r Iıme € 
[T te 8 
[r ]| Me 
[r ] 
soft } 
[? ] 
[r ] 
[r 
[(r ] 
ss|[T ] 
[f ] 
IE vl 1 
’H RE /|HLI ] 


ee ee 
bolYET  AFf | yail mar #4] 


r rer Ma lee 


rma mit | 


Dar ylalar$“ 


yeTtm va teen rt 
rei ref | 
sr] get |m fadten ug 
Mile ler |m er 
rt td Te ne een 
ver | | get | 
rn ler rt 
CA.L. 
Pe 8 Eee Far u 
fer te lssıt |TF get 
nr tree m 
net ame 
st+ else kt m 
Ir js-le & we 
_ En $- ve R« fe 


Kae +-e kt Meyer 
#0 re 6 Wr S— = Rt ei, 
ne made "co er Te 


A ed Hr me el nahe 
ren sta Ir He het, 
r MA T Hektik 
sruretet Ad |r He Det e 
Lo GE 11,210 
I: = UP al re?” 
I Aare ern oe [em] 
re Hier Preee em] 


04-1 


] | "zu mögich 20 |TIEE Er ot Pete Em] 


Wo ler sem em 
Tr en | 2 
Rare pe En 


Nergängt nad euem nechah sl. Aaqmert der Iammlung 17-17. 2) Diere Ergänzungen nad yAAS ; cn der ae zmiden 
f and FT ware u.a.n2] und wT Lerroden. Ye 22.57 -60 und die Jauanlen bis 2. 67 aus 81, 7-28, 36. 


Ian Haben $" & 


Te r|per mer ser 6 det er 
set EeH Mehr au st er m Me 

Dem Ele mitt r Eh- em ie 

Bere ara al rim Mile, |oE Br fe 

fr tesa | ot Site “er TE Barr—- (fe er He 

Part terre et Te ar 142, &,@9 SEE Ze Zu 
„Tr Eee TH ZN Zen = = Ga E.: Zu BZ Ze 

ra era ut me r m id 1 ui Me 

a At iaerlere „items Bern | HH He 

IR After E „me Bear HH Wie 

TE, Mar HE teen re ok lar ler“ En Be) naen 
35 | Tr Er Isa] Vene een Klre get (rer | Te 

Pet lebt sp To dt naar Te He 

m Belspr meer ro £ r vr Te m 

re Slate Mo ee [r erieHl gr 

Sr sMeiser |str ro 4 Ir m’ el FITk- 
4o|tet sffelger Ist mo zollf 1 Hf= 

TE leerer oe ir | 1 BfTe= 

HE Per vr bt 0,1 

Teer er ESBE SBESTReL-tnt < r em | er 

Ist mel |MERTSTE- He ma ee Ne 
TV FIAT ITEITRTH- fe [r It 7 sfr ir 

Tem lt ITFESTEST 24 Hs [r let ıft m He 

Tr een ES He sr a I en 

et er TEST < BE AA ar 

et [ (ser imeneıt TE +1 Hr | 
so|[f ve IBE Mal ME A ss Item Sursee ET 

[r Hat Het] HE HABA BETT re Ge = 

DE o emeler |e FTTE= vo\Teıtt Br ER |ER- pet | "eng star 


ıY 


rmivr # 





De SAN ME 


N) Las Ouginal(K AUS) Gele eBerdings EN, dd wird sa Seahridtigt sein. JAuuttfel + KHM8 Uyfben üben E-ge-46-° gu 
Kenen Lwefel; da aber das vorfeljte Leccden ar ser Lreiler it, anfangend mir Eu und endend mıX AT, 0 darf SIEHT eben al Sn 
da vun. PGensh VRAS waren EET und IT 2. deren Laare bolandebt: die aus K 2365 Abs. teuren IKLufız acken 09-71 sEimmen ; 


tt r- 


\ 
r 


s IH RAR HM 
ee Brei 
IM HIT HA 
en 1: Bu = Zu hun 4 
It ArTDı ee 


YET HMmRTı.T ee AR 


Art 


1 


; 


rem series (it efl + 


x 


Pr Se |Sr | EL" Berl 
Terre BR Der 
vera ee se [jr mr en |Spir“ 
sten HAıem | Kn H 
Pr wen em H 
ea pen kt m HE 
ulm ft m E 
ft o met Rt ı Tee 
Hort 3 lem | EITfe= | era fe 
r "LG 4 
Be: SR = He 4- RE 
DE na geriet” it | "sc 
or ame 
stHr m ar Maren < 
r 1 \r- \atatemenne d|Meriae 
em rt ar me he | 
Terra Kam site | — |0e Grete < 
ro er Ir Bet 
u a 51 772.3 
m re | nn 
Ir 1 |e si Felt 1< 
et renier m < 
ee feed NE < 
sTE ER keETE < 
Tr IR | et au © a. en 
ci Ir | se BEAT AI < 
7 Temleet Im em Dear 
fir [eTIRe- et | er [ft a 
20 Tor „= IH14 vE El Hriele S“150 
Dat Br Te ICH 7 


Nie ar. 1% and die Namen ZH-13 aus 9,2 -29,27. Inder fagenden Liaee war gemäfs VRKS u.a. aud KW Schande. 3) 
Nah VRYS sollte Kalt SEI vielmehr op- ker Schande sein MJıe Ardbıyreit dieser Irganzung wird and dund VE4S Sertäbyt. 
IK.2965 Ohr. eMndings fat bir zur Unlerbarneit vonirdt, shuint Liengminden ned 2 andere Leer gehabt zu Kaben. 














ft 1j1fd4e |»R0% a TR RE Eee 

DA Image Ira „ge Klin te etrteißbe em + 

ff „rer | [1 |» &% m ala HT lım 

Cd. | Ko Belt ist Et ar 

ref 4 | |f [X] rt Et er AT + 

fi mel ke 1 o Km or 3 lem Id 

rk 39 cdram [ro u] Mm wErleiht Ferner 

r tt | 1 In s-Feirmel m m« le er + 

mL J TE stil IE er + 

Im L ] + mer #- <x m 

ua | st delt lern u 

re ] rem Be Ir (wer Hife- 

rd 1 vr else MA oe 

ryı? J TsE rn se AO MA«ETET< 

we 4& ] Tr Mel ma Led < 

ia well ] Y AMe | CE vE Ta TE 

TIER | | (em wel no Kae 

It ir Idee ] 7 MmMV | «| Hletain 
ste Fre 1 Rn, u Se ren 

mr [ee 1l’x LG ı 6 GE SE rer 

ET BIHe|Le ar He STE V EHE <a 

TE Arge m He (ee 9 Eee i 

Bi ee Yen Hr 0 pe 

nr mem | Fr RLaEl|W m sgenlsguriser [m 

"re gı |. | im’ ee r eme|st= IHte D 1 

wm ee im Sem solrW * wa (He [He 1 

rt X Jar | em’ SL a ern [Ir ] 

m seltelteer «le [r 


DE.262 sÄhant Arengwischen nod un Zeichen zu Haben mil dem nämlihen Jamen nz 22.32.5189). ser Eygan- 
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B. BABYLONISCHE TEXTE 


EINGELEITET DURCH 


EINE ZEICHENLISTE UND KURZE LESEÜBUNGEN. 


ZEICHENLISTE. 
Acsyqush ; Kunsiv- Aubylnisch . Altere Zecchenfo mon > 
Dr DB FB . 
2) >b— Br. dr , D-— Ne | 
I) FR RR 
Ye BKeaefe-f RPRIEAEIEL. 
yet ei-Haımd Ver-teee ’ 
( 

ga BE HEE Lau uf ‚tel sl ET, 

= (dd 


2) „An  behfEer 


VIke ShfafL LH 2) Auf die ga Zeil des neubabgl nischen und persischen Neicher ge- 
Araudhher Zachenfe men felgen ‚dur .— JarenxL, die Luchon, mic sie zus La der I. Iynarstie on 
Nabel, abo Aammunabs und san Vorgängen are Nachfeger üflech waren. Auf die auf den Danıma- 
Lem Jaßepotansars, Nelunadugars, Nabanaidı gehäuchlcden Tmiik (A) fegen, duch . — getrennt, de 
auf don Ienamilan der Zeil Aammunabs ik hen Formih (? HK. ) und zwar schen inncrkaß Sader 
Zurppen, ge durd ; geschieden, dıe auf werden Shrelmalsal gehüuchlces To wie deren auf dar - 
Lom Aasteual voraus. Dr ds Ihlewchied nicht gemacht sl, Seeuchnel > veher, lmter Asleual. 
Yany am Ichlufs Äerter ( felgen avenlul no ültne — ardasce- Zecchenformen. 
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158) ER EHE 2a: Aare ee = 
1) FE Fer 
IE Er | 
6) er Tel NESBET " 
10) HE 
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If leo u... HA At 
(I 
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(A 
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180) EA 
72 
189) A 


el 
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RE 
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GLOSSAR 


mit Ausschluss der Pronomina (siehe p. IX) und der Zeichennamen. 


NN —=n NN, a N=)}, &: N = &: — V = Verbindungsform, s/at. constr, — Die den assyrischen 


Verbis in Klammern beigeschriebenen Vokale, z. B. (*/a), bezeichnen die Vokalaussprache dieser Verba im Prt. () 

und Prs. (a); wo nur Ein Vokal genannt ist, ist dies der Vokal des Präteritums. — Die assyrischen Infinitive sind 

nur da genannt, wo sie mir belegbar sind. — Den verglichenen hebräischen Wörtern wurde die Bezeichnung „hebr.“ 
nicht noch besonders vorgesetzt. 


3X abäku (“.) wenden, wegführen, in 
die Gefangenschaft fortführen. 


N I2 (Prt. z/iabak) weg-, fortführen. 

a, a (urspr. am!) im Betrag von (oft in abiktu Niederlage (vgl. aD). abikta 
den Kontrakten; gleichbedeutend 7a-a', Sakanu (auch I 2) jem. eine N. beibringen, 
fa-m'va). ihn schlagen. 

a-a wehe! s. u. za. Sax, III2 (Inf. Suradulu) strotzen 109, 124. 


u und (urspr. wohl z), Kopula zwischen No- | abullu Stadtthor (aram. x53aR). 
minibus. Asurb. VI ııo scheint » etwas | ibil&junge Kamele? (Ideogr. IMER.AB.BA). 


wie da (da auf einmal, ) zu bedeuten. | 28, wahrsch. spitz sein, Stamm von 


Nicht zu verwechseln mit 2 „oder“, s. ıR,. abnu f. Stein, koll. Gestein (38) 108, 
abu (&X,) Vater (a8) Sbg3; vgl. auch Si 83— 86. abnu akartu Edelstein s. u. PN. 
Col. II ı8. er V. abi und abüa. Pl. aban nisikti oder nisikli abnam u. ä. 
abe Väter, Vorfahren. s.u. Pa. 
Sa8 (Prek. 3. Sg. /£5:0) hell, glänzend, rein ubänu Spitze, spez. Felsen- oder Berg- 
sein oder werden. spitze. Pl. vbanate f. 
I2 rein werden. ebrütu (8,) Freundschaft (von ejöru, ar 
ebbu hell, glänzend (edöxii helle Kleider). Freund). 
abübu Südsturm und deshalb Wirbel- | 28, ebEru (#;) einen Fluss, ein Meer über- 
sturm, Sturmfluth (Sintfluth) SP 262. schreiten (139), . 
abübäni$S Adv. sturmfluthengleich. I  Ulı kausativ: überfahren —, über- 
MAN, für etw. sich entscheiden, etw. schreiten lassen. 
wollen, Stamm von nibartu Überschreitung. 
abitu f. Befehl, Bescheid, Erlass. ebüru (X,) m. Feldfrucht (FI 29). 
abütu Willei.S.v. Wohlgefallen Sp 360. | abarakku Grossvezier oder ein ähnlicher 
ki Sa abntüni nach Gefallen, nach Be- höchster Staatswürdenträger. 
lieben. man, abätu (Prt. 1. Sg. abut, Prs. a) zu 
vaN IIı fesseln, Stamm von Grunderichten, vernichten (vgl. 738) 
abbuttu Fessel Sb 195 (vgl. 0429, doch Sb 338. 
auch nA»). II ı (Prt. vddit) zerstören, 


ubla—= übila (baN). — H-bal-Suniti Sanh. V 75 s. u. 
| Dip. — e-bi-iüu= episu, — ub-tu lies dr-hi5. 
20 


a-ab-ba Ideogr. für fämts (ON) Meer. 


PR 
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IV ı (Prt. zunabit, Part. munnabtu) fliehen ' 


(eig. verschwinden, vgl. Zalakı). 
IV 2 fliehen. 
abtu zu Grunde gerichtet, zerstört. 
Pl. fem. abtalti (sc. agurru und Zöbittn, 
beides Femm.) Neb. Bors. II ı0. 13. 
JAN agagu (x) heftig sein oder werden, 
ergrimmen, zornig sein. 
aggu heftig, zornig. Auch i.S.v. mäch- 
tig? 107, 63. 110, 141. 
uggu Heftigkeit i. S. v. Macht? 107, 64. 
110, 141. Zur Verwandtschaft der Bedd. 
Macht, Heftigkeit, Zorn vgl. z. B. targ. 
NEIN. 
uggatu Zorn. 
agü Krone Sp ı Col. Il ı5. V 13. 
agü m. Flusslauf, Strömung. 
agalu Farre, junger Stier (vgl.53y)? Pl. &. 
(Ideogr.: IMER “erw U). 
agammu Sumpf (pas Pl. prasas). Pl. £ 
aganni Adv. hierher. 


ugnü (vknu?) Lasurstein; als Adj. lasur- | 


farben, blau (Fem. zent). 

8, (x) miethen, dingen. 

egirtu f. Brief (woraus MIR entlehnt). 

ugaru m. Feld, Flur. 

igaru Wand, auch koll. Wände (8,, vgl. 
an, wovon Um). Pl. zgarate. 

agurru f. (koll.) im Feuer gebrannte Zie- 
gel, Backsteine agurru ugnitu lasur- 
farbene, blau emaillierte Backsteine. 


agargarü (V agargar) Gewimmel der 
Fische, Menge der Wasserthiere 
Sb 131. 


agarinnu Mutterleib, Mutter 108, 94 (vel. 
Sb 193). 
edu (8,) einer, vnxs (aram. m), mit folgen- 
der Negation: keiner. 
edis Adv. allein. 
edisisu Adj. einzig, alleinig, wnicus 
Sb 171. edissika du allein. 
iddü Pech, Erdpech SP ı Col. UI ı. 
uddü Noth, Drangsal. 
MIN, Stamm von 
adi (ac), seltener adu (ad), Präp.während; 





a-di Sach. V41 s. I. 7m. — idu s. auch ". 


! 








| 
| 
| 
| 


bis; nebst (9). adu A’ ımisu bis zu tausend 
Malen, tausendmal, tausendfach; adi szbisu 
zu sieben Malen. 
X edelu (7) verriegeln. 
Il ı dass. (intensiv) Sanh. V 7. 
edlu verriegelt, verschlossen (syn. /@ 
pitn). 
edlu m. Herr (Ritter u.ä), Mann Sb 174. 120. 
admu (/f) Kind, spez. Junges eines Vogels, 
z. B. einer Taube (wie 72). 
admänu Haus, Tempel. 
adamatu (8,) dunkelfarbiges Blut (vgl. 
EIER) Sb 225. 
adannis Adv. (gleicher Bed. wie dannis) sehr. 
edinu Niederung, Ebene, Wüste (syn. 
seru) Sp ı Col. 118. 
idku (/;?) Schaffell, Vliess Sb 240. 
I. a8 adäaru (=) scheuen, sich fürchten. 
1.78 adäaru verfinstert, getrübt, be- 
trübtwerden oder sein (wovon wahrsch. 
auch der Monat 8 Addaru als der 
„trübe“ benannt ist , U.v. PR Arzaru 
der „helle“) Sb ı Col. IV 22. 
adirtu Traurigkeit, TrauerSb ı Col.IV 23. 
tädirtu Trübsal, Trauer. 
udıu)ru Dromedar. Pl. xdrate. 
idränu (/,?) eine ätzende Substanz (wie 
Asche, Lauge o. dgl.) 110, 163. 
UN, edesu (2) neu sein oder werden. 
IIlı erneuern (vUm. 
essu (= euiu) neu (vgl. DM). 
essis Adv. neu. 
essütu Neuheit. eine Ortschaft ana essutt 
sabatua in neuen Gebrauch nehmen, sie 
neu besiedeln. 


8, ü oder {*N). 


üa Interjektion: wehe! ach! (vgl. 8, er, 
IR), gleichbedeutend und bisweilen ge- 
paart mit a-a (vgl. a8 oder 8). 


| S"N, vorn sein, wahrscheinl. der Stamm von 


ellamu urspr. Vorderseite, Front (vgl. 
das ezechielische DS", sonst EIN; zu 
als Bildungselement vgl. am hoch, 
alamu wovon ahames, purtmu Wildesel, 





-di di. udi s. 11. 719%. — ud-di lies fam-di und 5. ON”. 
— ud-du-ka 82, 19 lies Zih-dueka (MIR) — udin/ä Nies 
Yamlü ä und s. u. X,°m. 
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sumammu Durst, Samamn Himmel u.a. m.), 
daher ellamüa (= zwa ellamia) vor mir, 
mir gegenüber. 

IN, licht, hell sein oder werden, wahr- 
scheinl. der Stamnı von 

urru (= äru) Licht, spez. Tageslicht, 

Tags). urra umusabei Tagund Nacht. 

ezebu (i;) lassen, verlassen, im 

Stich lassen; übrig lassen; über- 

lassen (ars), vgl. 5® Col. VI 45. 

III ı (P’rt. 256376, woraus aram. ar entlehnt 
ist, Inf. Szsubu) retten, bes. wapistu, 
napsate das Leben. Auch ohne napistu: 
usesib er ist entronnen. Vgl. Sb 315. 

III 2 dass. u/tcsıd er entkam. 

TTN, ezezu (Prt. z und x) zürnen (syn. agarı). 
Grundbed. stark, heftig sein? vgl. 119. 

ezzu grimmig, furchtbar, gewaltig Sb ı 
Col. IV 25. Fem. essitu. 

uzzu Zorn Sp ı Col.II ı6; Furchtbarkeit. 

azlu (s, s?) Wild, spez. Hochwild? 

azlis Adv. gleich Wild. 

uznu f. V zsun Ohr; Sinn (jr8). Du. zsxa, 
auch zsuna. 

azzaru(ss?)Verbrecher,Schuldbeladener 
(am)? Sanh. III 48. 

I. ahu (8,, zweikonson. Subst.) m. Bruder 
(m8) SP 279. Sb ı Col. I ı9. mein B. all 
und era. 

ahätu Schwester (nim®). 

ahis Adv., siehe unten u. akamiı!. 

II. ahu (zweikonson. Subst.) Seite (des Kör- 
pers); Rand, Ufer, Gestade 107, 5gf. 
ah, altıi auch präpositionell: am Gestade. 
ahe f. die Seiten (des Körpers). 


ars, 


ahanna diesseits, ana ahanna nach dem 


diesseitigen Ufer. 
ms, ahäazu (“a) nehmen, zu eigen be- 

kommen, empfangen (erlernen); zu 
eigen haben, besitzen (m). 

III ı kausativ: zu eigen geben. 

ahaztu Bauplan (eig. Umfassung, Umriss)? 
Sanh. VI 36. 

ahhazu ein Dämon. 


ihzu Überzug. 





Lo) ® . ,; . “ . 
umu Tag (Sturm), #-ma-a s. EI. — i-2i-2i s. 112. — 
ü-hi-ib lies u-/4-18 (a0). — ahis s. u. ahamu. 
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| ahamu (aus ahıı weitergebildet, vgl. zu e/anı), 


| 








wovon 
ahameis Adv. in ana ahames gegenseitig. 
Auch 
ahais und ahis beiderseitig, zusammen 
(vgl. zu Po). 

ahuläp(i), in einem assyr. Texte selbst erklärt 
durch adı matt bis wie lange? Daher 
dann in befehlendem Sinne: nicht länger, 
genug, ein Ende! o.ä. „jemandem akıdap 
zusprechen‘“ grewann dann die Bed.: je- 
mandem Rettung, Vergebung, Frieden 
zusprechen. 

mon, etü einhüllen, verhüllen (mar). Inf. 
e/üu Gen. e/e) Verhüllung, Umnachtung. 

etütu Finsterniss Sb 103. 

"ON, eteru (#5) schonen (das Leben eines 
andern), retten (sein eivenes Leben), 
unversehrt erhalten Sb 313. In den 
Kontrakten oft: schadlos machen oder 


erhalten, zurückzahlen, wiederer- 
statten. 
ai (geschrieben a-a) nicht (Prohibitiv- 


Partikel, mit Prt. konstruiert). 

aiäbu (8,) Feind (vgl. ai). Pl. &r. 

ekallu (aus sumer. £-ga/ grosses Haus) f. Pa- 
last (a2). Pl. eAallate. 

Enu, inu (X,) fe Auge und Quelle (7). 

TR aru aufbrechen, gehen. asar /ä "ar 
ungangbare Gegend. 

IIı schicken; regieren. Part. mwirru 
Vorsteher, Direktor u. dgl. Sb 127. 
tertu (Bildung wie Z/af/öntu) urspr.Schick- 

ung, daher ı)Befehl,Geheiss. 2)Offen- 
barung, Vorzeichen. Pl. fereti. bel 
terti zeichenkundig? 

ikkibu Missethat. zAArda turru bestrafen? 
Sanh. III 22 f. 

ekdu (£?) viell. kräftig; muthig. 

akü darbend, nothleidend (auch: 
krüppelt). 

akü SP 285. 

bsx, akälu (Prt. Akad, Prs. ikkal, Imp. akut) 
essen (S78) 106, 21, aus etw. zua libbi 
(wie hebr. 21. Aarse akali s. u. Ip. 


VET- 


e-hi-ir \ies £fir. — aharrü d. i. amurru(?) s. v. den 
Eigennamen. — akkadı s. u. den Eigennamen. 
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I 2 (Prt. 1.Sg. atakal) essen, einen Acker 
geniessen (von ihm leben). 
akälu (Inf) Essen, Speise. 
S>N, finster, trüb sein, Stanım von 
eklitu Finsterniss Sb 104. 
EIN ek&mu (Öj) nehmen, wegnehmen Sb314. 
I2an sich reissen, entreissen? Babyl. 
Chron. III 3. 
ekimmu m. abgeschiedene Seele, 
Schattengeist; Gespenst Sb szı. 


ikkaru Landmann, Ackerbauer (Nz8) 
Sb 292. 
alu m. menschliche Niederlassung, 


Stadt, Dorf (vgl. Enk?) Sb 261 (vgl. 
Sı II2). Pl. alanı. al Sarrüti Residenz, 
Hauptstadt. 

ilu (8,, zweikonson. Subst.) m. Gott (dx) Sb 2. 

ilütu f. Gottheit. 

mo, elü hoch sein, in die Höhe gehen, 
emporsteigen (m>Y), aber auch überh.: 
die Richtung wohin nehmen (vgl. 
den häufigen Wechsel von 59 und 58), 
woraus dann: sich davonmachen. 

I2 ersteigen; sich davonmachen (aus 
ina). 

II ı erhöhen, aufsetzen (die Spitze eines 
Thurms). 

III ı kausativ: heraufführen (Prs. 1. Sg. 
usella). Auch weichen machen, weg- 
schaffen, wegnehmen, z.B. den Riegel], 
den Thürpflock, daher Part. »zuse/z (syn. 
petü) mit oder ohne sikkati: Pförtner. 

III 2 (Prt. 3. Pl. zs2/aun! = ustelün!) herauf- 
bringen, heraufholen. 

eli Präp. (c/% urspr. Subst. „oben Befind- 
liches“) auf, über; wider, gegen (wech- 
selnd mit mzuhhr), siehe 113, 98—103. 
Auch: auf etw. anderes darauf, zu etw. 
hinzu (siehe z. B. suddi); mehr als. 
ina eli betreffs; auf Grund von. 

ullü Adj. entrückt, fern (von der Zeit). 
ulfu üme ullüti seit fernen Tagen. lt 
alla (ullama, wichtig für den Ursprung 
von E5%Y) von alters her, von Ewig- 
keit her. 

ullänu Vorzeit. z//anta = ina ullania vor 
mir (zeitlich). 


Glossar. 


elänu Höhe. 

eleEnü (Adj. auf äza von e/elänü) oben be- 
findlich, oberer (opp. $apli). Fem. 
elenitu. 

melü m. Aufstieg, Bergwand, Ab- 
hang (mayn). Vgl. Sb 363. ne-/u-u auch 
Babyl. Chron. IV ı0 zu lesen? 

sühlütu viell. Garnison (von $x/% „hinauf- 
geführt“ sc. in eine Festung, hineingelegt, 
Garnisonssoldat, vgl. Asarh. IV 6). 

alü m. ein Dämon. 

ali Frageadv. wo? 

TR, aläku (Prt. z/ik, Prs. ı/ak, Imp. alık) 
gehen, ziehen; kommen (ZT) 108, 78. 
/ullik (Prek.) ich will gehen, /r//ik er möge 
gehen, kommen. alik mahri Vorgänger. 
na alak im Verlauf von —. 

I 2 (Prt. z//alak, Int. /atalluku) dass. Viell. 
auch: in unruhiger Bewegung, angst- 
erfüllt sein? (so 117 Col. IV 53). 

I 3 hin- und hergehen bezw. (von Wagen) 
— fahren. 

III ı (Prt. vsalık) kausativ. 

alaktu f. Weg, Hinweg. 

alkakäte Wege (der Götter) i. S. v. Wei- 
sungen, Vorschriften. 

ilku Befehl, Verfügung (Etymon noch 
ungewiss). 

I. >o8, alälu (Prt. 1. Sg. ul, Prs. a) binden; 
hängen, aufhängen. 

II. 558, stark sein, Stamm von 

ellatu, illatu) Macht, Heeresmacht 
Sb 79. Pl. edäte. 

IH. 558, nichtig sein, Stamm von 

. ul nicht (Negation in Aussagesätzen, doch 
auch in Verboten wie z/ unakkar er soll 
nicht wechseln, urspr.: er wird nicht w.). 

IV. 558, (Prek. 3. Sg. /elil) hell, glänzend, 
rein sein oder werden. 

IIıhellmachen, reinigen. Part. zmzul/ı/u 
Priester Sb ı Col. 1I ıı. 

ellu hell, glänzend, rein Sb 109. 
23. 30. 109, 110, Fem. ellitu, 

Söx (oder 554?) alälu jubeln Asurb. VI ıo2. 

ullu Jubel SP 98. 


106, 


alfu = asfu. — ellamu Ss. u. YANL. 
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allu SP 226. 

alpu (8,) Rind (s8) SP 96. 

elippu Schiff (aram. XEEN, Le) Sb 283. 

yox, el&su (5) jubeln, jauchzen (Y>Y). 

IIı dass. (intensiv). Inf. v/us Jibbi Froh- 
locken des Herzens. 
ulsu Jubel Sb a. 

ultu Präp. aus, weg — von (Sb 102), gleich- 
bedeutend mit 2%, s. d. Als Kon; 
nachdem. 

amtu (X,, zweikonson. Subst.) V ama’ Magd 
(TOR) ııı, 185, vgl. S®V 25. 

imtu (7 Femininendung) f. V owat Speichel, 
Geifer (vgl. man Gift? St. om). 

emu (8,, zweikonson. Subst.) Schwieger- 
vater (on) SP 278. Fem. emetu Schwie- 
germutter (nom). 

emu urspr. (wie asru) Ort, Wohnstätte 
(auch präpositionell wie asar: in, an), 
dann wo (wie asar) und endlich rela- 
tivisch (wie "O8 und vereinzelt auch a$ar) 
was, was immer Sıf. Nr. 5,9. 16. 

imbaru m. Sturm, Orkan (syn. zä). 

Tas, emedu (;) urspr. stehen (7%Y), dann 
stellen, c.d.a. jem, etw. auferlegen. 
an eine Wand (Akk.) imda emedu eine 
Stütze anlegen, sie stützen. 

II ı stellen; legen. katsu ummudu seine 
Hand anlegen s. v. a. ans Werk gehen. 

IV ı (Prt. 3. Pl. zunendu innen t)di) 
sich stellen, einhertreten. 

imdu Stütze, s. u. Qal. 

emittu, imittu Auflage, Gebühr. 

nimedu (winedu?) Wohnstatt, Gemach, 
in kAusse ni-me-di, der Bezeichnung des 
eigentlichen (auf Füssen stehenden) Zim- 
mer-Stuhls, Sessels, .U.v. Aussü karrani 
dem Reisestuhl? Erklärung unsicher. 

MON Stamm von 

amätu fe. Wort; Befehl; Angelegen- 
heit, Sache. zuwa amat (wie ina kıbit) 
auf Befehl. 
atmü Rede, Wort 106, 13 (urspr. eine In- 
finitivform? vgl. Babyl. Chron. III 31). 
meN, emü gleich sein oder werden (rm). 


— 
— 





U-ma-a Ss, 8N, 
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| III ı kausativ. 

‚, am&lu, amilu Mensch; auch Mann i. S. v. 

| Knecht (vgl. Ame/-Marduk ZI1a SR) 
Sp ı Col. IV 17. Pl. ametkti. 

ammatu (8,) einLängenmass, Elle (as). 
kisir ammalti Ellbogen’? 

ummu (8,) f. Mutterleib, Mutter (vel. 
ER) SP 193, vgl. 118. 

umämu Thier, Gethier 110, 143. 

ummaä (nicht selten z2-mza-a geschrieben) Par- 
tikel zur Einführung der direkten Rede. 

amme£ni (= anla) men) warum? 

I. ummänu Werkmeister,Künstler(woraus 
os Lehnwort). mzar ummanidass. 107, 46. 

II. ummänu Volk; spez. Kriegsvolk, Heer. 

| Pl. ummane, öfter ummanate f. Truppen. 
umsatu (8,) Mangel, Hunger Sb ıı7. 
pas, tief sein (PaY), übertragen auf uner- 
gründliche Weisheit und unerschöpfliche 
Macht. 
emku (eruea), enku weise 107, 40. 
emüku Kraft Sp 2, 14. emüke f. Kräfte; 
Streitkräfte. 
nimeku (wimekku) Weisheit. 

I. mas, amäru (Prt. dimur, Prs. immar, Imp. 
amur)sehen. Auch (wie ®", z.B. Ps.41,7) 
einen Kranken besuchen. Ein Schriftstück 
lesen (vgl. tamartu). arkä ul ämur ich 
sah nicht hinter mich d.h. ich zauderte 
nicht, vgl. u. o5p. 

IV ı (Prt. zunamir) gesehen, gefunden 
werden. 

IV 2 (Prt. 3. Pl. eigentl. i/tamrü, geschrieben 
elamru 81,d, 14) gesehen werden. 

tämartu Sehen, dit fammartı Observatorium, 
Sternwarte; Lesen (eig. Ansehen, Durch- 
sehen eines Schriftstücks). 

I. as voll sein (wohl 8,, vel. niTore 
Ps. 140, ı1ı), Stamm von | 

amir (V von amru, amiru oder amirut)voll, 
triefend von. a-mir dame Sanh. V ıı. 

ammaru Fülle, daher ammar (wie mal, 
mala) so viel als. 

amartu Einfasssung, Seitenlehne (eines 
Bettes, Ruhepolsters). 


I. imeru (x,) Esel ‚Us, Yiarm). Pl. 
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II. im&ru ein best. Hohlmass (sowohl für 
Wein wie für Datteln) und Flächen- 
mass, 

immeru (8,) Schaf, Lamin (bibl. aram. Yes) 
Sb ı Col. III ın. 

immat wann? s. mn. 

ana Präp, der Bedeutung nach dem hebr. 
> und Ex entsprechend. ı) örtlich: nach 
einem Ort, in einen Ort gehen, bringen 
u. dgl.; zu jem. sprechen u. dgl.; an N.N. 
(in Briefeingängen); mit Dativ-Bed. nach 
nadanu geben u. a. Verbis m. ana kirıd 
bezw. /ibbi, kabal, mahri, tarsi s. diese 
Substt. 2) zeitlich: für, auf die und 
die Zeit. 3) modal, z. B. ana la mane 
nicht zu zählen. 4) final, z. B. ana ni- 
rarüti aläku zu Hülfe kommen. ara mit 
Inf.: um das und das zu thun Wie 
> dient ana zuweilen auch zur Einführung 
des Objekts. 

enu, inu (8,, zweikonson. Subst.) Zeit (bibl. 
aram. 79 in 792). e-nu-ma, i-nu-um Kon). 
zur Zeit da, wann, als. &-nu-mi-54 zu jener 
Zeit s. u. 89". 

ettu (= ent), ittu dass. (N?) 110, 169. 
ana iltifu zu seiner Zeit, zur rechten 

Zeit 112, I—13. 

Präp. in (SP ıor), der Bedeutung nach 

dem hebr. 3 entsprechend. Urspr. I)zeit- 

lich (denn etymologisch doch woll eins 
mit zuu Zeit, also eigentlich zur Zeit, vgl. 

na Sarrani zur Zeit der Könige Sanh. I] 30. 

V1 64): in, bei, während, auf (z. B. 

meiner Rückkehr), dann 2) räumlich: 

in, bei. Die Verba herausgehen bezw. 
herausführen aus, essen, trinken aus etw. 
werden mit zza, ina libbi konstruiert. Zra 
kirıb bezw. lJibbi, kabal, mahar, tarsı, 
pan s. diese Substt. 3) instrumental: 
mittelst, durch, mit, z.B. zuna ı$Säati 
mit Feuer (verbrennen), zua Zakke mit 
den Waffen (niederwerfen),. 4) modal: 
z. B. zua /udate in, unter Freude. 
2:8, keimen, Frucht tragen u. del. 
Il ı dass. (intensiv) Sp 2, 17. 
inbu Frucht, bes. Obst (vgl. a8 = bb, 
inb) SP 65. 


ina 
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unütu f. (8,) Geräth, Hausgeräth (vgl. 
Ss einer- und 53 Jes. 18, 2 andrerseits). 
unuku) tahasi Schlachtgeräth. Pl. znati. 
ms, enü (Prt. 1.Sg. eu) beugen, unter- 
drücken, vergewaltigen; ändern. 
enzu (8,) Ziege (79) SP 286. 
anzillu (oder an sz//ut) Missethat, Frevel 
(so zuerst ZIMMERN). 
I. ms, (a) seufzen (vgl. maR)). 
I 2 (Prs. 1. Sg. afanalı) dass. 
Süanuhis Adv. mühselig (eig. seufzend, 
keuchend)., 
tänihu m, Seufzen. 
II. ms, (Prt. &xah, Prs. ennahk) nachlassen; 
verfallen (von Baulichkeiten). 
ha besser /a neha zu verbinden, s. 9. 
I2 lass werden; ermatten. 
anhütu Verfallenheit. 
anaku (8,) Blei (T;®). 
anumma Adv. siehe! 
IN, geneigt, gnädig sein. 
annum.Bewilligung,Zustimmung(diese 
Bedeutungsnuance auch in hebr. mr 
Jer. 16, 132). anna apalu zustimmend ant- 
worten, Ja sagen (opp. z//a Nein). 
annu Sünde. 
eninna, inanna Adv. jetzt(aus enzZeit + ann 
dieser). 
annürig Adv. soeben, eig. diesen Augenblick 
(wenn rie = regu, 99). Beachte an-nu- 
rig (Zeichen sz) K.655 Rev. 6. Eins mit 
an-nu-rit 
"PN, Stamm von 
appu (= anpu) Nase; Gesicht (a8) SP ı 
Col. IV 27. 
insabtu (auch ansabrn, Stamm wohl 3%) 
Ohrring. Auch n.pr. f. 
I. v8, enesu (Ü) schwach 
werden. 
Il ı (Prs. unnas) schwächen. 
asSatu (= ansatu) f£ Weib, auch Ehefrau, 
Gemahlin (Es, syr. |229])). 
II. vs, Stamm von 
tenisetu Pl.menschlicheWesen,Menschen, 
Menschheit (vgl. Di. 


la a-ne- 


sein oder 





ine lies 3-67 (8,22). — enku s. DON. — ists. isst. 
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MON, Stamm von 


asü (Part.)m. Arzt(eig. Helfer). Vgl.SP2, ı2 


(a-su)? 
usätu Unterstützung, Hülfe. 

usü SP 2,4. 

usallu (5?) Marsch, Wiesengrund. 

asmarü (auch zsmarä; :';?) Lanze. Pl. 2. 

isinnäti Pl. Feste. 

is(s)i (in der Brieflitteratur) Präp. mit. 

aspu (s?) in Semire as-pi hurasi russt Ringe, 
Fabrikat(?) prachtvollen Goldes (d. i. ge- 


| 


| 


macht aus —) Sanh.V 73; ähnlich VI 3. 


"oN, eseru (Prt. £sir) einschliessen, in . 


etw. ina, kirib und ana (TOR). 
mesiru Einfassung, Überzug (eines Tho- 
res mit Metallplatten). 


| 
| 


aptu (zweikons. Subst.) Pl. apat! Wohnung, | 


Behausung SP 188. 
ipu Mutterleib; Erbarmen, Liebe (vgl. 
rimu ebenfalls mit beiden Bedd.) Sb ı 
Rev. V 16. 
apkallu (#?) Entscheider, 


o. dgl. 107, 39. 45. 


Wortführer 





SpN apälu (=) kundthun, das Wort neh- . 


men, reden; spez. antworten 106, II. 
anna apalu zustimmende Antwort geben, 
einwilligen. 

aplu m. VFapıl, abil Sohn Sp 307. S*V 53. 
apıl, gewöhnlich mar $ipri Bote. 

apluhtu Panzer SP 135. 

epin(n)u Bewässerungsmittel Sb2gı. 

apsü Wassertiefe, Ozean SP 128. 

uppu Umschliessung S® 256. 

"ER, (Zi, Prt. 1.Sg. a2ira) ein Kleid, spez. eine 
Kopfbedeckung anlegen. Vgl. px 
Kopfbinde, Kopfbedeckung. 

apparu (8,) Röhricht, Binsen, Marsch 
106, 36. Pl. appare und apparate. 

epru (8,) m. V epir Erde, Staub (ey) Sb 123 
(vgl. Höllenf. 8). 

aprikku klug, kundig o. dgl. 107, 47. 

I. Ups Stamm von 

ap$Sänu Joch (welches das Thier in den 
Dienst des Menschen zwingt). Führt 





asämu 5, BON. — sin! = iltenis, — a-fi-lum lies 
a-me-lum. — appu Ss. DIN. 
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. 
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uppus Babyl. Chron. IV 39 für das Stamm- 
verbum etwa auf eine Grundbed. wie 
sanaku einengen, zwängen u. dgl.? 

II. ÜDR epesu, auch epäsu (Prt. ZipuS, Pres. 
eppus) machen, bauen, thun SP 293. 
109, 137. Sarrütu, arditu, tukmalu, la- 
hasu, saltu, denn u.s. w. epesu siehe zum 
Theil u. d. betr. Substt. "er nike epesu 
Opferlämmer darbringen. 

I 2 (Prt. e/apus) dass. 

Ilı (Perm. $%pu$s mit Pass.-Bed.) kau- 
sativ. 

episttu That, Werk; Bau, Bauart. 
Pl. epseti Werke. epsıt kati Händewerk. 

nipistu Bau, Bauart. 

III. üpx Stamm von 

eppisu (= afpasu) umsichtig, 
107, 41. 
itpesu dass. 


klug 


' upsasü Sg. und Pl. m. Machenschaft, wa- 


chinatio, Behexung u. dgl. 

isu (N,, weniger häufig zss«) Baum, Holz (Yy); 
Holzgeräth, Geräth überh. 

TEN, esedu() erndten (aram. x77) Sb 272. 

ussu (8,) Pfeil (fm). Pl. 2. 

issüru (= ıspürur vol. gras, jez?) Vogel, 
vgl. Höllenf. 10, Pl. zssärate. 

issüris Adv. wie ein Vogel. 

eklu (8,) m. V ee Feld, Acker; Ge- 
lände (aram. xypr1, vgl. axeAdaue) S21 68, 
vgl. Sb ı Col. Vo. 

akkullu ein best. metallenes Pionniergeräth, 
Hacke? Pl. akkullate. 

akrabu (8,) Skorpion (2PY), syn. zukakipu. 

aru (#?) Blüthe der Dattelpalme Sb 2ıı. 
— Ein anderes ar Sb 200. 

irtu (zweikonson. Subst.) V. zraf Brust (des 
Mannes) Sb 344. 

I. ans, die Felder verwüsten,verheeren, 
Stamm von 

äribu, eEribu m. Heuschreckenschwarm, 

Heuschrecken (vgl. as, mit Kollek- 
tivendung az, @ wie mx u. a. m.). 

I. a8 IV ı (Part. munnardou V munnarıb) 
ausbrechen, entwischen. 





esepu Ss. DEN. 
21 
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an, erebu (Prt. Erxd, neben Erud-ma auch 
erumma; Prs. irrud) ı) eintreten, ein- 
ziehen, eindringen (39) (in etw. ana, 
na oder kırıÖb) SP 2,2. Auch vom „Ein- 
treten“ von Witterung. 2) von der Sonne: 
untergehen. erediu) Sam8i, Samsi Son- 
nenuntergang Sb 82. 109, 135 f. 

I2 (Prt. eiarba efdruba, auch z/erdi 
iferubi) hinein-, hereinkommen (in 
ina, ina libbi). 

III ı (Prt. zsEr26, Prs. zserab) kausativ: 
hineinbringen,einziehenlassen(axa, 
kıirıb, ina kırıb). 

niribu Pass, Gebirgspass (woraus 15) 
entlehnt). Pl. zerzde m. und wirzdcti f. (es 
findet sich auch wiradu Pl. nirabanı). 

urigallütu Tempelvorsteheramt, Patro- 
nat o.ä.? (vgl. Schrifttafel Nr. 186). 

argamannu rother Purpur (TO3I8, TAN). 
Sipata. rothpurpurne Wolle. . 

8, arl, erü schwanger sein (mn) Sb 57. 

eriiäti Pl. fem. = (My) schwangere, 

poetisch vonregenschwangerenWol- 
ken. 

täritu f. schwangeres Weib S ııg (vgl. 
117, 40 ff.). 

erü m.Kupfer(Bronze)Sb ıı4 (vgl. S® III). 
MR (wohl 8,) schnell sein, Stamm von 
arhu Wildochs (von seiner Schnelligkeit 
benannt) SP 254. 

arhis Adv. (eines gleichbedeutenden Ad).) 
schnell, schleunig, eilends, flugs. 
ar-his Sanh. II 68. 

urruhi$ dass. (eig. beschleunigt). 

arhu und urhu (V vraAh) m. Weg (mnR). Pl. 
arhe, urhe. 

uruhhu Haupthaar Sb ı Col IV ıo9. 

ns, araku (7) lang sein oder werden 
ar). 


IIlı verlängern. 


— 
— 


erikk& Pl, noch ungewiss, zur militärischen 
Ausrüstung oder Bewaffnung gehörig. 

urkarinnu ein best. kostbares Holz. 

arallü Unterwelt, Todtenreich 108, 77. 





ardu Knecht s. u. II. 79%. — arıa Monat s. M\. — 
arki, arkätu s, je — urkite s. p=N. 


De nn nn mm ms LU RA m PD 
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armu junge Gazelle Sanh. IV 77. 

arammu eine Kriegsmaschine, aries oder 
del.? Pl. 2 

urumu (wrümur) ein best. Baum des Ge- 
birgs. Pl. £ 

arnu V aran Sünde, Missethat. 

erinu, ernu Zeder SP ı Col. III 2ı. 

urin(n)u Tig. VII 57, noch ungewiss. 

urpatu und ejirpitu (8,) Gewölk. 

irsitu (= arsatı) f. Erde (TR) SP 185. Auch 
Land (zrsit /a tari Land der Nichtheim- 
kehr = Scheol, Hades), Gebiet. 

8, (z) verfluchen (8). 

arratu Fluch SP 340. 

I. On, (Ö) entscheiden 106, 14 (f); wollen, 
verlangen, begehren (vgl. no Ps. 
21,3). 

I. Uns, er&su (7;) pflanzen SP 292. 

e-ris (wohl Prt. ı. Sg.) noch ungewisser Be- 
deutung Asurb. VI 98. 

irsu (8,) Bett, Lager (DAY). 

isatu (8, , zweikonson. Subst.: z3-7-fu, zum 4 
vgl. ah-a-tu Schwester) f. Feuer (vgl. 
ON). Vgl. 110, 164. 

sen, keimen, Frucht tragen o. dgl. 

Ilı dass. (intensiv) SP 2, 18. 

es (?sz2 ?)-gur-rum Sb 201. 

isdu Grund, Fundament Sb ı7. 
ıSda f. (eines Gebäudes, vgl. resa). 

MON, esüverwirren;vernichten,everiere, 
Stamm von 

esitu Verwirrung, Anarchie u. dgl. 

usü (auch eszx) ein best. kostbares Holz. 

astu, altu mächtig? 

aslaku ein Berufsname Sp 331. (Vgl. auch 
den Ortsnamen Marl Aur?)-ri-aslake Sanh. 
IV 57). | 

usumgallu 
Sb.125, 

usmänu Feldlager (vgl. n. pr. mia). 
esmarü m. ein best. glänzendes Metall. 
issinnu Fest. Vgl. zsiunatı. 

isittu (= ifın/u, Pl. isnatı) SP 263. 


Auch 


Alleinherrscher, Tyrann 





urru Tag 5. NIN,. — ur-ru-bu lies lik-ru-du (a3). — 
ur-ru-ud lies urruh:S, — "rära-rat d. ı. Purät s. Schrift- 
tafel Nr. 323. — uSuzsu s. 1. — ulimma d. i. usimma 


= wiib-ma Ss. ze. 
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iSpatu Köcher (mus). Pl. ispate. TDN atlü sehen, ersehen, erwählen. 





I. "OR (8,) aSäru heilbringend sein. II ı dass. 
IIı begnadigen Sanh. Ill 7. itütu Erwählung, Ausersehung; konkret: 
I. NEN (x) urspr. (wie 729) in Obhut neh- Erwählter. 


men, Acht haben, dann mustern (in 
militärischem Sinn). Auch 70, ı2 dürfte 
der Schreiber mit a-sSu-Sur asur beab- 
sichtigt haben, sei es dass er urspr. 
a-Sü-ur schreiben wollte, oder dass das 
dem Zeichen s sur vorangestellte Zeichen 
Sa die Lesung $wr mit $ sichern sollte. 
aSru (N,)m. V aSar Ort, Stätte Sb 182. asar 
auch relativisch: wo, sowie präpositionell: 
am Orte von, in, bei, z.B. asar salıne 
(s. d.) und siehe 119, 17,19. 
SEN, Stamm der Zahlwörter für „zehn“, 
„zwanzig“. 
eserit zehn (NW) 110, 173. rad eser-ti 
einer der über zehn gesetzt ist, decurio 


utütu Erwählung, Ausersehung. 
itkitu Festfeier? 22 1#-Art-su ihr (der Stadt) 
Festtempel K. 891 Obv. 7. 
utukku m, ein Dämon SP 53. 
utlu die Gegend zu jemandes Füssen; 
Stätte überh. Sb 277. 
etellu Herr Sb ı30. 
atänu (8,) Eselin ({AR). 
utünu (auch atlınu) Feuerofen, Schmelz- 
ofen SP 95 (woraus aram. AnX entlehnt). 
DNN, (5) eteku rücken, marschieren; ab- 
rücken, sich davon machen (pn). 
I2 dass. 
III ı kausativ: marschieren lassen. 
me&tiku Vorrücken (intrans.); Fortgang, 


80, c, 3. (weiterer) Verlauf. 
esrä zwanzig 110, 174. Bun Subst. SP 295. 
asarejidu (urspr. erster Platz, dann — ve attaräte (mit Determ. ’s) Pl, noch ungewiss, 


oberster. waffnung gehörig. 

assu als Präp.: um — willen 106,27; als | ittü Sb 197. 
Konj.: weil. 

us$u, usse (N,, ZUurale tantum) Grund, Fun- 
dament (bibl. aram. EX®). 

is$akku m. Priesterkönig(? sumer. pa-te-si). 

istu Präp. aus, weg — von, gleichbedeutend 
mit zu und der Bedeutung nach dem 
hebr. 79 entsprechend. ı) räumlich, 
auch :5/u bezw. ultu kirib. ultu lapan 
s. u. fanu. 2) zeitlich: seit. 

isten einer, unus (vgl.109 ımdy elf), auch 
ein in indefinitem Sinn. 

isinis (= 1S/enis) Adv. allein. 
Istaräte Pl. Göttinnen /i. U. v. /ani Götter). 
itu (8,, zweikonson. Subst.) Seite. 
ittu (Fem. des vorigen) urspr. Seite (Pl. 

itäte), dann als Präp. 7% (MS) mit, vgl. 
Sb 181 und siehe 113, 92—97. 

atüdu (8,) Ziegenbock (T1NY) Sb 49. 

atä Frageadv. warum? 


2 
OX,2 belu, auch Fu geschrieben (Prt. ı. Sg. 
abel) unter seineHerrschaft bringen. 
I. belu (aus dal) Herr (>93), syn. enu. Sarru 
be-li der König, mein H,, ana Sarri belia an 
den König, meinen H. del narkabatı der 
Befehlshaber der Streitwagen. del pihati 
Statthalter s. prhätu. bel kusse Thronin- 
haber, thronberechtigt. Oft wird auch 
einer der etwas thut als d£/ der betr. 
Thätigkeit bezeichnet: d£/ sihi Aufrührer, 
bel hitti Sünder, Rebell, de/ salöme Bun- 
desgenosse, b£l ade u mameli der Gesetz 
und Eid (Assurs) bewahrte. de/ dababı 
s. u. 337, del terti s. tertu (DR). 
beltu V 6ödit f. Herrin. Pl. deleti. 
belütu Herrschaft. 
II. belu, mit oder ohne Determ. is, Waffe 


009 — konkret) erster an Rang zur militärischen Ausrüstung oder Be- 
| 
| 
| 
EEE (als „bezwingende, herrschende“). Pl. € 





dzipu s. WEN. — essu, essis s. EIN, — ussuru s. aim s. MIN,. — illu s. theils u. 7/6 Seite theils u. 
theils u. I. NER theils u. NW, — isittu = ifintu, enu Zeit. — u-tm-Iu s. DN22. 
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"N,2 graben, Stamm von 
büru (auch bürtu) Brunnen, Cisterne 


(MX3, 2). | 
bäbu Thor (ob) SP 233. Pl. dadäni und 
babate. In Verbindung mit dem Verb. 


ruttü befestigen (näml. Thürflügel) bed. 
babanı auch ohne Präp.: in den Thoren. 
Zum Fehlen der Präp. s. auch u. Year 
und vgl. nnS 799 treten in die Thür 
sowie 2 Rg. 7,9. II u. s. w. 
bubu’tu, bubütu Hunger (eig. Verlangen); 
Nahrung (wonach man verlangt). 
622 babälu (Prs. a) bringen, tragen SP 357. 
biblät(Pl.v.220:/7u)/i06’Wünsche des Herzens, 
bibrü SP 48, noch unbestimmt. 
bülu Vieh, vierfüssiges Gethier SP 2, 16, 
büru Sprössling, von Menschen: Kind, 
Sohn, und Thieren: Thierjunges, spez. 
junger Wildochs, junges Rind SP 1357. 
buhadu (APjungesBöckchenS$b ı Col.V ıg. 
bahüläte die Mannen, Kriegsmannen. 
ra 12. Öufırlum ıbtehir Babyl. Chron. IV 4. 
bihirtu s. soeben. 
sun (Prs. 7) aufhören; inWegfallkommen 
(»u2 feiern). 
batlu in /a@ darlu ohne Aufhören, unauf- 
hörlich Sanh. II 46. 
batlati (Pl. von datıltu Abschaffung, Weg- 
fall) Sanh. III 33: rası batlati d. i. viell. 
desertieren, sich aus dem Staub machen, 
Reissaus nehmen? 
binu Tamariske Sp ı Col. IV6. Für din 
kiS$e Sanh. VI ı s. kissı. 
na bitu m. Haus (ma) Sb 232, vgl. S IV 70. 
Sb 189, dessgl. Sbı Col. V8 dit ılu 
Gotteshaus, Tempel; 572 Sarrıti Königs- 
sitz, Residenz. dit-düran: (Apposition zu 
alanı) ummauert. dif nisirti Schatzhaus, 
u.a.m. Vgl. auch dit. 
122 bakü weinen (m>}). 
bikitu Weinen, Wehklage. 
bukru V dukur Erstgeborener (53). 
balaggu, balangu viell. Klageruf, Wehe- 
geschrei o.ä. Sb 156. 
v53 balätu (=) leben Sb 108. 153. 
wiederleben, genesen. 
Urlebendigmachen, genesenmachen. 


Auch: 
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balätu m. (Inf) Leben. 

baltu lebend, lebendig. Pl. daltat:. 

baltütu lebendiger Zustand. dalfüsunu 
(— baltit-Sunu) sie in 1. Z. 

nsba IIIlı »uonpere, aufreissen (die Thür- 
flügel). 

562 (a) schütten, überschütten. 

II ı hinschütten, ausgiessen; von Me- 

tallen: schmelzen. 

billudü göttliches Geheiss, 
Ordnung u. dgl. SP 215. 

baltu Vollkraft, Kraft; Reichthum (vgl. 
den Ortsnamen Dalti-lsir Sanh. IV 61); 
speziell Manneskraft, Zeugungskraft 
(oder Scham). 

bamäte (zweikonson. Subst.) Pl. Höhen, An- 
höhen (min3). 

binu (zweikonson. Subst.) Sohn (73) in din 
bini Enkel (syn. mar mär.). 

I. m33 banü bauen (m3); schaffen, zeu- 
gen; machen 108, 87 f. 109, 37. 

bunnänti Leibesgestalt, Leiblichkeit. 
nabnitu Erzeugniss. 

II. ma banüdı hell, licht sein; heiter sein 
(auch Adj.: hell, licht) ı11, 193. 

IIı hell, licht machen. 

binitu Sb 308 noch unbestimmt (vgl. K. 3683 
Obv. ı8f.: wenn ein Weib binit zikari 
bezw. sinnisti gebiert). 

bäsi (eins mit dassu?) Asarh. Ill 27. 

bassu Wüstensand, Sand. Wohl auch 
Babyl. Chron. IV 5. 

ppa bakämu (x) zerraufen Iog, 111. 

xnS (Prs. zöeri) hungern, Stamm von 

nibretu Hunger. 

Irma barücernere,sehen,schauen;schei- 
den, entscheiden (beachte Sm. 1371 
Obv. 4: ein Richter bist du und gleich 
einem Gott Zadarri, vgl. nma?). Part. 
bäriü Seher, Magier (vgl. mim) Sp 202. 
105 (unten), 2. In den Tafelunterschriften 
bed. darz viell. auch sichten, schei- 
den (s. u. P50); Perm. daru (mit Passiv- 
Bed.) Babyl. Chron. IV 39. 

IIı offenbaren? (vgl. Aullumu?) 77, e, 14. 


göttliche 


biltu s. 52%. — be-la-& Sanh. III 33 lies viell, dazlsü. 
— bu-ma-Iu lies gil-ma-Iu (bo2). 
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OIı kausativ: 
Traum). 


sehen lassen (einen 


tabritu Gesicht (/adrit müsi Nachtgesicht). 


Pl. Zadrati Anstaunen, Anschauen. 

Il. sma binden, fest umschliessen o.ä, 

Stamm von 

biritu Fesselung, Fesseln. 

birtu Burg, Festung (my), vgl. den ba- 
byl. Ortsnamen Dirat 78, 9, 7. 

birtütu (nom. abstr.) Festungszustand. 

birku f. Knie (773) 109, 26. dirkaa meine 

Kniee. 

burku dass. 79, h, 29(für das Verbum /intun, 
= /imtuh?, wage ich noch keine Erklä- 
rung). 

Ba OH ı weben, spez. von Buntweberei. 
burrumubunt,buntgefiedert,scheckig. 
birmu buntgewobener, bunter Stoff. 

Pl. dirme (vgl. evoha). 

pa (is) blitzen; mit dem Blitzstrahl 
. treffen (pa2). 

II ı dass. Zum ||ismus mit 375 Sanh. ] 8f. 
vgl. Ps. 97, 3 f. 

birku Blitz 105 (unten), 3. 

02 basü sein, existieren; werden Sp ı 

Col. III 24. 109, 138. 

III ı kausativ: sein lassen; ins Dasein 
setzen,inScenesetzen,hervorbringen, 
verüben u.ä 

IV ı werden, sein (iPfa$3i 119, 19 unge- 
naue Schreibung für zödass:). 

busü Habe, Besitz, Eigenthum NSOEE. 
SA. SU d.i. wörtlich 34 kati in jem.s 
Hand befindlich, ihm gehörig). 

U (2) kochen (bu). 

802 (z) bilden, bauen. 
ba$mu Bild (als Schriftzeichen)? Pl. daszül:, 

in ||ismus mit sanfakke (s. d.). Die „Weis- 
heit Nebo's“ ist die Tafelschreibkunst 
(vgl. dagegen IVR 34 Nr. ı, 30b). 

bit (677? an sich auch did möglich) was; dann, 

wie $a oder "us, Konjunktionen bildend: 

ultu bit seit, adu bit bis dass. Auch die | 

Grundbed. des Wortes war vielleicht a$ar 

analog; beachte K.499, 13: £. ‚sagtla...ina 

bit (Bätt) BEl etc. us$Sabiuni woselbst Bel 

u s.w. wohnen (und vgl. Neh. 2, 3 mit v. 5), 


2 


Fe 
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bithallu Reitpferd und Reiter (wie DO). 
batülu Jüngling, batültu Jungfrau (rın3). 
pa batäku («)durchschneiden, abschnei- 
den, lostrennen (vgl. pna). z6-/u-ak 
77,d, 16 lies zötuk. 
batku Riss (eines Hauses, einer Wand oder 
Mauer). datka sabatu (oder kasaru) einen 
Riss ausbessern (P73 pm). Pl. datke 
Risse,, schadhafte Stellen einer Baulich- 


keit. 
batti-batti u. ä&. Umkreis, in zna batti-batii 
um — herum, ringsumher. 


J 


gabbu Gesamtheit, ganz, all. 
©23 (2) sich verdichten; vom Herzen: sich 
verstocken. 
gabsu dicht, massig, massenhaft. 
gibSu V grdis Masse, Massenhaftigkeit. 
‘gibsütu Zustand der Massenhaftig- 
keit. giösüsun massenhaft wie sie waren, 
in dichten Schaaren Sanh. V 39. 
gü Sb ı Col. V 12. 
guhlu Augenschminke(?) Sanh. II 35. 
gukkallu Mutterlamm Sb ı Col. III ı2. 
S53 IIı scheren. 
gallabu Haarscherer (53) Sb ı Col.IV 7. 
s53 (m) II 2 bestallen, ernennen (zu einer 
Stellung aza). 
. gallü m. ein best. böser Dämon, 
Teufel. 
b71 gamälu (i;) vollkommen, unversehrt 
machen oder erhalten, spez., mit oder 
ohne wapistu: das Leben schenken, 
schonen (Pardon geben). Vgl. 5u1. 
gitmälu vollkommen Sb 67. 
gamlu ein Werkzeug zum Einreissen 
o. dgl. (etwa wie Supa? s. d.) SP 374. 
gammalu Kamel (=). Pl... 
"03 gamäru (#s) vollbringen (793, Ey); 
voll, vollständig machen. 
I2 vollbringen, verbringen (die Zeit). 
I ı vervollständigen. 


etwa 


burtar-ta lies pu-kud-tu. — gabäbu s.u. P. — güis 
s. NP. 
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gamru V. gamir vollständig. 
gimru V. gimir Gesamtheit. af gimri 
s. u, pafn. 
gimirtu dass. 
gumurtu Vollständigkeit. zna gumurti 
/ibbi von ganzem Herzen. 
ginü, ganlı Feld, Acker (syn. ek/u) S? 167. 
gissu eine Pflanze (vgl. den Ortsnamen 
Bit-gissi/t Sanh. IV 54). 
ma jem. befeinden, bekämpfen. 
garü Feind, Pl. garen. 
"a garäru (z) laufen (vom Menschen) 
111, 179, davonlaufen. 
IV ı Inf. nagaruru laufen (eig. in Lauf 
gebracht sein) 111, 178. 180, 
girru (urspr. Lauf, daher) ı) Feldzug, m. 
und f. 2) Weg. fan girria sabtı sie 
hatten sich mir in den Weg gestellt, vgl. 
masku. 
Girru Feuergott(geschr.” GIS. BAR),Feuer. 
giSshappu Schurke (schlechter Mensch) 
Sb 332, 
giSsimmaru Dattelpalme Sb ı Col. Ill 23, 
vgl. S® V 47. 
gaSru stark. 
gusüru m. Balken. Pl. 
gasiSsu Stange. Pl. &i. 


Part. 


= 


N7 dü, urspr. diu Göttergemach, Wohn- 
raum der Gottheit 110, 150. 

da’ätu, dätu Bestechungsgeschenk. 

DN,7 da’amu finster, verfinstert sein oder 
werden SP ı Col. III ı7. 

237 dabäbu (#„) reden 106, 12; auch: sinnen, 
planen, intriguieren. Daher d£/ da- 
babi Ränkeschmied, Feind (122,852). 

12 (Prt. zdaibub) gegen jem. (iz) klag- 
bar werden (auch Oal). 
dibbu m. Rede (vgl. 737 Verläumdung). 
727 Stamm von 
nadbaku Gebirgswand, Absturz eines 
Berges (vgl. mein von moR,): nahlal)le 
nadbak Sadi Bäche der Bergwand d.i. 
Giessbäche. 





amel gur-bu-& lies mutir püli und s. u. "IN. 
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»37 dagälu (=) schauen, anschauen (vgl. 
5337 bewundernd angeschaut HL 5, 10). 
dagalu pani das Antlitz jemandes schauen 
s. v.a. seines Befehles gewärtig, ihm 
unterthan sein (vgl. %D 8% „bedienen, 
aufwarten“ 2 Rg. 25,19. Esth. ı, 14); aber 
auch: jemandes Kommen gewärtig 
sein, auf jem. warten. 

III ı kausativ: etwas Iudgulu pani je- 
mandem unterthan machen; auch: 
etw. jemandem übergeben, übertragen, 
anbefehlen. 

diglu V digıl worauf man hinschaut, Ziel, 
Panier o.ä. (vgl. by7). 

dag-gäs-si (dak-kas-si?) Sanh. II 35, noch 
nicht sicher zu erklären. 

dadme& Pl. Wohnungen, Wohnstätten. 

717 däku (Prt. du, Perm. pass. dik) tödten 
Sb 207. 

I2 (Prt. dduk) dass. 

diktu (Fem. von diku) getödtete Schaar, 
Getödtete. 

tidüku (eig. Inf. I 2 sich gegenseitig tödten) 
Kampf. sade tiduki Krieger. 

"77 däru (Perm. dar(?)) dauern, ewig sein. 

däru Dauer, Ewigkeit (vgl. 7). 

där& (Bildung auf aa) dauernd, ewig. 
Pl. fem. darate ewige sc. Zeiten, Ewig- 
keit. 

därisam Adv. dauernd, für ewig (vgl. 
SattiSamıma). 

düru Dauer. ana duri dari fürimmer und 
ewig. 

düru Mauer Sb 351. Pl. düranı. 

=n7 dahädu strotzen, triefen u. dgl. Sb 
343. 

II ı (Inf. dukhudu) strotzend, über- 
fliessend machen 109, 123. 

777 dänu (Prt.zdin) richten, Recht schaf- 
fen (77) 106, 5. 

dinu, denu Gericht, Recht S® ı85. der 
König den? lEpus schaffe mir Recht. 

daianu Richter (7). 





dü s. diu. — daht s. fahü. — dini 76, c,8 s. u. 
“71. — di-e-ki (Umgangssprache)=daiki, davifi, damikı, 
s. pa. 
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DN7 zertreten (87, GM). 

Il ı (Prt. zda:s) dass. (intensiv: massenhaft 
zerstampfen, überfahren). 

N>Tdiküercitare,aufbieten(spez.Truppen); 
eilends holen (aus etw. iza). Auch 
aufscheuchen? 

IHlı bereit, willig machen (das Herz 
etw. zu thun). 

‚27 dakü stürzen 108, 74; vgl. Babyl.Chron. 
118. dakü ida sich ducken, sich drücken 
Sanh. VI 8. 

diktu, Var. tiktu Sb ı Col. II6 (/wohl Femi- 
ninendung). 

daltu (zweikonson. Subst.) Thürflügel, Thür 
(MIT). Pl. daläte (dagegen mind). 

m57 dalähu stören, verwirren (nby) Sb ı 
Col. III 8, 

I2 sich beunruhigen. 

duluhhü Verstörthbeit. 

su7 dalälu (vw, „) abhängig, unterwürfig, 
gehorsam sein. dalilu dalälu Gehor- 
sam leisten. 

dalilu Ergebenheit, Gehorsam. 

dullu m. Arbeit (vgl. bibl. aram. 87127). 

dämu (zweikonson. Subst.) m. Blut (vgl. © 
mit urspr. @, wie 197 lehrt; .Ö) Sb 223. 
Pl. dasne. 

N,07 Stamm von 

dimtu Thräne (nyo7) ııı, 188. 

dimtu, dintu Pfeiler (vgl. die Ortsnamen 
Sanh. IV 56f. 60f.) Pl. dimäte. (Gleichen 
Stammes mit dimmn Säule?). 

dimgall&E Pl. m. Baumeister. 

pa damäku (7) urspr. hell, licht sein, da- 
her rein sein; freundlich, gnädig, 
günstig sein Sb ı Col.IlI22, vgl. Sa V 64. 
ebüru deki (= daiki, dav'miki) die Feld- 
frucht steht günstig (wiederholt belegbare 
Form der Vulgärsprache). 

IIı dass. (intensiv); glänzend, rein 
machen, läutern, freundlich stim- 
men. Auch 117 Col.IV 58 wird Inf. du- 
um-mu-ku beabsichtigt sein. 

damku lauter, rein (von Silber, vgl. dessen 
Namen sarpu); gutgesinnt, fromm 
Sanh. III 31. 

damiktu(Fem. des vorigen)Gunst, Gnade; 
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Frömmigkeit. Pl. damkati fromme 
Werke. (In der Vulgärsprache findet sich 
diktu = damiktu). 
dumku Gunst, Gnade. 
damk’/garu, tamkaru m. Kaufmann, Händ- 
ler (s. JENSEN in ZA VI 349). 
dunnamü schwächlich, Schwächling o.ä. 
47 danänu (?;) stark, mächtig sein. 
IIı fest machen (z.B. eine Mauer), be- 
festigen. 
dannu stark, fest, mächtig, vgl. 110, 144. 
alani dannuti feste Städte. Sarru dannu 
der starke, mächtige König. Fem. dan- 
natu Stärke, Argheit (z.B. der Kälte), 
und siehe unten besonders. 
danni$ Adv. mächtig, sehr (auch wa-gal, 
z. B. Sanh. VI 60, geschrieben). 
dannatu Feste (vgl. den Ortsnamen 7). 
Pl. dannatı. 
dannütu Festigkeit, fester Stützpunkt 
u. dgl. 51, 2, 7. 
danäni$s Adv. mit Gewalt. 
dunnu Stärke; schwere Masse o.ä. 
Sanh. V 46. 
dapinu (auch dapru) stark, gewaltig u. dgl. 
dup(p)Jussü in Verb. mit au: wahrscheinlich 
jüngerer Bruder (wie kurtinnu). 


. duppu Tafel, Thontafel 109, 133, vgl.S®Ill2. 


Wohl auch 7uppu geschrieben, 107, 69. 
Pl. duppani und duppatı. 
dupsarru Tafelschreiber (vgl. opv Jer. 
51,27. Nah.3, ı7) Sp 238. Auch =" A,BA 
bezeichnet bisweilen dupsarru. 
dupSarrütu Tafelschreibekunst. 
durgu m. Weg, Steg. Pl... 


8,07 IL ı (Part. mudeli:$ü) üppig spriessen 


| 
| 
| 


lassen, strotzen lassen (vgl. 857). 


dispu Honig SP 105 (vgl. ©37, u0). 


1 
sa) abälu (Prt. Aöul; ubla-Su = übila-Su) 
bringen, tragen (vgl. 5a, Sam). 
katsu abälu ina lıbbi seine Hand bringen 
an etw. ana an jemand. 
I 2 Part. murtabbilu in unütu muttabbıltu 
(das kleinere, alltägliche Hausgeräth’) 
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und in muttabbılüt (Pl.) Ekalli Sanh. 132 
(die — niederen? — Palastbeamten). 

II ı (Prt. zsedil) kausativ. 

III 2 (Prt.uss26.l= ustibil) bringen lassen; 
schicken. 

biltu f. V d/at 1) Steuer (woraus bibl. aram. 
>53 entlehnt). 2) Bürde, Last. kadittu 
biltu eine schwere L, Sanh. I 29. 3) Ta- 
lent. Sı 369. 

l. 77 festsetzen (bes. II ı Prt. vadad:), Stamm 
von 

adü (Inf.) Satzung, Gebot, Gesetz (auch 
Vereinbarung, Vertrag). a-di d.i. ade 
Sanh. V 4ı. 

I. 7 (Prt. ädı, auch üda = üdi-a) wissen 
(#2 dass). Oft in der Brieflitteratur (nida 
wir wissen, /% üdi er wisse u.s. w.). Auch 
erkenneni.S.v. ersehen, erwählen. 

751 alädu (Prt. ühd, Prs. u//ad) gebären, 
zeugen (T5N) Sb 58, 

littut& (von Zu = /idtu) Nachkommen- 
schaft. 

E01 asamu schmuck, geziemend, würdig 
sein, decorum esse Sb 100. 

simtu V söoxat Zierde, Schmuck a 
sinate Unwürdigkeit, Entehrung u. ä. 

simänü (Adj. auf aa) einen Schmuck 
bildend, schmückend, zierend. 

N,D8) glänzend, lichtvoll hervortreten, 
Stamm von 
süpü glänzend, herrlich. Vgl. Sb 373? 

N,2) asü (Prt. zsz, Prs. vss2) hinausgehen, 
ausziehen (821) Sb 84. Auch: wegge- 
führt werden. ana napsäli asü sich 
ins Leben hinaus retten Sanh. VI 23, eine 
Redensart wie op ar (oder O2) 
ı Reg. ı9, 3. 2 Reg. 7, 7. 

I2 (Prt. vi/ası, Prs. z/tassı) hinausgehen, 
ausziehen, aus etw. zza. 

IIlı (Prt. zses!) kausativ, aus etw. zuwa 
(daraus entlehnt bibl. aram. 8270 hinaus- 
führen i.S. v. vollenden). 

situ (= su, mar) Ausgang i. S. v. Auf- 
gang in sit S/samsi Sonnenaufgang 
109, 114. 117; 1.S. v. Anfang in si arıu 
Neumond, s.u. mm. Pl. säte (= si’äle) 
in zun sale fernste Zukunft. 





müstı m. Ausgang, von Wasser: Abfluss 
(KIN). 

=>, \pN akäru (Prt. ökir) kostbar, theuer 
sein, auch selten sein (wie pP"). 

II ı (Prt. vsakır) dezimieren (eig. theuer, 
selten machen). 

akru kostbar,theuer, hochangesehen 
u. dgl. (nPN) SP 173. abnu akartu Edel- 
(ge)stein. Pl. fem. akräte, 

I. 79 arädu (Prt. ürıd, Prs. urrad) herab- 
steigen, hinabziehen, hinabkom- 
men (MM). 

II ı kausativ: herabholen. 

II. 791 arädu (Prs. vrrad) dienen (in den 

Amarna-Briefen). 

ardu Knecht, ardatu Magd. 

ardütu Knechtschaft. ee ardüti hul- 
digen. 

m arü (Prt. äri) führen, bringen. ärassu 
ich brachte ihn. 

I2 (Prt. svttarı) dass. 

mm) Stamm von 

arhu m. Monat (mM) SP 86f., sit arlıu 
Monatsanfang, Neumond Sb 87. ina aralı 
iümaäte in einem vollen Monat (wie 177% 
BON). Sa arhi monatlich. 

m Stamm zu 

arku urspr. Subst. Rückseite, dasHinten 
(vgl. 793773), davon arki Präp.:hinter, 
nach, letzteres sowohl örtlich als zeit- 
lich; Adv.: darnach, hierauf; Konj.: 
nachdem Sanh. V 5. ana arkısu hinter 
sich (lassen). arkısu, ana arkisu hinter 
sich (schauen) s. v. a. zögern, sich ver- 
ziehen, siehe u. "O8,, O5B und vgl. Gen. 
19, 17. 26. 

arkü (Adj. auf ära) hinten befindlich, 
später, zukünftig, Davon Pl. fem. 
arkätu Rückseite Sp 161; Zukunft, 
besonders arkat ume. 


pm araku bleich, blass, gelb sein (p=") 


109, 107. 
arku Fem. aruktu gelb; grün (pP). 
urkitu (Fem. eines Adj. urkx) grünes 
Kraut. 


a0 asäbu (Prt. 7.86, üsıd-ma auch mit Assi- 


milation Nsimıma, Prs.u$$ab) sich setzen, 
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sitzen, wohnen (30") 110, 149. sich 


setzen auf den Thron zwa. Sich setzen, | 


näml. zur Ruhe sich niedersetzen, opp. 
aus dem Hause zur Arbeit gehen 112, 
5— 10 (vgl. z.B. Ruth 2, 7. Ps. 127, 2). 
I 2 (Prt. :/fa$ab, neben z/tusı6b) sich setzen, 
auf den Thron za. 
III ı (Prt. z36si6) Kausativ des Qal. 
III 2 (Prt. w/tesı6) dass. 
Subtu f. V Sudat Wohnung Sb 199. 110, 148. 
nadı Subtu die W. aufschlagen. 
müsSabu dass. (AD; zu erwarten wäre im 
Assyr. nusabu). 
ich (rs; 15) Stamm von 
Sittu Schlaf (m). 
Suttu f. Traum. Pl. Sunaäte. 
Am asäpu (Part. 4590) beschwören (vgl. 
non, Lehnwort). 
Siptu V. Sipat Beschwörung SP 43. 106, 18. 
"71, am (Prk. /ötir) zunehmen (opp. abneh- 
men), über das frühere oder gewöhnliche 
Mass hinausgehen (vgl. \n?*) 113, 96. 
IIı mehren, über das gewöhnliche Mass 
hinaus steigern 113, 73. 
III ı riesig machen, über das übliche 
(frühere) Mass hinaus steigern. 
atru (Fem. afartuı) ausserordentlich, 
riesig u. dgl; extrafein (von Silber). 


Sb 178. 


' 


NT IIı schmücken, c.d. a.: etw. mit etw. 
8,37 Stamm von 
zibu (= sıö’u) Opfer (mar). PL E 
zü m. schwerer Sturm, Orkan (vgl. 85T, 
Ko)). 
Tır zäzu (Prt.sö5)theilen (auch zutheilen?). 
IIı dass. (intensiv). 
zahalü Asurb. VI 23 Adj.? glänzend oder 
ein best. Farbwort? 
zahannu SP ı Col. 117. 
pt (Prt. z:7k) losbrechen, stürmen (urspr. 
vom Winde gesagt). auf den Feind stür- 
men, ana —. 





zu Sauh. VI 2ı s. sa (MN,2). 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. 1, 
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‘  Hıstürmen machen oderheftig stür- 
men? suk (Inf.) 362 Sturmlauf. 

"7 zäru (Prt.z;/r) hassen. Part. säiru has- 

| send, Hasser, Feind (wie &%). 

ziräti Pl. Gehässigkeiten, Äusserungen 
| des Hasses. 
zakü Sb ı Col. V 11, noch unsicher. Ein Ver- 
bum sa bed. rein sein, frei sein (von 
Verpflichtungen oder Schuld). 
"a7 zakäru (“.) nennen, anrufen; spre- 
chen, kundthun. 
I2 kundthun, sprechen. 
zikru V zi£ir Name (mar). 
zikaru männlich (opp. weiblich), Mann (ar); 
auch männlich i. S.v. heldenmüthig u. dgl. 
108, 81 f. 106, 22. 

zaliptu (st) V salpat Gottlosigkeit, Bos- 
heit u. dgl. 

or IIı ausschliessen jem. oder etw. von 
etw.(c.d.a.). Perm. mit Passivbed.: sun. 

zamänu(s?) bös, feind, Feind. 

"or zamäru (Prs. x) singen, spielen, mu- 
sizieren (ar). Substantivisch: Gesang, 
Lied. 

zammeru Sänger, Musiker, Fem. san- 
merlu. 

zamar Adv. flugs, eilends. 

zumru V swumur Leib. 

237 Stamm von 

zibbu (= zindu) und zibbatu Schwanz, 
Schweif (vgl. a7). 

I. pr zanänu (#.) unterhalten, fördern, 

pflegen (reich ausstatten u. ä.). 
zäninütu Pflegerschaft, das Amt eines 
sanınu, eines Fürsorgers des Heiligthums, 

II. 7 zanänu (%, a) regnen III, 186, 

IIIı regnen lassen, regnen. 
zunnu Regen, Regenguss. 

Apr zakäpu (*s) aufrichten (Apr) 108, 89. 

zikku Sb 199. 

"oT zakäru hoch ragen. 

II ı hoch aufführen (einen Bau). 

zakru hochragend, hoch. 

zikkurratu (siluratu) f. (etagenförmig auf- 
steigender) Tempelthurm. 

tizkäru (statt zö/£äru) hoch erhaben. 


POT spitz, scharf sein, Stamm von 
22 
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zaktu spitz; scharf. 
ziktu V szkit Stachel, Sporn; Stich (z. B. 
des Skorpions). 
zuktu f. Spitze eines Berges. 
N,"T Stamm von 
zeru (= säru, sarru, zsar u) Same, Saat; 
Saatland; Geschlecht, Nachkom- 
menschaft (9f). 
ar Il ı pressen i. S. v. zurückhalten, an 
sich halten. 
zarbiS dumpf (eig. gepresst). 
zirbabu ein den Pflanzenwuchs verhee- 
rendes Insekt, Heuschrecke (f) SP 251. 
zaräte (s? mit Determ. :s) Zelte (Pl. von 
saratı). 


- 


I. 5ar1 habälu (i) verderben, ruinieren 
(ar); schlecht, lasterhaft sein (bam). 
hablatu Verbrechen, Frevel. 

habbilu verderblich; verbrecherisch, 
Bösewicht. 

hubul(lJu Zinsen, Geldzinsen (vgl. aramı., 
RSHam). 

hubüru ein best. Gefäss Sb 301. 

nar habätu (x) plündern, erbeuten, in 
die Gefangenschaft wegführen. 

I2 (Prt. zAtabat) dass. Auch mit Obj. 
hubut ali: die Beute einer Stadt weg- 
führen, eine Stadt plündern. 

hubtu V Audut Beute, s. soeben 12. 

habbätu Räuber. 


1 hadü (Prek. /rAhdu) sich freuen (mm). | 


hadis (eig. wohl Aades) Adv. freudig. 
hidütu Freude (mm) SP47. Pl. Ardäte. 
m Stamm von 
mahäzu m. Stadt, doch nur von grossen 
Städten: Grossstadt, Tempelstadt 
(vgl. irn Ps. 107, 30; aram. Nrirg Stadt, 
Marktplatz). Pl. mahäse, mahasanı. 
hülu Weg, Strasse (siehe 79, h, 31). 
NO hatü sündigen, sich vergehen (xum). 
III 2 dass. (eig. sich zum Sünder machen). 
Part. multahtu Übelthäter. 





hr-bi s. NEM. 


| 
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hitu,hittu(=4ifv)Sünde,Vergehen(xpm). 
hititu dass. 

vor (x) einstechen, einen Einstich ma- 
chen, Stamm von 

hattu f. Stab (vom zufigere so benannt); 
Szepter. 

717 häadu (Prt. Aid), geben Sb 347. 

ur hätu (Prt. 74277) sehen, durchschauen, 
prüfen; von Geld: abwägen,abzählen. 

hitu abgewogenes Geld? 

"177 häru (Prt. 7477) ansehen; ersehen, er- 
wählen, näml. ein Weib zur Gattin, hei- 
rathen. Part. Aairu Gemahl. 

hiria)tu Gemahlin, Gattin. 

Yin häsu (Prt. Ws) eilen; davoneilen 
(vgl. vAm) 105 (unten), ı. 

huliam Helm (vgl. sirgam Panzer), 

halhallatu ein best. metallener Gegen- 
stand Sb 258. 

z>r1 haläpu (2%) bekleidet sein; sich in 
etw. bergen. 

nahlaptu Gewand. 
tahluptu Bekleidung, Überzug; Ver- 
schälung eines Baues. 

halpü Frost, Kälte; Eis 107, 56. 

halsu Befestigung, Festung, Schanze. rad 
halsi Festungskommandant. 

por haläku (ö;) zu Grunde gehen; fliehen 
(vgl. max, IV 1). 

12 (Prt. zhtalık) verloren gehen. 
hulukkü Verderben. 

I. vonrı hamätu (x) eilen. 

hantis Adv. eilends. 
hitmutis Adv. dass. 

Il. var hamätu (=„) brennen, leuchten; 
flammen Sb 70. 

himtitu Brand, Lohe 110, 153. 157. 
hamäamu ernten o.ä.? SP 271. Das näml. 
Ideogr. auch für kammamu „Regent“ 
o. dgl. gebraucht. 

humsiru ein best. vierfüssiges Thier (syn. 
Prazu, s.d.) Sb ı Col. III 14. 

I. {nr} hamäsu, vom Zahn gesagt, wahrsch. 
zermalmen, zermahlen 106, 17. 

Il. önn Stamm der Zahlwörter für „fünf“ 
u.s. w. (vgl. Zamisserit fünfzehn). 

hansa fünfzig ııı, 177. 
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hassu (= Aanmsu) fünfter. 

mon (Prt. 2/s2, Prs. 7/67) etw. in seine Ge- 
walt bekommen, von Wegstrecken: 
sie überwinden, zurücklegen. 

I 2 jem. vergewaltigen 77,d,14 (/a phon. 
Konip!.?). 
por hasäsu (“/.) anetw. denken, gedenken. 
hassu denkend, verständig 107, 42. 
hissitu Gedächtniss, Erinnerung. 

D7 (RE?) hipü zerschmeissen SP 208. 
Perm. Abi wohl = hepi „zerstört“, „zer- 
brochen“ o. ä und ebendesshalb „nicht 
mehr erkennbar“, 

12 (Prt. vhtapı, ıhtepi) dass. 

husannu (>?) Leibriemen? Pl.£;. 

rırı hasasu viell. zerbrechen, zerknicken 
(z. B. ein Rohr) 107, 48. 

hussu Zerknirschung o.ä. 107, 49. 

a7 (Prs.#) wüste, verwüstet sein oder 

werden (am). 
Il ı kausativ. 

harübu (/?) ein den Pflanzenwuchs ver- 
heerendesInsekt,Heuschrecker SP 232. 

harbasu Schüttelfrost; Schauer 107, 55. 

ba-rib(?)-ta (ha-lap-tat) Tig. IV 95, unsicher. 

nm IV ı (Prek. /rihhirid) mit ina eli, noch un- 
sicher. 

hardatu SP» 160. 

nn harü, hirü graben. 

hiritu Graben; Kanal. 

burrü (ein Inf. II ı) SP ı Col. IV 3; das nänıl. 
Ideogr. anderwärts durch wrrä wieder- 
gegeben. 

huräsu m. Gold (vgl. Pam) SP ııa. 

"ar haräru (Prs. @) graben, höhlen; spez, 
das Feld umgraben? 

hirru Grabung, Umgrabung? 
hurru Loch, Schlucht (m, y>) Sp 184. 
harränu f. Weg, Strasse (vgl. 73m); Feld- 
zug Sb 78. ina harrani unterwegs. 
hursu m. Berg, Gebirg. Pl. kursant. 

nor hasahu(?;, doch auch Prt.x) Verlangen 
tragen, nach jem. oder etw. ver- 
langen. 

sun hasälu (*«) zerschlagen (urn) SP 206. 

m hatü vernichten (syn. sapahıu) SP 275. 

tahtlı Vernichtung, vernichtende Nie- 
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derlage. /ahta — Sakanı (Dal und I 2) 
jem. das Garaus machen; jem. eine ver- 
nichtende Niederlage beibringen. 
hutpalü eine best. Waffe, Keule? 
hattu Schrecken (nm). 


@) 


EN,O Stamm von 
temu Verstand, Wille, Einsicht (099, 
aram. B99) SP I Col. III6. /emu Sakanı 
Befehl thun, befehlen. 
n2D tabähu (») schlachten (man). Part. 
fabıihu Exekutor, Vollstrecker der Todes- 
urtheile (vgl. n30) Sb 126, 
tüdu, tuddu m. Weg. Pl. /ude und füdate. 
mc tahl, tehü sich nahen Sb 312. 
a9 tabu (Prt. :776, Perm. /ad) gut sein (vgl. 
a0). Mit ed der Person: jem. wohl- 
gefallen. Vgl. 79, 1,6f.: ei... Z-it-bi 
(= /itibit oder von einem Verbum A4*?). 
IIr gut machen; herrichten (eig. gut 
herstellen); fröhlich machen. Inf. 
/ubbu V fub Erfreuung, Fröhlichkeit (des 
Herzens); Gesunderhaltung, Gesundheit 
(des Leibes). 119, IO ungenau /ubbu ge- 
schrieben (freundlich stimmen). 
tabu gut; fröhlich; süss (opp. marru) 
109, 127. Fem Zadbtu Wohlthat, aber 
auch Salz SP 166. Zu fabtu (dabtu?) in 
der Bed. Salz s. auch 110, 62. 
titu, tittu Lehmerde, Thon (vo). 
no tamü spinnen (MD). zua /ame esepu 
„durch Spinnen hinzufügen“, wahrschein- 
lich s. v. a. zu Garn spinnen. 
sen tapälu (fi) verdächtigen, 
wöhnen? Sb ı Col. III ıo. 
tarkullu Sb 284, noch unsicher. 
titallu Feuerbrand, Flamme, wovon 
titallis Adv. flammengleich. 


bearg- 


n) 


Nidu(zweikonson. Subst.) Seite SP 28. 107,61. 
dakı ıda Ss. 713%. ida Präp. an jem.s Seite, 
jemandem zur Seite. Bei einem Vogel 
bezeichnet zda vielleicht die beiden 


Schwingen, vel. 70, 16. zu 116,20L.ohn, 
22* 
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gebungen der Ortschaften? 

N, idü (Prt. Zu) wissen, kennen, er- 
kennen (97). 
auch in die Bed. „eignen, haben“ über. 

müdü klug, verständig 107, 43. 

BY ümu m. Tag, Zeit (BE) SP 8ı (A-mz, 
UD mit phon. Komplement x). Vel. 
auch SP 2, 13. 107,63. 109, 40. Pl.(„Tage“) 
iime, doch auch ämärte. ina ümite $ıama 
zu ebenjener Zeit (eig. zur Zeit von eben- 
diesem sc. Geschehniss). -zu-mi-si (d. i. 
in imi Su) zu jener Zeit. m pani frühere 
Zeit. ina aralı ümäte s. u. arlı (mm). 
Auch Wetter (z. B. ümu fäbu gutes 
Wetter, in den Amarna-Briefen), und von 
dieser Bed. aus Wetter, Sturm (vgl. 
fempus, tempestas). 

ümä (mit demonstrativem 4, Form genau 
dem hebr. 1R9 entsprechend) Adv.jetzt, 
nun. 

ümes Adv. gleich einem Sturm Sanh. 
V 62. 

ümatan Adv. für einen Tag. 

72% imnu rechts (vgl. 19). 

p> III ı säugen (PYy). 
niktu. 

Mr) esepu, auch zsapu (Prek. 3. Pl. /Esipü, Prs. 
zdsap, Perm. 3. f. Pl. es-pa 117, 55/58) hin- 
zufügen, speziell doppeln, 
doppeln SP 68, 

II ı hinzufügen, 

sipjptu V szdat Mehrung des Besitzes; 
Zinsertrag (114, 111 ff.), 

mo isü (Prt. und Prs. 75) haben (vgl. ın), 
/a ısu nicht haben. 

NO" asäru (Prek. ir) recht, gerecht sein: 
recht werden, gelingen, gedeihen 
BY). 

IIr in denrichtigen Zustand bringen 
(Perm. zssur mit Passiv-Bed.). 

12 (Inf. Sutesuru) richtig besorgen, 
gehörigunterbringen; Gelingen geben, 
segnen. 

iSsaru recht, gerade, gerecht. 
Sartu und zSirtu (eig. Wertu), 


Part. fem. muse- 


VEer- 


Fem. 


id! diti Hausmiethe., | 
Pl. zdati in idat alänı Tig. IV 92: Um- 


Zuweilen geht „kennen“ 





me iSaru (meseru) Recht, Gerechtigkeit 
(vgl. Own). 
me&seri$ Adv.nachRecht, nachGebühr. 


> 


jx> HI ı (Prt. zs4ein) huldigen, sich de- 
müthigen. Davon Part. 
muskenu unterwürfig, abhängig, arm 
u.ä. (Grundform derLehnwörter 730% etc.). 
°2> kabäsu (*.) treten, zertreten, nieder- 
treten (vgl. &32). 
Il ı kausativ. 
kibsu V Audzs Tritt. 
"23 (2) gross sein oder werden. 
kibratu (urspr. Strecke, vgl.ny2> V, dann) 
Himmelsgegend. Ziörät arba’i oder 
irbittiim) die vier H. 
kubsu (/?) Kopfbinde, Kopfbedeckung 
o.ä. Sb ı Col. IV 24. 
n3> schwer sein (vgl. 733). 
kabtuschwer,gravis;gewichtig,hoch- 
angesehen, mächtig u. dgl. SP ı5r; 
vgl.63. S® VI 30. Fem. Zabittu. 
kabattu Gemüth. 
kid(iJmuru in dem Namen des IStartempels 
bit ki-di-mu-ri (anderwärts kadınuri), 
kidin(n)u Schutz; Schützling Sb 353. 
kadaru 114, 120, noch unbestimmt. 
kudur(rJu Grenze, Mark; Gemarkung, 
Gebiet. 
B1> Stamm von 
kümu, kummu Stätte, Wohnstätte, 
Baulichkeit, Gebäude Sb 83; i. U. v. 
der Verschälung eines Baues dessen Kern, 
Rohbau. 
715 känu feststehen (713) SP 79. 108, 93. 
Il ı (Prt. zAö7) feststellen, festsetzen; 
festigen; niederlegen; mit ei, söir oder 
ina muhhi jemandem etw. auferlegen. 
Inf. Zunnu NV kun Festigung; kun libbi 
Festigung des Herzens viell. s. v. a, 
fester Wille. Part. makinnu Zeuge (eig. 
bestätigend). 
kenuurspr. fest, daher wahr, recht, treu, 








Auddinnu s. kullinnu. — kü Gen. kös.uD. 
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verlässig; bleibend, ewig. Fem. 
kettu, Zittu (=kentu) Wahrheit, Recht 
(auch kefu 77, e, 13 geschrieben). ap/ı 
kenu Urenkel. — Ein anderes Ar-nu Sb 60. 
kenis Adv. von kenu. 
kaiianu Ad). stehend. 
ständig. 

küru Ofen (es) 110, 158, 

ki (3) Konj.: als, cam; dass; auch hypo- 
thetisch:wenn. Präp.: wie, gleich. Vgl. 
111,87. #2 $a wie (der König befiehlt). 

kiam Adv. so, also. 

kima als Präp.: wie, gleichwie, gleich (vgl. 
jn>); als Konj.: wann, sobald als. 

kiru SP 94 (Aussenwand, z. B. eines Schiffes?) 
und SP 257, beide noch ungewiss. 

kitu Sb 234, vgl. S® IV 63 fl. Ein Subst. Zr 
bed. „Ende“, 

kakku m, Waffe. Pl 

kukku SP ı Col. III 7. 

kak(kJabu Stern (23%>) SP 4. 

kakkullu ein best. Gefäss (Truher) Sb 167. 

kakasiga ein sumerischer graphischer /ernz- 
nus technicus SP 21. 227. 

8,55 kalü absperren; zurückhalten (wo- 
von Alu mit oder ohne dt Gefängniss, 
Sa). 

III 2 eingesperrt werden? Babyl. Chron. 
II 28. 

kalbu V ka/ab Hund (253), vgl. S® II 24 —27. 

kalbannäte (oder /abdannate?) Sanh. III 16, 
noch ungewiss. 

53 kalü alle sein oder werden; aufhören, 
ablassen (m53). 

Ilı ein Ende bereiten, beenden. 
kalü V Za/ Allheit, Ganzheit. kalamu 
(verallgemeinerndes =) insgesamt. 
kalis Adv. insgesamt, ganz und gar, 

allzumal. 

kalü Magier, Priester Sb 288. 

bb3 ganz sein, fertig sein. 

Il ı (Prt. vsaklıl, Inf. Saeklula) vollenden 
(daraus entlehnt bibl. aram. 55%. 
kullatu Gesamtheit (vgl. Maskulinform 53). 


kattan Adv. be- 


kurus. theils u. 32 theils u, 792. — Alme Ss. N. 
— ki-ku Ideogr. für Sebte (SEN), s. Schrifttafel Nr. 269. 
— Fak-ri lies da-ri (MN, 
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$Suklulu vollendet, vollkommen. Sb 236? 
killu Wehklage, Schreien (auch z&Aı//u 
Sb ı Col. IV 5. 
855 IIı sehen lassen, zeigen, erleben 
lassen. 
kalmatus.u. p. 
kultäru siehe Austarı. 
> kamü binden. 
kamütu Gebundenheit (Zustand des Ge- 
bundenseins). 
kimmatu Umschliessung, 
sung; Hülse o. ä. Sb 359. 
kummu dein (als Prädikat: das und das „ist 


Einschlies- 


dein“). — Ein anderes kAummu s. u. 82. 
073 (ö) sich beugen, niederfallen, Stamm 
von 


kammüsu (oder Aummausu?) niederge- 
lassen, aufhältlich. 

kamäru überwältigen, nieder- 

strecken u. dgl. Zamarsunu askun ich 

machte sie nieder. 

> (viell. bergen, in Obhut nehmen, in 
den Schutz der Zunft bezw. der Familie 
aufnehmen) Stamm von 

kinätu Amtsgenosse (aram. ]21s, n2>). 
Pl. Zinatate. 

kinatütu (nom. abstr) Amtsgenossen- 
schaft; auch Gesindschaft. 

käa-nu-U d.i. Zaln)nz zum Thor gehörig? 
Sanh. VI 60 (kKisallu kanıt Platz vor dem 
Thor, äusserer Vorhof?). 

kinönu Kohlenbecken, Herd (aram. hsıs, 
N222) 110, 167 f. 

223 Stamm von 

kappu (= kanpu) Flügel (s22). Pl. 2. Syn. 
gappu und arappı. 

kippäti Enden (der Himmel), vgl. M'p23 
87 Jes. 11, 12 u. Ö. 

%> kanäsu (“z) sich unterwerfen, einer 
Person oder Sache ana. 

12 (Perm. Anus) dass. 

Illı kausativ:unterwerfen. wsaknisunutt 
(— usaknis-Sunnti) ich unterwarf_ sie. 
Rosse, Maulthiere Suknusu ana niri dem 
Joch unterwerfen d.h. sie einfahren. 


> 





kunuklku s. u. P 
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kansu (oder kansu Part.) unterwürfig. 


kisallu m. Plattform, gepflasterterRaum . 


um einen Palast her, Vorhof eines Tem- 
pels o. & Sb 231, vel. 5 IV z7ıf.V ı. 
108, 91 (rukkü Sa kisalli), 

Do> kasämu (z) zerschneiden SP 265. 


| 
| 
| 


kisimmu eın den Pflanzenwuchs ver- 


heerendes Insekt, 
Sb 253. 
kussü Stuhl, Thron (8e3, bibl. aram. 
MOND) Ausse ni-me-di s.u. TOR,. 
kaspu m. Silber (903, vgl. SP ıı1; ein Syn. 
ist sarpu). 
kispu Todtenfeier, Todtenklage o.ä. 
kusapu Bissen, Brocken? 
-=D> kapädu (”«) sinnen, trachten (etw. zu 
thun ana). 
kapkapu in dem assyr. Königsnamen D- 
kap-ka-pi. Vgl. kap-ka-pu syn. pasku? 
SB> I2 beugen (22). 
"85 Ilı vertilgen, zerstören. 
r2> kalt sein. 
kasti kalt (opp. emimu). 
kussu (= Zuszu) m. Kälte 107, 53. 
kissu Wohnstätte der Götter SP ı Col.V 14. 
käru Wall. 
> karäbu (=',) jem.huldigen. Daher ı)von 
der Gottheit gesagt: einem Menschen 
(ana) gnädig sein, Huld erweisen, ihn 
segnen. 2) von einem Niedrigeren dem 
Höheren gegenüber: jem. huldigen. 
a-di (= ade?) Süsubi. . . ikrubü sie hul- 
digten dem Befehl des 5. = sie unter- 
stellten sich seinem Oberbefehl? Sanh.V 42. 
Speziell von Menschen der Gottheit ge- 
genüber: a) zu den Göttern beten (da- 
her z£ribu). b) den Göttern etw. dar- 
bringen (daher krrdannu). 
I 2 beten, für jem. ana. 
kirbannu Darbringung, Gabe Sb 241; 
vgl. 114, 119. 
ikribu m. Gebet. 
kirbu, kirıb s. u. D. 
kirbitu, kirübü s.u. D. 
I. „n2 holen, laden. 


Heuschrecke (?) 


Pl. &:. 


kappıu, kippit s. 222. — kuplfu) s.kuppn. 
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I2 (Prt. 47er) zu sich laden, zu sich 
bitten, herbeirufen („zu“ jem., wenn 
noch besonders ausgedrückt, 7777). 

kiretu Gastmahl (m2). 

I. ma in Leid, Noth bringen, Stamm von 

küru (= Aurin) Leid, Weh. 

karü Tonne (z. B. zur Aufbewahrung von 
Getreide) SP ı Col. III 2o. 

kirü Baumpflanzung, Park. Pl. Ara und 
kirate. 

karmu Ruine. Pl. © Vgl. SP 310. 

karmis$ (karmes) ruinengleich. 

kirimmu m. Frauenleib, Mutterleib 109, 
108, vgl. 117, 40—43. 

karanu (#7?) Weinstock, Weinrebe; Wein, 
Traubenwein (i. U.v. Skaru) SP 134. 

karäsu Feldlager und (homonym) Ver- 
derben. ı10, 170. Vgl. Zür-su emid 
(auch z/emid) er segnete das Zeitliche, 
z. B. Sanh. II 37, ? 

karasü Sb ı Col. 11 3. 

=©> kasäadu (#) A.intransitiv: gelangen, 
anlangen, ankommen. B. transitiv: 
etw. erlangen, erreichen, jem. ein- 
holen; erobern; gefangen nehmen; 
besiegen. Das Prt. aksud wird bis- 
weilen (mit phon. Komplement zum Zei- 
chen Sad) ak-Sud-ud geschrieben (ebenso 
im Relativsatz ak-Sud-du Sanh. V 27). 

I 2 erobern; gefangen nehmen. 

II ı fangen (oder verfolgen?). 

IIlı kausativ: erlangen —, erreichen 
lassen. 

kisittu Eroberung; Gefangennahme. 
kısitti kati Sieg (Besiegung). 

kusSudu gefangen (oder verfolgt?). 

kisädu Hals (äth. kesad), Pl. krsadate. Auch 
Ufer eines Flusses. SP 367. 107, 58; vgl. 
SV o7fl. Aisad am Ufer Sanh. V 48. 
103 wahrscheinl. Stamm von 
kistu (d. 1. 2757u?) Wald, vgl.S® V143. Auch 
ki-Sum und kisatu sind bezeugt. 
ac (5) behexen (vgl. 383 Zauberei treiben). 
kispu Zauber, Zauberei, Behexung 
(BIETE). 


| "> kiseru (7) stützen, wiederaufrichten, 


wiederherstellen o. ä (nämlich ver- 
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fallene Baulichkeiten). Ai8eri abtäti Neu- 


bau der Ruinen Neb. Bors. H 13. 
u) massig, mächtig sein. 
kaSsu massig, gewaltig. 
kiSSsatu Masse, Fülle, Allheit, das All 
109, 121. 
kustäru, kultäru (oder @?) Zelt. 
und Aultarati. 
kitü ein best. Kleiderstoff Sb ı Col. IV ı. 
kutallu in EAal kutalli Sanh. VI 28, noch un- 
gewiss (Seitenpalast? gemeint ist ein 
gleichzeitig als Zeughaus und Marstall 
dienendes palastartiges Gebäude). 
ons katamu (”“o) bedecken; überwältigen 
Sb ı Col. III 9, ce. d. a. etw. mit etw. be- 
decken. katim es (das Antlitz der Him- 
mel) war bedeckt von (dem Staub u. s.w.) 
Sanh. V 47. 
Il ı kausativ. 
kuttinnu (auch dd möglich) in aka kuttinnu 
jüngerer Bruder. 
"n> wahrscheinl. unterstützen, Stamm von 
kitru m. Bundesgenossenschaft. 


> 


la (>) in /apan(i) s.u. fanu. Vgl.auch 77,d, 13? 
8,5 la nicht (85), Negation in Aussage- und 
Prohibitivsätzen (Prs.). Ideogr. NU (vgl. 
106, 35). 
8,2 (zweikonsonantiger Stamm enthalten in) 
lü Stier, Ochs, Fem. littu (= /’/x) Kuh, 
Wildkuh (mb) Sb 134. 
I. 85 (Prs. v4, ife’i) wollen. 
multa’ütu Gewilltsein, Entschlossen- 
heit, Lust o.ä. (von multa’ü Part.12?) 
U. 8,5 eig. stark sein, daher können. 
litu (Fem. von /’%) Stärke, Macht, Sieg. 
In der letzten Bed. Pl. /rate. 

li’ü m. Tafel. 

UN,b (zw, Part. /a’7f) verzehren, fressen, mit 
Vorliebe vom Feuer gesagt. Beachte 
für diesen die Bed. des hebr. v5 ent- 
scheidenden Wortsinn K. 3641, wo der 
Löwe zum Fuchs sagt: Komm nur her- 
ein in meinen Wald, /akulka so will ich 
dich fressen, Zu utka so will ich dich 


Pl. kultare 
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verschlingen (/uafu || akäa/u wie Jo. 1,19, 
2, 13, und vgl. Ps. 57, 5: B8”:2 Dom 
würgende Menschen, mit vorausgestelltem 
Part. bezw. Ad). wie Jer. 16, 16. Ps. 93,3. 
145,7 u.Ö.). 
DN,5 Stamm von 
li’mu, limu tausend. a-du Üi-i-mi-$ tau- 
sendmal, tausendfach. Nächstverwandt 
Erb Volk; vgl.n>8 theils Volksstammi u.ä. 
theils tausend. 
la-bu 110, 144. 
labbu Löwe. 
labbis wie ein Leu. 

libbu Herz, Mitte, Inneres (sb) Sb 55 
(lib-bu). 255. na libbi in (auch bloss 77227); 
Adv. dort; ana lbbi ın, nach; Adv. dort- 
hin; z5/u oder ul/tu libbi aus. ina libbisunu 
aus ihrer Zahl, von ihnen, z»a /iböi da- 
von (Babyl. Chron. 126). Zıdbi ekalli die 
Bewohner (Insassen) des Palastes, der 
kgl. Hof 77, d, 23 (vgl. Kerei). Pl. Z6bu 
Muth (Beherztheit) Sanh. Ill 48. VI ı9. 

libbätu Sb 149, noch unbestimmt. 

liblib(blu Sprössling, Abkömmling, 
Nachkomme. 

I. 725 labänu (f;) platt hinwerfen Sb 342. 

labnu hingesunken, zu Fall gekonimen 
Sb 147. 

libittu (= /ibintu) Ziegel, Lehmziegel 
(725), spez. lufttrockener Ziegel (i. U. v. 
agurrı), auch kollektiv. Pl. Aönatı. 

II. 725 labänu (;) Ziegel streichen (denom. 
von Abıttu) Sb 342. Jabanu hıibittu 108, 75. 

labasu ein Dämon (von /abasu nieder- 
werfen), 

"25 labäru (Prs. ’) alt sein oder werden. 
Vieil, denom. von /abiru. Neben diesem 
/abaru wird ein Verbum /Jabaru (Prt. x) 
mit der Bed. langen Bestand haben, 
lange währen anzunehnien sein. 

labäri$ (Adv. vom Inf.) in /abarıs me im 
Altwerden der Tage (oder: infolge der 
langen Zeitdauer?), mit der Zeit. 

labieeru alt. Bei Schriftstücken: 
Exenplar, Original. 

labi/erütu Alter. 

labartu eine Dämonin. 


älteres 
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©35 labäsu (Perm. /adis) sich bekleiden, 
ein Kleid anziehen (%35). 

IV 2 (Prt. ı. Sg. attalbısa) sich anlegen 
lassen (z. B. den Panzer). 

lubultu (= /ubustu) koll. Gewandung, 
Kleider. 

lagaru Priester bezw. eine best. Priester- 
klasse Sp ı Col. IV ®&. 

lidi$ in ina Jidi$ (übermorgen?) 79, h, 20. 

I. 14 Adv. wahrlich, fürwahr (vor Prt.- 
Formen steht es mit abgeblasster Bed. 
und braucht nicht übersetzt zu werden). 
Auch Prekativpartikel(es sei, es möge 
sein —). SP 365. 107, 70. Vgl. auch S®» 62. 
/n l& (mit Prs.) es möge ja nicht...! 

II. 14 Adv. oder. /R....inseies... sei 
es, entweder .. . oder. 

1ü Gen. /E Sanh. VI 16, noch unsicher. 

lahtänu ein Gefäss SP» 300 (syn. Zar). 

litu Geissel. 
litütu Geisselschaft. 

li-ia-ri (mit Determ.’s) Sanh. VI4g9 einBaum 
mit wohlriechendem Holz. 's LI sonst 
— Ödurasu. 

lalü Fülle, Überfluss S? 2, ı0. Verwandt 

Jule Pl. Überfluss, ZReichthum, ver- 
schwenderische Pracht u. dgl. 

1ild (//%) ein Sturmdämon. Fem. /utu, 
mona Jes. 34, 14. 

lillu Sb 361. 

lilisu ein aus Leder oder Kupfer hergestellter 
Gegenstand Sb 260. 

„95 lamü rings umschliessen, belagern 
(vgl. mb, wovon m> Kranz) Sb ııs. 
nitum lamn 5.u. N”. 

IIlı kausativ. 
limetu Umkreis, Umgebung einer Stadt. 
limu, limmu (= /rniu) urspr. reglodog, da- 


her Jahr, Verwaltungsjahr (Ar- 
chontat). 

1725 lim&nu (Ö;) schlecht, böse sein; trau- 
rig sein. 


limnu(urspr./emna=lamnu)bös,schlecht. 
Fem. /imuttn, doch auch Zeiimmitu (Asurb. 
VI ıng) 
lamassu Stiergott und zwar als Schutz- 
gott (vgl. Seau) SP 176. 





J. lanu äussere Erscheinung, Bild; Lei- 
besgestalt, Leib. 
II. läanu Umschliessung Io8, 102. 


| 805 lasamu (Prs. ») Sb ı8, Stamm von 


lasmu feurig, 
Rossen. 
nes lapätu (”) verkehren, umstürzen; 
anrühren 107, 62. 
Ill ı zerstören (evertere). 
N,7> lakü, likü nehmen (np>) Sb 107. 
I2 dass. 
n>5 lakätu (zu) wegraffen; 
raffen (vgl. v>5 auflesen). 


galoppierend (?), von 


zusammen- 


lisanu f£ Zunge, Sprache („luf, vgl. 
p17>) 106, 20. 

lassu, kontrahiert aus /@ .$# (Nichtexistenz). 
/assı sie sind nicht vorhanden. 


je) 


ma enklitische, den Ton auf Ultima des betr. 
Wortes ziehende Partikel: ı) Kopula 
zwischen Verbis. 2) hervorhebende 
Partikel, z. B. affäma du (mit Nach- 
druck). 3) verallgemeinernde Par- 
tikel, z.B. Sanınma irgend ein anderer. 

mä Partikel zur Einführung und Fortsetzung 
der direkten Rede. 

me hervorhebende Partikel, gern nach Vo- 
katıven, 

78,9 ma’ädu, mädu (f;) viel sein oder wer- 
den, sich scharen (zu jem. hinzu e/) 
109, 22, 

ma’adu viel, zahlreich; gross. Fem. 

Pl. m. mwädıutu. 

ma adis Adv.sehr. ana ma’adısin Menge. 

maadütu Menge Sb 140. 

mudu Menge (vgl. kn). 

I. 8,0 märu schicken (vgl. rm „ge- 
schickt“). 

IIı (Prt. under) 1) schicken, senden. 
2) führen, leiten. 3) beordern, jem. 
etw. anbefehlen, c. d. a. 

tamärtu (auch Zumirtu) f. Geschenk (vgl. 
AD). 


> 
na allı. 





Uttntm s. on. 
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II. A8;n Stamm von 
märu m. Kind, Sohn Sb 305. war marı En- 
kel. mir ahıi bezw. ahatı Nefte. mare die 
Kinder einer Stadt s.v. a. ihre Bewohner. 
märtu f. V märat Tochter. Pl. marate. 
märütu Kindheit; Kindschaft. 
müru Junges eines Thiers, spez. des Pfer- 
des (vgl. „ax), daher mür niski Ross, 
als „edles“ (junges) Thier so benannt, 
Pl. murniske m. 

ma-gal lies und siehe dans. 

"32 magäru (=.) zu Willen sein, will- 
fahren, daher theils gehorchen, theils 
enädig, günstig sein, erhören. /a 
mägiru ungehorsam. 

IIIı Gnade, Gunst erwirken für etw. 
(Akk.) 
migru V migir Günstling. 
mitgäru günstig. 
I. 770 madädu (#2) messen (77%) Sb 205. 
namandu (= „amaddu) Mass, Massstab 
(72%) SP 196 (vgl. unandader misst 116,22). 
II. 77% madädu lieben (vgl. 5;) Sb 205. 
namaddu Liebling Tig. VII 56. 

mü, gewöhnl. m& Pl. m Wasser (SE. 

Pan mätu (Prt. zwmat, Perm. »zei, mit = MN) 
sterben (mn), an etw. zwa. 

I2 (Prt. imiut) dass 
mütu Tod (m). 
mitu todt (mM). 
mn Stamm von 
namzitu ein best. Gefäss Sb 168. 
170, wovon vielleicht 
tam-zi-zi-i$S (statt /am auch fa”, Ars mÖg- 
lich) gleich einem Sieb (?) Sanh. V 69. 
mehü m. Wolkensturm, Südsturm. 
mahhü der von Ekstase Befallene, von 
Sinnen Seiende (vgl. satn). Daher 
mahhütu Ekstase, von Sinnen sein. 
mahhütas Adv. ın Emz mahltttas sie wur- 
den wie von Sinnen o.ä. 

muhhu 1ı)SchädelSb ı Col. IV 20, Dann all- 

gemein 2)obererTheil,Oberes, Oberstes 


Pl. metuti. 





mug s. muk, — mu-du-ü 5. NN. — mad, trau 
lies einstweilen Zur-nu und s. %Pp. — mid (Pıt, zis) 
-pa-nu Bogen s. Hilpänu, — müsu s. MEI. — mahdzu 


s. AM. 
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie I. 
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(syn. elu). ina muhhi auf (etw. sitzen); 
zu jem. kommen; zu etw. hinzu (fügen). 
In den Kontrakten: Geld oder Zinsen 
ina muhli Y „belasten“ Y, sind von ihm 
zu bezahlen. 

yrn mahäsu (a) schlagen, zerschlagen, 
zerschmeissen,;, verwunden (7n%) 
108, 95. 

12 (Prt. 1. Sg. amdahis, Inf. mithusu, Part. 
mundahsu—= mumdlitahisu) kämpfen (eig. 
sich gegenseitig schlagen), mit jem. zii. 

mihsu V zulus Verwundung. 

"nn mahäru («; Prek. 3 Sg. und Pl. /rhhura'ü 

I) entgegennehmen, 
empfangen, annehmen (c.d.a. etw. 
von jem.). 2) entgegengehen; jem. 
angehen, bitten (etw. zu thun ana). 
mahir ina pän oder itfi es ist jem. „ge- 
nehm“, angenehnn. 

I 2 jem. (bittend) angehen. 

Ilı darbringen (von Opferdarbringungen). 

mahru ı)Vorderseite. zna mahar vor jem. 
(hergehen); (na) wahar vor, coram, ana 
oder adi mahri dass. 2) frühere Zeit: 
Sar mahri ein König früherer Z.; na mahra 
vordem; alik mahri Vorgänger (zeitlich). 

mahrü erster, früherer (Ad). auf ara). 
Fem. mahritu. 

mihru Gegenstück, Pendant (115, 13). 

mithäris Adv. übereinstimmend, gleicher- 
weise (einen wie den andern), allzumal. 

tamharu m. Kampf. 
un matü abnehmen (opp. zunehmen), we- 
niger sein Sb 142. 113, 76. 

IIı abnehmen lassen, schwächen u.ä. 
113, 75. 

"on (vgl. 00, Dar) Stamm von 

tamtiru heftiger Regen. arah tamliri 
Sanh. 1V 75 (gemeint ist der Monat Tebet). 

menu, mini Frageadv. wie? 
(der König befiehlt). 

muk (auch »zu4) Partikel zur Einführung der 
direkten Rede. 

mukku s. mukku. 

makütu Sb 335, noch ungewiss. 


limhura‘i) 


menu Sa wie 





nunu, menu Ss. 33%2 


23 


174 Glossar. 


“3a Stamm von 
makküru und 
namkurru Eigenthum 
x,50 malü füllen und voll sein x5W) Sp ı4ı. 
“Ir füllen (reich ausstatten)c.d.a,voll 
machen (einen best. Zeitraum). 113, 71. 
mullu kat jem. mit etw. belehnen. 
IIIUı auffüllen lassen, aufschütten 
lassen. 
malü (eig. Inf.) Fülle, daher mal, mala 
(wie ammar) so viel als: mala basüı so 
viele existieren, aller Art. 
milu (= mil’u) m. Überschwemmung; 


Hochwasser. 
tamlü m. Aufschüttung, aufgeschüttete 
Terrasse, 


x;5n Stamm von 
nimlü 110, 154. 
75% maläku (f;) berathen, beschliessen. 
Part. waliku 110, 147. 
malku m. Fürst (vgl 750 König). PI. 
malke, malkanı. 
malkatu Fürstin. Pl wmalkäte. 
malkötu Fürstenthum (mb). 
milku Rath, Einsicht ııo, 146. 
melultu Lust, Aufgelegtheit u. ä. 
me;lammu Glanz. Auch Pl. me/amme. 
mulmullu Wurfspiess. Pl. 2. 
mummu Tosen; tosende Wassertiefe 
Sb 90, 
mam(m)etu Bann, Eid, Eidschwur. 
ma manü (Prt. 1. Sg. amnu, Prs. zmanı) 
zählen (72). 
zählen. 


ana la mane; nicht zu 
manu (Ina) kat s.u. katn. 
menu, minu (= winu, munnu) Zahl. ana 
(na) la ment, ana la minam ohne Zahl. 
menütu, minütu Zahl SP» 230. 
manü Mine (m}%). 
manzü (St. mr?) Sb 259. 
munne wahrsch. Eingeweide Sanh. V 78. 
109 (NIT) misü waschen SP 76. 
musukkannu ein best. werthvoller Baum, 
dessen Holz als Baumaterial diente (aus 
MES-Mma-gan-na, 7.B. Neb. Bors. I 2ı). 


Pl. &; 





me-lise 5. mel \MdR,). — me-su lies Sip-su. 


musarü s. musarıl. 
N,2n masü finden, erreichen (8x7). 
29 lIlı (Prt. vmeis? = umassi) ausbreiten. 
"zn Ilı abschneiden. 
namsaru m. Schwert Sp 2ıo. PI 2, 
misru V aunisir Grenze; Gebiet. 
massaru Wächter (woraus entlehnt x»). 
mukku (so viell. wuffu zu fassen) festan- 
liegendes Gewand? Sb ı02. 
npn makätu (=„) stürzen, fallen; 
fallen jem. (Akk. oder eli). 
12 (Prt. zzukut —= ttakut, Imtakut) fallen. 
IIlı kausativ: zu Fall bringen, nie- 
derwerfen (oft ma kakke mit den 
Waffen. 
mikittu Einsturz. 
N, fett sein. 
IIlı kausativ. 
marü fett. gemästet (vgl. 8’"n). 
miränu Nacktheit. wiranussu nackt (eig. in 
seiner N... Stamm wohl m8,, wovon 
uru Blösse. 
I. nn (eo, u) steil, unzugänglich sein; 
beschwerlich sein. 
marsu steil, unzugänglich; beschwer- 
lich. Als Ideogramm dient ebenfalls 
Sb 152 (s. u. Il. Yn). 
marsis Adv. mühsam, unter Beschwer- 
den Sanh. IV ı1 ( || Swozah2s). 
namrasu Beschwerlichkeit ekr/ namrası 
beschwerliches Gelände. 
II. Ya (Perm. 3 Sg. maris, fem. marsat) 
krank sein oder werden. 
I2 dass. 
marsu krank; leidvoll, schmerzlich 
Sb 152. 
mursu V wurus Nrankheit. 
“nn bitter sein. 
marru bitter ("%). 
martu (= wmarratu) Galle (vgl. no) 
Sb 194. 110, 156. 
maruStu Böses, Wehe, Unheil. 
nun ma$äu (Prt. za) plündern. 
12 (Prt. intasa’) dass. 


be- 





maru, mäartu Ss "NND. — marlum Ss, Äa2. — me-ru 
lies $2-ru. — mur-ni-is-ke s. 11. ON,9. — muskinu s. \N2. 
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=09 masädu viell. streichen, auch i. S. v.: 
jem. einen Streich d. i. Schlag geben. 
IV ı in: misittum ünisidsu er wurde vom 
Schlag getroffen (?) Babyl. Chron. Hl 20. 
maldu (= wasdu:)Uferstrich? Sanh V138. 
misdu V „uiszd Strich, Landstrich? wusid 
nabali Asarh. II 26. 
mon Stamm von 
müsu (= nusyu) Nacht (wogegen /Hatu 
Abend) SP 150. 

masku V wasak& Haut (aram. 830%), aber auch 
(von 70% in der Bed. „ziehen“, vgl. 70% 
ziehen, aufbrechen Jud. 4, 7. 20, 37 u. ö.) 
Zug, Weg Sanh. V 49: fan maskia sabtun 
sie hatten sich mir in den Weg gestellt. 
hatten mir den Weg verlegt, vgl. u. grrı u. 

maslu V masal Gesamtheit. 

mislu V „57 Hälfte (mws7/ Sattı Hälfte d. i. 
Mitte des Jahres). Pl. muis/an.. St. En 
gleich sein. Beachte die nämliche Be- 
deutungsentwickelung in "27 Jes. 35,10: 
“22 ©0732 in der Hälfte meiner Lebens- 
zeit ( "MD MN). 

"on Ilı (Prt. wmasster, Perm. mussur mit 
Passiv-Bed.) lassen: verlassen, im 
Stich lassen; entlassen. Für Sanh. 
VIzı su ns8. 

mus sarüı m. (aus sumer. u-sar Namensschrift 
= assyr.Sifir Sumi) Schrifturkunde, vgl. 
u. Sifru. Seltene Schreibung 
77,8,23, Pl. mussaranı Z. 19 (das Schluss-2 
dürfte auf eine Frage hinweisen). 

von IV ı glänzend gemacht werden. 

maS$su glänzend. | 

mutu (zweikonson. Subst) Mann, spez. Ehe- 
mann (vgl. oınn). 

mätu f. Land Sb 247. 302. Pl. 

nn matei wann? (nn), auch immat (aus 
in(a) mat) syr. ine]. 
Negation: niemals. ana mateima für wann 
nur immer d. h. für alle Zeiten 109, 118 
(vgl. 115, 22). 

matku Süssigkeit (süsse Speise wie süsser 
Trank); spez. Honig. (Fnn). 
ma-Sa-ru Sanh. V 83 3s.u. WS. — mi-Sa-ru, me-Se-ris 


Ss. nen. — mesrätis. NVE. — mal Su d.i. kör-Su(?) Sanh. 
11 37 s. u. karäsn. 


mussarü 


matate. 


matema mit folg. 





muttatu das Stirn und Schläfe bedeckende 
Haupthaar? ııo, ı71; vgl. Sb ı Col. IV 16. 
115, 31. 


J 


ni hervorhebende Partikel (dem betr. Wort 
enklitisch nachgesetzt und dessen Ton 
auf Ultima ziehend), z B. anakunı, Sanımi. 

I. 78,3 nadu (#*a) erheben,lobpreisen; er- 
haben sein SP 19. 

näadu erhaben. 
tanittu Erhabenheit, Glorie SP 20. 
I. 78,3 Stamm von 
nadu (mit Determ. SU d. i. ”=’«* Leder) 
Schlauch (78) Sanh. III 80. 
Öx,>3 sich niederlegen, sich lagern ıbm). 
II 2 (Inf. url = nuto’ ulu) gelagert sein, 
liegen SP 376. 
I. "8,3 Stamm von 
naru f. Fluss, Strom, Kanal (", ed) 
111, 91. 
Näris Adv. 
Sanh. V 81. 
I. 8,3 Stamm von 
nüru Licht (as, vgl. 9m lob 3, 4). Vgl. 
107, 63. 109, 40. 

"=8’) neru und näru (Prt. iner, Prs inar) 
schlagen, tödten, vernichten u. dgl. 

UN) nesu brüllen? Stamm von 

nesu m. Löwe. 

N,2) nabü (Prt. v662, Prs. izamdı, Imp. 20:) 
rufen, berufen; kundthun; nennen 
106, 15. 32. 110. 145. wimma Sa Sumanabu 
alles was mit Namen genannt wird s v.a. 
alles was existiert. 

I 2 nennen (für sich, sich zu Ehren). 
nibu (= wiöÖbu, nid u) Zahl. 
nibittu Namen. 

nabbu Sb 3 

23 (Prs.z) bellen, vom Hunde (m2}). (Die 
Ziege mabus. das Schwein zwemsus, der 
Ochs isanni, das Schaf v/edr (? oder Webbud?), 
der Esel namıgag (?); siehe K. 2407). 

Ilı (Prs. unamdbah) dass. (intensiv). 


gleich dem Stromgott 


Pe nabälu (Prt. iddu/) zerstören (vgl.hebr. 


52: welk werden eig. zerstört werden, ver- 
23° 
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gehen, 53) Leichnam, 533% Sintfluth, 
Form wie m2n). | 

nabälu trocknes Land; Festland. 

nubälu Fittig, Schwinge(Tig. Vll57)? Ge- 
mäss einem Fragment der Etana-Legende 
hat der Adler Zappe, abre und nuballe. 

naburru (/? opp. zs$® Fundament) Sanh. 
V16ı. 

nibittu (/f) ein Kleidungsstück SP 220. 
Nicht zu verwechseln mit zibittu vom 
St. 8,22. 

ss» nagägu (Prs. a) schreien, rufen 106, 106. 

nagü m. Bezirk, Landschaft, Land (vgl. 
targ. 733) SP 148. 

nigissu Erdspalte, Erdhöhlung u.ä. PI. 
mgissate. 

nangaru (= naggarı) Faber, spez. Zim- 
mermann (aram. 822), vgl. S® IV 20. 

nägiru Befehlshaber, Vogt, Komman- 
dant u. dgl. 

©» 12 (Prt. 1.Sg. arfagis) bewältigen, zu- 
rücklegen (beschwerliches, steiles Ge- 
lände)? Sanh. I 69. 

3% (:) Stamm von 

nindabü freiwilliges Opfer. 

m nadü (Prt. zdud, Prs. zwadı, inamdi) wer- 
fen,niederwerfenSP ı Col. Ill 3. 106, 37. 
nadıa Subtu die Wohnung aufschlagen. 
e. d. a. jem. etw. (z.B. Fesseln) anlegen. 

IV ı gelegt werden (vom Fundament!. 

m nadänu (Prt. zuudin, Prs. znadın, mamdın 
und zddan, Imp. zdın, in der Umgangs- 
sprache auch dömt) geben; zahlen; 
verkaufen (hebr. jr}, doch vgl. Ez. 16, 33 
DU) SP 2, 7. Sb 348. 107, 72. Auch: 
übergeben, ausliefern. Siehe übri- 
gens IM. 

12 (Prt. zriadın) dass. 
nidintu Geschenk. Auch n. pr. m. 
mandattu (= mandantu) mandatu, ma- 
datitju f£ Abgabe, Tribut (woraus 77% 
Lehnwort). 
7) grimmig sein, wüthen. 
IV ı wüthen. 


m» näahu (Prt. zuzA) ruhen, ruhig werden 


(m) 108, 103. 107, 54. 


Ilı (Part. wuni&u) ausser 


— 


setzen, be- 
zwingen. 

nehu zur Ruhe gebracht, bezw. zu brin- 
gen in /2 neha unermüdlich. 


manähtu Ruhepunkt, Ruheort. 


kampfunfähig machen, 


nünu Fisch (aram. 7%, „es, vgl. n. pr. m. 7%) 
III, 192. 

m nazäazu (Prt. z5575, Prs. z25a5, Imp. 2:75, 
Prek. 3. Sg. Z2575, 1.Sg. /asis neben /uzsiz) 
stehen, sich stellen, treten. 
ina pan Sarri vor den König treten; vor 
dem König stehen (ganz im Sinne des 
hebr. e> 792. 

III ı (Prt. 5:75:25 neben „sa sis) kausativ: 
aufstellen; aufrichten, erhöhen 
(über die Feinde). 

manzazu Ort, Standort, Stätte (wie 
eien) SP 267. mansas pani konkret: 
Grosswürdenträger. 


NAasasıu 


manzazänu II4, 116, noch unsicher. 

sich aufhalten 
usasiz sekundär entwickelt) Sb 16. 

nahlu, nahallu Bach (512). Pl.2. Vel. u. 737. 

nuhsu Fülle, Überfluss 109, 25. 

nuhhutu in kaspu nuhlutu, nach C. F. LEH- 
MANN „geglättet“ bezw. justiert. 

mo) natü (Prs. za’) machen. Perm. zafu 
es ist gemacht für etw. d.h. dafür passend, 
geeignet. 

dos natälu (”.) schauen, anschauen. 

x) (Prt. zz’) zurückhalten, hemmen. 

nitu Zurückhaltung, Hemmung. 

/ammn unentrinnbar umschliessen. 


usuzzu stehen, (aus 


nut 


niru Joch (aram. 8%, yS) Sb45. fan niri 
Zurru S.Uu. WM. 
53 (i; Perm. 3. f. naklat) arglistig, klug 
sein; kunstvoll sein. 
naklu kunstfertig, kunstsinnig SP 362. 
niklu Arglist (523). 
nikiltu V zuAlat Kunstsinn. 
B>) nakämu (??;) aufhäufen. 
Il ı (Perm. zuAkkum) dass. (intensiv). 
nakamtu Schatz. di nakamıti Schatzhaus, 
Pl. 272 nakik)amatı. 





näru, nüru 5. "No2. — ne-e-mu lies fe-e-nın (ONRjD). 


Kampf | — neu Löwe s. Wr. 
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o>) nakäsu (;) fällen (Bäume); abschla- 
gen (das Haupt). 

IIı durchschneiden (die Hälse vieler 
Schlachtthiere), abschneiden oder ab- 
hauen (in grosser Menge). 

niksu Gemetzel? Sanh. III ı6. 

=>) nakäru (z) urspr. anders sein oder wer- 
den; dann: wider (ir) jem. sich em- 
pören. 

12 (Prt. zrickir) sich empören (gegen 
jem. zit). 

II ı ändern; ein Kleid wechseln; auch 
(denom. von zakrı) feindlich behan- 
deln, befehden. 

nakiru, nakru m. Feind Sp ı Col. II 20. 
Pl. zakire und nakir)rüt. 

nakri$ Adv. feindlich. 

nukusü Festigkeit, Widerstandskraft u. dgl. 
23 IV ı verfallen, eine Ruine werden. 
"723 namäru (2) glänzen. 

Ilı glänzen machen. 

namru hell, glänzend. Fem. namırtu. 

namri$ Adv. heiter, fröhlich. 

namurratu Schrecken, Schrecklichkeit. 
N,Od nisü entfernen; sich entfernen (902). 
Ilı wegreissen. 
nisü Adj. entfernt, fern. 
mc) nasähu (”) herausreissen, gewalt- 
sam entfernen, verpflanzen (nO}). 

IV ı passiv. 

15) (#„) setzen, einsetzen; legen, thun, 
Stamm von 

nasiku (zasıkku) Fürst (Y°o2). Plenasıkhrani 

und zasikatt. 

nisakku syn. wka Opfer? Sb 809. 

nusku Sb 212, mit Determ. # Gott Nusku, 
Feuergott. 

00% (Prs. z) wehklagen. 

nissatu Wehklage Iıı, 189. 

P°) (wa) verherrlichen; wohl auch intrans. 
(vel.ı8,S):herrlich,edel,kostbarsein. 
nasku prächtig, herrlich. 
nisku V wisik Pracht, Adel. 
niski Ross siehe u. II. AN,%. 


Für wur 





na-mad Tig. VII Sf s. 11.779. — nimedu s. VAN.. — 
namandu Ss. 1.772. — nangaru=naggaru. — ni-nu-um 
“ ‘ * .oywt 
lies 3-nu-um und s. enw Zeit (ebenda Ss. 3-2u-mi-54). 
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nisiktu dass. aban nisikti oder nisikti abnı, 
abne u. ä. Edelgestein. 

l. nes napähu (z) leuchtend aufgehen, 
von der Sonne. (Zur Bed. beachte: ara 
alika kima Samsi ina upe upha über 
deine Stadt tritt leuchtend hervor wie 
die Sonne aus dem Gewölk). 

II. ne) napähu (x) anfachen, anzünden 
(mp2). (fppuh 113, 59 hierher gehörig?). 

nappahu ı) Schmied. 2) der das Räu- 
cherwerk anzündet. SP 92. 

on) nipesu(?) bekleiden (das Priesterthum) 
70, 2. 

72) napäsu (”).) zerschmettern, erschla- 
gen (pay) Se ıss. 

vD) napäsu («/„) sich weiten SP 23; Luft 
bekommen, frei aufathmen. 

napiätu und Pl. zapsäte f. Leben (vr:; 
zum Plural vgl. a9), urspr. Lebensodem. 

nappasu (— zanpasu) Luftloch, Ofen- 
lochi?) 110, 159. 

"23 nasäru (#2, Imp. usa) bewachen, 
beschützen (m) S® 25. 280. Mit Obj. 
masartu Wache halten, bewachen. 

12 bewahren, beobachten; mit Obj. 
masartu Wache halten. 

nisirtu f. Schatz. dir nisirti Schatzhaus. 

masartu Wache, Schutzwache; Nacht- 
wache. 

näku (doch wohl Inf. eines Stammes mit 
mittlerem schwachem Radikal) S® V1 48 
(Anfangszeile der nächstfolgenden Tafel 
bezw. Tafelserie). 

näkidu Hirt 


| 722): nakidati Hirtinnen im 

| Ortsnamen Sa-nakidäti Sanh. IV 62. 

| p) naküı (Prt. z£%7) ausgiessen, nänıl. ein 

Trankopfer (vgl. n‘»23n), dann opfern 
überhaupt. nak me der Wasserspender, 
| der dem Todten an dessen Grabe eine 
| Wasserspende darbringt 

nikü V wikurspr.Trankopfer, dann Opfer 
überh. und mit Determ. LU d. ı. 
Opferlamm. Sb 158, vgl. 89. 

"pı nakäru (Prt. ikkur, Prs. a) zerstören, 
niederreissen, verwüsten (vgl. 29 
welches speziell von der Zerstörung des 

| Augenlichtes gebraucht wird, Jud. 16,21, 
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ganz so wie das assyr. nabalu ebenfalls 
diese spezielle Bedeutung haben kann: 
unibil inasun). 

narü m. Steintafel, Denkstein. 

=» naräru helfen. 

nararu, niraru Helfer. 
nairarütu Hülfe, 

I. nisu (zweikonson. Subst.) urspr. viell. We- 
sen, dann: Geist, Persönlichkeit: »z$ 
... tamu bei jem schwören bezw. be- 
schwören. 

II. nisu (zweikonson. Subst.) Volk Sb 246. 
Pl. nise f£ Leute, Bewohner (einer 
Stadt, eines Landes); Völker. 

N, TI nasü (Prt. 2832, l’art. V zas) heben, neh- 
men, tragen, bringen (xt) SP ı Col. 
II ı0. 108, 99 ff. kata nasıa die Hand auf- 
heben (Gestus des Gebets). 

III ı (Prt.48a3$7) kausativ: tragen lassen. 
niSu (= 5x) m. in „i$ kati Handerhebung, 
Gebet. 
Po) nasäku (#5) küssen (ptly), besonders vom 
Kuss der Füsse, $epa, zur Huldigung. 
II ı dass. (noch häufiger als Qal). 
"0 (=) vermindern. 
Ilı dass. 

nasru Adler (T)). 

NM Ilı zerschmettern. 

m (2) sich schlafen legen, schlafen. 

m) (Prt. zizan) geben (Vulgärsprache). 


O 


BNRO(?) Stamm von 
samu dunkelfarbig. fuscus SP 179. 
samtu. sandu (Fem. von sawx) ein glän- 
zender kostbarer Stein (vgl. EIR?). 
N,20 Stamm der Zahlwörter für „sieben“ u.s w. 
(hebr. 93%). 
sibaii (d. i. szbai;, sehba') Fem. szbittu sieben. 
adı sıbi-Su zu sieben Malen, siebenmal 
Asurb. VI ı0 (siehe zu /'mu und vgl. 
Ein>B 922777 2 Kön. 4, 35). 
seibü (Form /a’z/) siebenter. 





D  narimu s. EN... — ni-tü lies sal-t#, doch siche 


ni-lum auch u. N”. 
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030 sabäsu, $Sabäsu, sabasu (#a) zürnen. 

sugulläte Il. f. Heerden (hebr. 1530 Eigen- 
thum). 

sudinnu (77?) ein in Felsspalten nisten- 
der Vogel ‚syn. gilgidanu). 

70 (i;) reihen, ordnen, in Schlachtord- 
nung stellen. 

II ı (Perm. sauddur mit Passiv-Bed.) dass. 
Vgl. Iob 6, 4 (PP). 
sidru Schlachtreihe (vgl. 78). siaru 
$Sakanu (1 2) sich in Schlachtordnung 
stellen. 
sidirtu dass. (MY). 
0 Stamm der Zahlwörter für „sechs u s. w. 
sessu (— sedsu, vgl. essu neu) sechster. 
sünu die Gegend zu jemandes Füssen 
(oder Seite) Sb 276 (vgl. zYu). Auch 
Lende, Schenkel, Bein. 

pro saku eng sein. 

II ı (Prt. zs7&) einengen, bedrängen. 
süku Strasse, Gasse SP 304. 
und sakatı. 

mio (Syn. von nakaru; vgl. Nom), Stamm 
von 

situ der andere (gewöhnlich sirtu ge 
schrieben). Pl. sir/äte die andern, die 
übrigen. 

sittu (d. i. sö/-/u, Fem. des vorigen) Rest. 
Pl. sziiDdati und sueti. 

mo (urspr., wie zakarı, anders sein oder 
werden, wesshalb II ı ändern; dann) ab- 
fallen, sich empören wider (mit 
Pron. suff.) Babyl. Chron. Ill 7. 

12 (?f) dass. Sanh. V 5. 
sihu (= sihru) m. Aufstand. d6/ söhi Auf- 
rührer. 

uno (”.) durchbohren. 

ars sahäpu (#=a) niederwerfen (and). 

"no sahäru (x) sich wenden. ida.. saharu 
sich auf jem.’s Seite schlagen. um etw. 
herumgehen (vgl. nd), rings um- 
schliessen. Wahrscheinl. auch: um 
etwas her sein, auf etw. bedacht 
sein. sahiru damkati der auf fromme 
Werke bedacht ist Sanh. I 50. 

sihirtu Umfassung, Ringmauer; Umfang, 
Gesamtheit. 


Pl. sakanı 
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suhhurtu (weibl. Inf. IIı) Umzingelung 
(oder Sanh. V 66: suhhurtasunu askun 
Zurückwerfung?). 

üno IV ı viell.: sorgsam zubereitet, herge- 
stellt werden? 76, c, 9. 

simän& wahrsch. Speise- und Luftröhre 
(wie targ., talm. D\y0N0, welches hiernach 
von NO Zeichen, ouelov zu trennen 
sein würde) Sanh. V 78. 

150 sperren, versperren (so auch 720 Qal 
und Hi., Iob 3, 23. 38, 8; vgl. auch 707 
YS37R die Füsse sperren, spreizen), 
Stamm von 

sikkatu Pflock. 
sukku Göttergemach (von seiner Abge- 
schlossenheit so benannt). 

suk(k)allu m. Machthaber, Minister, Auf- 
seher u. dgl. SP 77 (vgl. ® 11143 f.). 

250 sakäpu (7) niederwerfen, stürzen. 

=>0 sikeru ()sperren, abdämmen, Stamm 
von 

sik(k)üru Riegel. 

silitu Erbarmen SP ı Col. V ı7. 

m5o (#2) besprengen, bespritzen. 

pbo salämu (75) sich (liebevoll, hülfreich) zu- 
wenden, Stamm zu 


salimu Bundesgenossenschaft. d£& sa- | 


lime Bundesgenosse. 

salmu Gefahr, Noth o. dgl. asar salme(e?) 
in der Gefahr? Sarg. Ann. 

suluppu m. Dattel, auch kollektiv. 

summatu Taube Sb, 3. 

no Stamm der Zahlwörter „acht“ u. s. w. 

samnu und samänü achter. 

po sanäku (;) I) zwängen, festbinden 
106, 24; die Rosse und Maulthiere zsrika 
sindesu schirrte er an (eig. spannte er in 
seine Geschirre) Sanh. V 30. 2)einengen, 
bedrängen,jem.hartzusetzen. 3)ein- 
schliessen, verschliessen. — In den 
Tafelunterschriften ist asw’k abrema viel- 
leicht zu fassen: ich brachte auf engen 
Raum zusanımen und sichtete d.h. ich 
stellte eng, doch übersichtlich zusammen? 


simu s. END. — simtu, simal s. DON. — Si-ma-ni 
Saouh. V 78 s. u. simänd; VI 2 lies wohl = sim vuni d.i. 


Sivan (siche 114, 2, 3). — sima-nu-u s. DON. 


sinni$, sinni$stu weiblich, Weib (opp. 
sikaru). 
santakku Schriftzeichen (Ideogranım)? 


Pl. santakke. Beachte die Glosse sa-an-tak 
bei ji — amelu Berl. Vok. IV 4. 

sasu Motte (DO) 109, 130. 

sisü Pferd (vel. oo). Pl. sise. 

sisitu Sb gı (Bewässerung?) 

sasinuEdelsteinarbeiter, Juwelier Sb 163. 

sisinnu in zssur sisinui m. ein Raubvogel. 

50 Stamm von 

suipipü Gebet. Pl. spe. 

rıpo sapähu (#.) zunichte machen. 

DO sapanu (#a) bedecken; überwältigen. 

sapsapäte männliche Schamtheile? Sanh. 
V85. 

sippu Schwelle (20, Pl. o"so0). 

siparru Kupfer, Bronze Sb 113. 

supüru Umschliessung, Umfriedigung; 
umfriedigter Raum, Pferch, Hürde 
Sb 248. 

suptu Sb 80. 

20 (z) reden; befehlen; schwören, w$... 
bei jem. schwören (vgl. taz). 

siriam Panzer, auch kollektiv (vgl. ıY9 und 
zum Kontext von Sanh. V 55 Jes. 59, 17). 

pro saräku (x)Jaufschütten, spez. von Wohl- 
gerüchen 107, 68. 

surrü Magier, Priester Sb 287. 


2 


N,D pätu Seite, Grenze Sp 364. 

piazu ein best. Thier (syn. Aumsiru) SP ı 
Col. Il ı5. Kann durch seinen Biss einen 
Menschen tödten; Thier wie das Wild- 
schwein? 

SN,D pelu s. DR, Öclu. 

DN,D Stamm von 

pentu (= femiu) glühende Kohle (vgl. 

EnE)? 110, 165, vgl. 82, 62. 

pigü bitten um etw. (vgl. 938?) oder zu- 
rückfordern? 77,d, 25. 

pagru V fagar Leib; Leichnam (IE, auch 
koll. Pl. 2. 5 





su-na-a-di lies SU za-a-di und s. 78,2. — su-sa-di 
Sauh. VI ıg lies Aus-.su-di. — sitm s. =D. 
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sp padü losgeben, freigeben (MP). 
kakku la padü schonungslose Waffe. 

pü s. EB. 

prB IIı Acht haben auf eine Person oder 
Sache (Akk.). 

pütu Front; Zugang. mulir pati s. All. 
put Präp. gegenüber. 

puzru Verborgenheit; Geheimniss. asar 
fusri an geheimnissvoller Stätte o.ä. 

I. no pihü verschliessen. 

II. 79 pihü steuern, eudernare, Stamm 
von 

pahäitu Verwaltungsbezirk (Gouverne- 
ment), daher Öe/ pahati Statthalter, doch 
bed. auch das einfache Jaha/u Statt- 
halter (mp), syn. Saknn. 

pihätu Verwaltungsbezirk, 
Provinz 106, 34. 

puhpuh(hjü Hader, Streit o.ä. 

"np pahäru (z) sich versammeln, 
scharen (szrussu 

IIı sammeln, versammeln. 

puhru V Zuhur Versammlung, Gesamt- 
heit; Schaar, Heeresmacht Sb» 266. 

napharu Gesamtheit, Summe SP ı Col. 
III 2. 

pätu Grenze; Gebiet. paf günri Gesamt- 
heit (eig. Gesamtgebiet); beachte ana par 
güm-ri-(e-)Sa Asurb. VI ıco (und vgl. u. 
Sipru). 

=uD patäru (“*«) spalten, durchbrechen; 
lösen, freigeben, öffnen (NuE) S® 345. 

II 2 bersten. 
patru Dolch Sp 165. Pl. afrate. 

"9 pü (= /ar-u) m. (Gen. f7, Akk. pa) Mund; 
Wort, Rede (me) Sb ı Col. IV 26. Jasu 
epesu seinen Mund aufthun. 72 sabirı 
siehe sudiru Gazelle. 

pilu m. Quader, massives Berggestein 
(auch spez. Alabaster’?). 

piru Elefant. $x fari Elfenbein. 

palgu Kanal (NE). 

palü m. Regierung; Regierungsjahr. Pl.£. 

pilü (d. i. wohl fe/z) SP 297. 

r5p palähu («/s) fürchten, sich fürchten. 

1 2/3 fürchten, verehren (Gottheiten‘. 
pulhu (auch PI. pu/4,°) Furcht. 


Bezirk, 


sich 


ana sirisu za ihm). 


I 
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puluhtu Furcht, Ehrfurcht SP ar. 109, 131. 

pulukku, wohl auch palukku, Abgrenzung, 
Absteckung (von Jalaku Prt. u abgren- 
zen) SP 169. 168. 

pillu und piltu SP 2, 5f., noch unsicher. 

obp IV ı (Imp. zap/is) ansehen, bes. gnädig. 

ansehen (vgl. 58 190 Gen. 2, 4f.). ana 

arkisu LAL-sa (d. i. viell. ippal-sa?) er 

hatte gezögert, sich verspätet Babyl. 

Chron. 137; vgl. u. or, (sowie Nabon. 

Ann. III 16). Die gleiche Redensart auch 

Babyl. Chron. II 22f.? 

IIı mit dem Beil erschlagen. Deno- 

minativ von BAL = /Yakku, daher die 

seltsame Schreibung Sanh. V 75. 

058 IHIı durchlöchern Sanh. V 68. 

pilsu Loch, Mine o.ä. 

pänu (zweikonson. Subst. wie dazu, s. d.) m. 
Antlitz, Vorderseite (vgl. DOYE mit 
urspr. d, wie "5 lehrt). 
s.u. 77%. pänussun asbat ich stellte mich 
an ihre Spitze. fan girri oder maskı 
sabätu sich jemandem in den Weg stellen. 

dagıalu bezw. 


DSB 


mansas pani 


pan niri turru Ss. u. MM. 
Sudgulu pan s. 539. ina pan vor, coramı. 
lapanli) vor (z.B. davonlaufen „vor“ etw, 
sich fürchten „vor“ etw., fliehen „vor“ 
Schrecken), auch z/#a /apan (vor etw. 
fliehen). Jan Satti Frühjahr. Auch sonst 
zeitlich gebraucht: $ar fan ein König 
der Vorzeit, 7» pan? frühere Zeit, zua 
päna vordem. Noch beachte: etwas, 
z. B. ein Haus, ist zwa fan A'd.h. es steht 
zu seiner Verfügung (vgl. Gen. 13, 9). 
pänü (Ad). auf äza) früherer. Fem. fanitn. 
pisannu ein best. Behältniss aus Thon oder 
Holz, zum Aufbewahren von Vorräthen 
etc. dienend, Sb 242 (vgl. S® I 63—66). 
Pl. fisannatt. 
°cH (z) tilgen. 
papahu Kammer, Göttergemach. Pl. ?a- 
pahani und papahatı. 
xD pasädu Sb 24. 
pisü weiss, vgl. 109, 113. 
zp pakädu (#;) in Obhut nehmen, die 





Dentu Ss. ON,B 
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Aufsicht führen über etw, bewahren 
(TRE). 
pikittu Musterung. 
pitkudu umsichtig. 
pukuttu (auch pukdatu) Wüstendorn (syn. 
hah d.i. mm). 
pikü Adi. in »eride (Pässe) prkirti Sanh. IV 10. 
xD parä’u ab-, zerschneiden. Part. pärz. 
II ı dass. (intensiv). 
piru Spross, Sprössling SP 298. 
parab fünf Sechstel, |, SP 54. 
pargänis Adv. behaglich? Asurb. VI 108. 
NND IV ı (Inf. zipirdu) glänzen 109, 115. 
part Maulpferd (zur Bespannung der Last- 
wagen gebraucht), Pl. pare. 
parzillu Eisen (5193). 
msnD IV ı sich trennen, weichen, von 
jem.s Seite za. 
IV 2 weichen; 
ziehen? 
parakku urspr. Sitz, Wohnung, dann theils 
Göttergemach, Allerheiligstes theils 
Thronsaal Sb 354, vgl. S® VI 46f. 
purimu Wildesel (vgl. 895, woraus durch 
weitergebildet; vgl. den kanaanäischen 
Königsnamen BNME?). 
DNB paräsu (=) trennen, scheiden, ent- 
scheiden. 
IV ı getrennt werden, weichen. 
parsu m. Theil (eines Schriftwerks). 
piristu Entscheidung (der Götter), Orakel. 
purussü Entscheidung SP ı Col. II 4. 
"2 (x) befehlen, auch Sanh. VI 14! 
parsu göttliches und königliches Gebot, 
Geheiss Sb 138. 214. 108, g6f. Vgl.79,h,9. 
parsu (? oder Zissu?) Grab, Unterwelt 
Sb ıgı. 
“nd IIlı zerbrechen. 
vünn IV ı (Prt. ;/paris) fliegen; entfliehen. 
Part. mupparsu fliegend (beschwingt). 
pardu (Zir$ut) Koth, (der in den Därmen 
befindliche) Mist (ds, mit Suff. \oNE, 


sich der Arbeit ent- 


So, araın. XmYE) Sanh. V 83. Zur Paa- 

rung von Blut und Koth vgl. Jes. 4, 4. 
pursüu, parsü u Floh (vgl. Eye; 3 an 

4.Stelle auchinsyr. ÜsZ5as) 109, 129. 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie I. 
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up IV ı (Prt. zf9arsid) fliehen; vor jem. 
oder etw. /apan, auch wu//u lapan Asarh. 
III 41. 

paSsu Sb ı Col. II ı2, noch unbestimmt. 

nOp pasähu (ala) sich besänftigen, be- 
ruhigt werden 107, 54. 

III ı kausativ. 
pvp IlIı Noth, Qualen bereiten o.ä. 
pasku arg, steil, beschwerlich u. dgl. 
paskiSs Adv. beschwerlich, unter Be- 
schwerden. 
SupSuku arg, zuarg, zumühevollu. dgl. 

"Op pasäru (=) lösen Sb 172. Auch weg- 
geben (leichtsinnig, verschwenderisch 
hingeben). 

passüru Schüssel, Schale SP 64 vel. 269. 

TVOD pasäsu („) einreiben, salben S ı 
Col. III ı8, mit etw. Akk. 

IV ı (Prt. 3. Pl. zp9aS53u = ippasısü) passiv. 

paSisütu Beruf eines Jası$u (eines mit 
Salben und Salbenbereiten betrauten 
Priesters?). 

N,nD pitl öffnen (nreE) SP 222. Auch: bah- 
nen (einen Weg), spez. einen Kanal 
graben IIO, 172. 

pitü Adj. geöffnet, von Wegen: gebahnt. 
/a pıtu ungebahnt. 
NND (vgl. INE, DNNE) Stamm von 
pittu Augenblick, wovon iwa Pitfe sofort. 
patü leichtsinnig (np). 
pitnu Schlinge? Sp 61. 
PnB (fi) machen, Stamm von 
pitku V pıdık Machwerk, Gebilde. 


y 


8,2, wovon hebr. 8> Koth, Exkremente, 
wahrscheinlich auch der Stamm von 
zü (= sır) Mist, Exkremente Sanh. Vl2ı; 
vgl. VR47,3b: zu-% Si-na-tum (OÖ), 
beides zusammen tabastann. 


— 
— 


IN,2 gut, sanft, fromm sein, Stamm von 
senu I)gut, fromm (opp. raggu). 2)Klein- 
vieh, Schafe und Ziegen (jX2, als die 
sanften Hausthiere so benannt). 
I. 8,2 Stamm von _ 
seru (= saru) Rücken („22), dann 
24 
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präpositionell: ser, ina seri auf; gegen; 


— 
— 


zu (serussu = ina oder ana serisu). 
siru Adj. hoch, erhaben SP 336. Pl. fem. 
siratt. 
II.szseruniederwerfen,niederstrecken, 
Stamm von 
seru Niederung, Ebene, Steppe,Wüste 
Sb ı Col. IIg. Beachte Schrifttafel Nr. 121. 
säbu (vgl. xar) Krieger, ins Feld ziehen- 
der Mann Sb 296, vgl. S® II sof. Pl. sade: 
sabe tahasi oder tduki Kriegsleute, Krie- 
ger, sabe kasti Bogenschützen. 
s3r Stamm von 
sumbu (= subbu) Lastwagen, Karren 
(vgl. a2). Pl. sumbe und sumbatt. 
=3x Verlangen tragen, etw. wollen, 
Stamm von 
sibütu Wunsch, Wille, Begehr Sb 341. 
Auch: Angelegenheit, Ding (wie %3% 
Da. 6, 18); so vielleicht 82, 6, 7. 
sabitu Gazelle (ax) 106, 31. pt sabiti Ga- 
zellenmaul (eine Steinart). 
maz sabätu (s#l.; Perm. sabıt mit Passiv- 
Bed.) fassen, nehmen; greifen, ge- 
fangen nehmen; in Besitz nehmen 
Sb ı Col. II ı3. fan girri oder maski 
sabätu sich jem. in den Weg stellen. 
12 dass. assabat harränn ich nahm meinen 
Weg (da und dahin). ı2 Pferde na 
katifunu isabtüni haben sie mit sich ge- 
nommen (ganz wie hebr. 713 rp5 „mit- 
nehmen“, z. B. Jer. 38, 10 f.). 
II ergreifen(intensiv); packen,bannen. 
III ı kausativ: nehmen lassen (z. B. 
den Weg); prägnant: Stellung nehmen 
lassen, stationieren, postieren (vel. u. 
Sirarı). 
subätu Kleid, Gewand Sb ı Col. III 4. 
III, 18I— 194. 
siditu (wahrsch. siditu) Proviant (vgl. 72, 
712 Reisekost). St. 7172 essen, 
12 feurig glänzen o.ä, Stamm von 
masädu 110, 166. 
Anz seh&ru (Prs.z)klein, jung sein (vgl. ">2). 





a EI 


si-bat s. siptu (MIN). 
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Il ı verkleinern. alam subhuru die Ort- 
schaft jem. verkürzen d. h. sie ihm ent- 
ziehen, verwehren. Subatsa suhhurat sein 
(des Palastes) Raum war zu klein ge- 
worden. 

sahru, sihru (? = e) klein 107, 71. alanı 
sihrüti kleine Ortschaften. sihir-radu klein 
und gross. ahu sihru jüngster Bruder. 

sihtu Wehklage, Wehgeschrei III, IOO. 

saltu, auch siltu (zweikonson. Subst.) Kampf 
Sb 329, vgl. 119, 16. saltu epesu kämpfen 
(gegen ana libbı). 

x,5xz Stamm von 

selu (— sälu, sau) Rippe (92) S? 106. 

br Stamm von 

sillu Schatten; Schirm, Schutz (O2). 

sulülu Schirm, Schutz. 

salmu Bild, Ebenbild, Bildniss (ab8) 
Sb 378. Pl. salmann. 

salmu Adj. schwarz. Fem. salımtu, Pl. sal- 
mäti. salmät kakkadi die Schwarzköpfigen 
d. i. die Menschen (salmati scil. Siknati 
Kreaturen oder zuSe). 

8,02 dürsten (Koax), wovon 

II ı (Inf. summü) heftig dürsten. 

summu (= sum’u\, süomu Durst 106, IQ. 

sumämu dass. (zur Form vgl. Samamın 
und siehe weiter zu e//amu DR). 

-or samädu (si) zusammenschnüren, an- 

schirren, anspannen, Stamm von 

simdu, sindu Geschirr, Schirrzeug (auch 
konkret: Gespann, wie a2). Pl. £ 

simittu Gespann. sise simitti niri die 
Wagenpferde. Ähnlich Sanh. V 80. 

nasmadu dass. Pl. e. 

-=n2 lIı im Sinne tragen, wünschen. 
sumräti Wünsche. sumrät libbi die Her- 
zenswünsche. 
supru Fingernagel, Klaue SP ı Col. IV 4 


(ib, vgl. TIER). 
sirtu (vgl. 3) Brust des Weibes, wam- 
ma SP 250. 


xn2 viell. Stamm zu 
siru, sirru Schlange. 


siru Ss. I. "82%, söru theils I. XS theils II. "RS. — 


sumbu . IS. 
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rn2 IV ı in Aufregung gesetzt werden, 
toben. 

IE (x) färben. 

sarpu Silber (eig. geläutert). 

sariru (>?) m. ein werthvolles Metall. 


p 


NID kibü, kabü, sagen, reden, sprechen; 
befehlen; rufen 106,9. Auch Sb 245? 
(und kabu 244 viell. Partizip? Part. kadu 
Fem. kadat findet sich auch sonst). 

I 2 (Prt. zktabı, iktebi) sprechen (ganz 
kurze Reden werden dem Verbum voran- 
gestellt). 

kibitu, kibittu f. V kit Rede; Befehl. 
ina kıbit auf Befehl des und des. 

kabäbu (gabäbu) Schild. Pl. kabadel und 
kababate. 

kablu V kadal/ Mitte; Kampf Sb 88; vgl 
Sb 159. ina kabal in der Mitte, inmitten, 
in, (ana) kabal in die Mitte, in, w//n kabal 
aus der M., aus. Vgl. auch Sb 289? 

kablü Fem. kablötu Adj. mittlere(r). Pl. 
fem. kablate Leibesmitte, Taille (eig. 
mittlere Körpertheile). 

ap (Prs. :) begraben (naR, ap). 

kabru Grab (map) SP 192. 

kudu (Auddu)Sb ı Col. II 13, noch unbestimmt. 

kudmu Vorzeit, uralte Zeit (vgl. D7p). 

I. kü Faden, Schnur (NP), wovon 

güis Adv. gleich einem Faden. 

1. kü (Gen. ££) m. Kupfer, Bronze, 

mp IHı (Prt. wiki —= uka’i) warten (mp). 

sıp kälu die Stimme erschallen lassen, 
rufen u. dgl. (substantivisch: aram. bp, 
hebr. 535 Stimme) Sb 137. 

külu Stimme, Ruf Sb 136. 

"NP käapu (Prt. :#72?) einfallen, einstürzen. 

TP (Prt. ;Aös) schinden, die Haut ab- 
ziehen. 

MP käpu (Prt. :47%) jem. etw. anvertrauen. 

kepu, kipu Stadtherr. 

UND käsu (Prt. As) schenken. Vegl.n. pr. m. 
Kisu Geschenkter (Up). 





süte Ss. NS. 


VE 


DT 
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Ilı dass. (intensiv). 
kistu Geschenk. 

bp (Prs. ikdlu) verbrennen (vgl. m? 
rösten). 

kilütu Verbrennung Sb 42. 110, 155. 
kullultu (St. ku/u/u verfluchen, Sp) Fluch- 
würdiges, Schmach, Schandthat. 
klkalmatu Wurm, Ungeziefer (sno>p, 
Nnnob>) 109, 128. 
N,0D Stamm von 
kemu Mehl (nop) SP ı Col. III 5. 

aD kamü (Prt. km, Imp. kumu) verbren- 
nen (ira 1$atıi bez. Girri mit Feuer). 

nakmütu Verbrennung. 

kantı Rohr (mp). 

kinazu (ä?) wahrsch. Lederkoppel, spez. 
Fussfessel SP 299. 

kinnu Nest des Vogels (jp); kinnatu SP 56 
möglicherweise dass. 

pp kanäku (x) siegeln. 

kaniktu (Fem. von kanku) gesiegeltes 
Schreiben, Brief? 
kunuk(kJu Siegel 108, 98. 

kuppu Käfig, Vogelkäfig (urspr. Kasten, 
talm. xerp) Sanh. III 20. Vgl. Sb 132? 

"2D (#a,u) Grundbed. wohl binden. Daher 
festfügen; mit Obj. Zahası: sich zur 
Schlacht rüsten, u.s. w. 

II 2 sich sammeln, sich rüsten. 

III 2 (Prt. Pl. ultaksırı uStaksirüu) Ver- 
einigen, zusammenbringen. 

kisru in Arsır ammali s.u. ammalu. 

kakkadu m. Kopf, Haupt (vgl. "Pp) Sb ı 
Col, IV 18. salmat kakkadi s. u. salmu 
schwarz. 

kakkaru Grund und Boden, Erdboden, 
Land(strich) (vgl. spp). 

I. 399 karäbu (Ü;) sich nähern, anrücken, 
bes. feindlich (372), gegen ana. Daher 
Inf. karadu Krieg (bibl. aram. X3YP). 

I2 (Prt.1.Sg. akfirıb) dass. Inf. kitrud 
(fahazı) Angriff. 

Ilı mit ina pani: etw. vor jem. bringen? 

kirbu V #irid (stets mit 3 geschrieben) 
Inneres (27P). Präpositionell krrıd, ıina 
kırıb in, auf, ana kirib in, nach, u/tu bezw. 


Stu Kirib aus, weg — von. 
24* 


— 
—— 
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Il. 375 Stamm von 
kirbitu Flur, Gefild SP ı Col. V ı0. Pl. 
kirbati und kırbeti (Tig. V 7). 
kirübü m. Gefild, Stück Land. 
“np Stamm von 
kardu stark, tapfer. 
karradu dass. SP ı Col. IV 2ı. 
kurädu dass. kurade (gurade) m. die 
Tapferen, die Krieger. 
käritu Balken (mYip). Hiervon Karez (Pl.) 
epasu bälken, die Dachbalken legen? 
79, h, 6f. ı0f. 
pP Grundbed. viell. eng und fest zusam- 
menschliessen. Davon vielleicht 
kurnu (frmadlıt-nu) Sp 187? (vgl. das ander- 
wärts vorkommende gur-nu?). 
karnu Horn (7%) S? 177. Pl. karne und 
 karnate. 
YNp karäsu abkneifen (z.B. Thon); nagen, 
benagen. 
karsu in karse akaluii Yerläneiden (aram. 
17 1290 IR). 
kaStu (zweikonson. Subst.) f. Bogen (nt). 
Pl. kasari (dagegen ninTp). 
8,0D Stamm zu 
kissü Gurke (vgl. DINEPD) SP 46. köma 
bini kisse si-ma-ni gleich Körnern von 
Sivan-Gurken (d. i. reifen Gurken?) Sanh. 
V 86. 
kätu (ga/u) fe Hand Sb 22. Du. kata, Pl. 
katc;. eine Stadt mana (na) kat N. N. 
jemandem unterstellen. sz katı X dem 
X „gehörig“. 
np katlı ein Ende nehmen 106, 28. 
kutru V kutur Rauch (vgl. hebr., mit jünge- 
rem ©, MOND). 
katrü (geschr. fast stets Zarra) Geschenk, 
auch Bestechungsgeschenk (statt / 
auch d möglich). Pl. katre Sanh. II 64. 


- 
N, Stamm von 
rädu Gewitterregen. 
8, weiden, regieren (n3%). Part. ren 
(auch re-e-um, re-e-a-um geschrieben) 
Hirt, Regent (my) SP 213. 
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I2 dass. 
re’ütu (nom. abstr. von r€'x) Herrschaft 
(geschrieben re-e-um-ut Sanh. VI 65). 
ritu Futter (eig. Weide). 
ON, Stamm von 
rätu Wasserbehältniss, 
(arm) Sb 282. 
DX,N Stamm von 
rimu Wildochs (E89) SP 97. 
rimäniS Adv. wildochsengleich. 
DON, rämu (Prt. zräam und zrem) lieben 
(ar) SP 204. 
reimu Erbarmen, 
Sb 1 Col. V ı8. 
narämu Liebling. 
ON,” (Prt. z7°k) fern sein, sich entfernen 
(prY), Stanım von 
rüku fern (auch ruAAu geschrieben). Fem. 
rüktu. Pl. f. rüketi die Ferne (eig. die 
fernen sc. Gegenden). 
rekütu Ferne, ferne Vergangenheit. z/n 
tn reküton seit ferner Zeit (vgl. zum 
ulluti Neb. Bors.). | 
DON, N resu,selten rasz, Haupt,Kopf; Spitze; 
Anfang (Exh = räs, ra’s, vgl. DIERN). 


Wasserrinne 


Gnade (vgl. Da) 


Pl. rese's f. Spitze eines Thurmes, Pa- 
lastes. 
restu eig. Spitze, Höchstes, dann auch 


Bestes, erste Qualität. Pl. zesete. 
restü (Bildung auf ae) erster. 

ON,” (Prk. Zires) jauchzen. 
IIı jauchzen machen (81, 5, 35). 
resätu Pl. Jauchzen SP 352. 

I. 8,3% Stamm zu 


turbu’u Getümmel. Vel. 93% Nu. 23, 10 


(Ie2). 
II. 8,3% Stamm der Zahlwörter für „vier“ 
u. S. w. 
arbau vier (yan8). Fem. zröittu (aus 
arba’tu). 


arbäa vierzig III, 176. 
rebü vierter. (Fem. redarn ein Viertel- 
sekel). 
rabbu gross (3Y) Sanh. 18. — rad-bu oder 
rap-pu S® 334 wohl ein anderes Wort. 
127 rabü (Perm. 3. f. Sg. rabata) gross sein 
oder werden, aufwachsen; sich meh- 
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ren, mit ma muhlhi zu etw. hinzu (von 
den zum Kapital hinzuwachsenden Geld- 
zinsen), 7727. 

Ilı gross machen, erhöhen. 

IIlı Kausativ des Oal. 

III ı(Prt.zSraböi)gross machen lassen. 

rabü gross Sb 124. 129. 337. Fem. rabitu. 
rab halsu Festungskommandant. radüte 
die Grossen, Magnaten. Pl.f.radäte. Auch 
(im Babyl.) ra-6i-n (dies die Grundform) 
geschrieben. 

rubü gross, hehr (gewöhnliches Ideogr. 
SP 124). rubute die Grossen, Magnaten. 

rubütu Hoheit, Herrlichkeit. 

tarbitu eig. Auferziehung, konkret: Aufer- 
zogener, Sprössling; Gewächs, Er- 
zeugniss, 

I. Yan (2 = 6; ) sich lagern, sich nie- 

derlegen (von Thieren). 

II ı kausativ. 

tarbasu Hof SP 133. 


U. Ya (&= yo) lauern, Stamm von 
rabisu (Part.?) Wächter, Vogt o.ä. Auch: 
ein best. Dämon. Sb 216. 
N,37 Stamm von 
regu Augenblick (9M)? s. annärig. 
raggu schlecht, bös (opp. ser gut, fromm). 

BA ragamu (Prs.aund x) rufen, schreien; 

klagen (vor Gericht) 106, 10, 
rigmu V rigaomn Geschrei, Ruf; Geklirr 
(der Watlen). 

m radadu (x) verfolgen. 

I. mm ridü (Prs. ircdi)gehen, ziehen. Auch 
fliessen (s. Il ı). ana sibuti vida nach 
Wunsch gehen, dem Wunsch entsprechen. 

12 (Prt. 1.Sg. artcdi) gehen, ziehen. 
IIl ı fliessen lassen. 

IL mn ridü treiben, verfolgen. 

Il m UOı (Prt. uraddi) hinzufügen 113, 
72. 82, zu etw. eli. 

II I ı (Prt.zsraddi) hinzufügen lassen, 
zu etw. zna muhht. 

ridü (redü?) männliches Glied, Penis (von 
I. mm?) SP 228, 

rütu, rütu Speichel (I!a-}) SP 85. 

Yın (Prt. zrüs) helfen. 
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resu Helfer. 
resütu Hülfe alaku resut oder ana 
resulum jem. zu H. kommen. 


' ruht Spuk. 


I. 7m rahäsu («) vertrauen (auf etw. ed), 
vertrauensvoll sein. . 

Il. yrı rahäsu (5) überschwemmen (vgl. 
rm) SP 180. 

rihiltu (= rihistu) Überschwemmung 
(durch Platzregen). 

a0 Hı befeuchten, bewässern (vgl. 30% 
nass, durchnässt sein). 

nartabu Bewässerungsanlage Sb 339. 

rehu, rihu übrig Fem. reihtu V rehit Rest. 

reku leer (9). 

35% rakäbu (e’) ein Fahrzeug oder Reit- 
pferd besteigen, auf einem solchen 
fahren oder reiten (33%, 32°). Mit zxa 
oder #irid (auch blossem Akk.) des Ve- 
hikels. 

I2 dass, 

III ı kausativ. 

rakbu Gesandter. 

rukübu Fahrzeug, Wagen (2°%5%), Sanh. 
V 80 ungenau rukupi (Gen.) geschrieben. 

narkabtu V zarkabat Streitwagen (23%), 
auch zarkabat tahasi. Pl. narkabate nar- 
kabat Sepi Sarg. Ann., Sanh. I 68. 

rikiltu s. rıkısiu. 

o> rakäsu (x) binden (S>N); umbinden 
(ein Trauergewand); umwinden (c.d..a.). 

IIlı ı) fest fügen; von Schanzen: auf- 
werfen. 2)festumschliessen (die Finger 
mit Ringen); umschliessen, über- 
ziehen (die Thürflügel mit Metall- 
streifen). 

III ı musarkis abit Sarrı ein Amtsname, 
häufig auch ohne abdit Sarri (d.i. des 
kgl. Befehles): musarkis Pl. musarkisant. 
Noch unsicher. 

raksu festgefügt, voneinerSchlachtfreihe). 

riksu Band, Seil, Tau Sb 164. 235. 

rikiltu (= rikistu) Zusammenrottung, 





rima s. theils O8,” theils EX3”. — rösu Sanh. VI 40 
— re}-$u s. ress Haupt (ERIN). — resus. PT. 
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Verschwörung? Sanh. V ı5. Sonst fassen. rası baf(be)-/a-t! Sanh. III 33 
bed. rrkistu Gefüge, staatliche Ord- s. u. bon. 


nung, Vereinbarung. 

I. ma ramü urspr. werfen (roY), dann mit 
oder ohne Obj. $udtu: die Wohnung 
aufschlagen, Wohnung nehmen,sich 
niederlassen. 

III ı kausativ: wohnen lassen. 

rimetu Wohnung Sanh. VI 26. 

II. 90% ramt (Prt. wuu) schlaff sein oder 
werden, nachlassen, sich lockern 
Sanh. VI 33. 

Il ı lockern. die Wache lockern, lösen, 
d. i. die Wache aufgeben, nicht länger 
Wache halten? 78, f, 25. 

Ton ramäku (%.)ausgiessen,libieren Sp 26. 

12 (Perm. rırmuk mit Passiv-Bed.) be- 
giessen, übergiessen, c. d. a. (etw. 
mit etw.) 

ramku Priester Sb 139. 

EnN (wu) schreien, brüllen (woher der 
Donnergott Ta benannt ist). 

ramänu Selbstheit. 
ramanısu) an sich selbst, ramanussin 
von sich selbst aus, für sich selbst. 

rusü Spuk, Hexerei. 

risnu Ausgiessung, Besprengung Sb 27 
(vgl. Murtasnu = Adad). 

0 (209) rasäpu (Prs. z) zerschlagen. 

II ı schlagen, erschlagen, tödten., 

VpN rapäsu (Ö5) weit sein oder werden, 
anmıplum esse 108, 105. 

Ilı weit machen, erweitern; mehren. 

rapsu weit,ausgedehnt, zahlreich. Fem. 
rapaslıtun. usnu rapastu ein weites d. i. 
offenes Ohr. 

MEN rasäpu (25) fügen, zusammenfügen. 

NPD (R,?) ILı (Inf. vukkz) 108, 91, noch un- 
gewiss; vgl. Arsallu. 

rakku, rakkatu Sumpf (vgl. aram. 8ppN) in 
dem Ortsnamen Narite rakkıi Sanh.1I 56. 

ra$subbatu Furchtbarkeit, Schrecklich- 
keit. | 

8N rasü in Besitz nehmen, fassen; be- 
sitzen. Part. ras Gläubiger (eig. Besitz- 
herr). zeımu rası ana Erbarmen zu jem. 


ramanussu (= ana 


rusukäte lies Supsukäte (DEE). 


marSitu Besitz. 
russü prachtvoll, grossartig u. dgl. 
RAI(N,?) ritü (Prs. 770%) befestigen. 
Ilı dass. (z.B. Thürflügel in den Thoren, 
vgl. u. dabu). 
rittu Hand. Pl. v7 f. (auch Finger?). Die 
Lesung rittu (statt /aktu) nach PEISER. 
rittu Siegel? Sb ı2ı (syn. Auszdbu). 


1) 

Sa urspr. Demonstrativpronomen: der, die, 
das, daher von Sachen mit folg. Genitiv: 
Ding, Sache der und der Bestimmung, 
Zeitdauer u. s. w.: vgl. * Sa Sadadı Gala- 
wagen (eig. der zum Ziehen vorgerichtete 
sc. Sessel, Aussa). Daher $a arki für einen 
Monat, monatlich. — Konj.: dass, weil, 

Seu (Gen. Sen, Akk. $eam) Getreide. 

N,D Sattu (= $a’tut) Dauer (Weile), auch 
.S.v. Ewigkeit. ina Satmusi während (?) 
der Nacht (vgl. dari arhı anni! während 
dieses Monats). 

Sattilam Adv. ewig, für ewig. Vgl. dar:- 
Sam u. 7. 

IN, Saäalu (Prek. al) fragen (IV, 

RD). 

12 (Prt. 1.Sg. asd’al = astaal) dass. 

I ı zur Entscheidung auffordern (ent- 
scheiden machen?), näml. die Waffen. 


SöX,U &elibu Fuchs (_ÄRS). Wohl auch 
n. pr. m. (Sellibi). Liegt das Fem. viell. 
vor in dem Ortsnamen Si/btu Sanh. IV 53 
(ein Name etwa wie Kujundschik)? 
“8,0 Stamm von 
Siru m. Fleisch (RB); Leib, Körper- 
glied SP 358. Das nämliche Ideogramım 
bezeichnet auch $7”z Omen. 
AR, Stamm von 
$eru Morgen (AND). 
$ij’äru in ua Mari, auch issiari, morgen 
(opp. heute). 
I. "8, Stamm von 
saru Wind, Sturm (ID Jes. 28,2) 109, 132. 





ri-tum lies dal-tum. — ru-tum lies Sub-tum (DEN). 
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II. 18,d Stamm von 
Säartu behaarte Haut des Menschen 
(vgl. 90); haariges oder wolliges 
Thierfell (syn. $Sapatu) SP ı Col. III 19. 
N,Sa0 Sebü sich sättigen, satt werden 
(920), c.d. 
Sabbu (//?) SP 218. 
sibbu Gürtel SP ı Col. II ı7. 
$ubü (??) ein best. Edelstein (3%) 111,94. 
$ubultu Ähre (vgl. nb30) 106, 6f. 
"30 (ii) zerbrechen (NAD). 
II ı dass. (intensiv). 
$abru (/?) SP 198. 
Sibirru Stecken, Stab 109, 134. 
$abrü Magier,Seher (Fem. sadratu) SP 217. 
Saggilmut (auch Sagezlimut d. i. wohl Sagg? 
Jimüt) ein best. Gestein Asarh. III 3ı. 
BAG Sagämu (“i„) schreien, brüllen, heu- 
len. 
$agaplıru Machthaber S» 268. 
$igaru Verschluss, Schloss einer Thür. In 
Verbindung mit dem Verb. $usbutu Posto 
fassen lassen bed. Sigarsın u. ä. auch 
ohne Präp.: an ihrem Verschluss (vgl. 
u. babu). 
sigretiHaremsdamen (auch /SA.E.GAL# 
Sanh. 129 dürfte diesen Begriff wieder- 
geben; vgl. u. /r6du). 
=70 Sadädu (=) ziehen (z.B. einen Wagen). 
113, 57 1sdud statt ıSdud. 
12 (Inf. Siradudu) dass. (intensiv) 109, 112. 
siddu Seite, Langseite, Flanke (i.U.v. 
putu Front). 
$adü m. Berg, Gebirg Sb 303, vgl. 122. 
$Sid& m. Gaben, Geschenke Sanh. Il 55. 
n79 Sadähu (Prs. z) einherschreiten, 
wandeln. 
I2 (Prt. 1. Sg. astamdıh = astadıh) wan- 
deln, langsam, gemessen zurücklegen. 
570 weit sein. 
Il ı (Part. mwusamdı = musaddı!) erwei- 
tern, vergrössern. 
Sadlu weit, azpl/us, zahlreich. Fenı. 
Sadıltu. 


Subtu, Subat s.281. — Sdu-bu-n s. theils 6 theils 
Supü theils u. NEN. — Sagalti d. i. Sakali = Sukastı. 
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"75 (z) gebieten, befehlen. 

Sud-Sakd/je (Lesung nicht zweifellos) Ge- 
neral. 

sübu Tig. II 20, s. zu V 94. Pl. sube. 

Od Sätu(Prt. 25%7, Prs. isarf) ziehen, /Zrahere. 

2 Grundbed. treten, niedertreten (da- 
her dann im Hebr. vergewaltigen, 
überwältigen, wie %33, Gen. 3, I5, wo 
Öx und 359 nur Advv. sein können, 
wie D7p) TinR Ps. 139, 5). 

$epu Fuss 109, 139. Pl. sepei. (sich) unter- 
werfen Söpxa meinem Fuss, gleich und 
wechselnd mit ana Sepia (ana $6pea). ina 
sep am Fuss (eines Berges). 

10 fürbass gehen, einherfahren u. ä, 
Stamm von 

maSäru m. Rad. Pl. . 

$hru m. Stier (ni0). Pl. £. 

süsu, Sussu Soss (000005), Zahl sechzig. 

$ütu Bedrängniss o. dgl.? Sb 116. 

$üt wechselnd mit $a als Genitivpartikel. 

nd Sahädu (“;) hinaufsteigen, ersteigen. 

12 (Prt. 1. Sg. astahhid) ersteigen, er- 
klimmen. 

ond® (#/.) abziehen, abreissen. 

Sahitu (?) Ss 71. 

Suhuppatu SP 44, noch unbestimmt. 

"O0 Satäru (“s) schreiben (nuY) Sb 2,8. 
auf etw. ed, sör, auf Tafeln ina (duppani). 

III ı kausativ (auf etw. sir). 

Sitru V Sfr Schrift. Sifir Sum Namens- 
schrift, den Namen verewigende Schrift- 
urkunde (syn. musarı, s. d.). 

10 Säbu grau, greis sein oder werden. 

sebütu Greisenalter (von $edx grau, Greis; 
vgl. 730). 

Sedu Stiergott und zwar als Trutzgott 
(vgl. Zamassu) Sb ı75. Vel. on Dä- 
monen (verallgemeinert). 

ON Sätu (Prt. 2%) verachten, missachten 
(vgl. UND d.i. DB verachtend bei Ez.). 

END Sämu (Prt. 280%, Prs. z$an) festsetzen, 
bestimmen (a0, DD) 105 (unten), 4. 

Simu Kaufpreis (eig. Festgesetztes) Sb 203. 

Simtu V Söämat Bestimmung, Schick- 
sal 106, 33. Pl. Sonate kurzer umschreiben- 
derAusdruck für f„erstarb‘Babyl.Chron.). 
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Oo Sänu Urin lassen. 

$inätu/e Urin (BWG) SP 229. 

Sinipu zwei Drittel, 2. 

Sikkatu Sb 366 (syn. Sappatu). 

U Sakänu (=) legen, setzen (mit zua 
mulhli oder eli jem. etw. auferlegen); nie- 
derlegen, deponieren. Dann: machen, 
thun Sb 281. 108, 92. abikta, tahtn, ka- 
märu, suhhurta, femu, sidru Sakanu S. 
diese Nomina. Mit dopp. Akk.: jem. etw. 
(z. B. eine Fessel) anlegen, vgl. nad. 

I2 (Prt. vizakan; Perm. $rtkun mit aktiver 
und passiver Bed.) dass. Zum kisiti 
käti — Triumph und Sieg davontragen 
(über jem.). 

I3 machen, thun (anstellen). 

III ı kausativ: aufschlagen machen 
(das Feldlager. Auch: sein lassen, 
wohnen lassen. 

IV ı gelegt, gethan werden, sein. 

IV 2 (Prt. z/taskan) dass. 

Saknu V Sakin Statthalter (woraus DD 
Lehnwort). 

Siknät in Sknat napısti die beseelten Ge- 
schöpfe (von einem Sing. SzAzttu). 

$ukuttu (— Sukuntu) fe Geräth, Zeug (eig. 
Fabrikat), kollektiv. 

mas$kanu Stätte. Auch Sb ı Col. IV ı0£.? 

$akkanak(kJu m. Machthaber. 

„sOsakärutrunkenwerden,sich berauschen 
Sb 346. 

$Sikaru berauschendes Getränk, spez. 
Dattelwein (N3D). 

Sikru (g, %?) SP 375, noch unbestimmt. 

$albabu noch unbestimmt. 

Salgu Schnee (HD). 

„5% Sallü untertauchen, versinken Sanh. 
V8ı. 

$alhü m. äussere Mauer (i.U.v. duru innere 
Mauer). 

ubw (Prs. a) Macht, Besitzrecht über etw. 


| 


Glossar. 


Saltis Adv. als Herrscher; siegreich. 
Saltani$ Adv. dass. 
Sitlutu sieghaft. 


 bbW Salälu (=) als Beute wegführen, in 


haben oder gewinnen (05% herrschen). _ 


II2 sich zum Herrscher machen und 
infolge dessen walten Tig. IV 47 (ultal. 
litt ustallitu). 


— 
— 





liru Ss. RG. 


die Gefangenschaft fortführen, plündern 
Sb) 

I2 (Prt. 3. Pl. zs/allıni) dass. 

Sallatu f. Wegführung; Beute. !alasun 
(= Sallat-sun, Sallat-Sun) ihre B 

Sallatis Adv. zur Beute, gleich Beute. 

Sallütu Gefangengeführt sein (Zustand 
des G.). 

BSD Salamu (’;) ganz, fertig, vollendet 
sein, daher ı) zu Ende sein, von der 
Sonne: ihren Laufvollbracht haben, unter- 
gehen: $alamlu) Samsi Sonnenuntergang. 
Vgl. auch Salamtu. 2) ganz, vollkonm- 
men,unversehrtsein,zufegrum esse; 
unversehrt, gesund bleiben. »®r. 

IIı unversehrt, gesund erhalten. 

Salmu recht, untadelig. 

Salmis Adv. wohlbehalten. 

Salamtu Leichnam (woraus 
Iy>a, P, Haupt). Pl. Salmate. 

Sulmu Wohlergehen, Wohlbefinden; 
Heil, infegritas SP 186. 

2>0 (»)herausreissen, herausziehen (z.B. 
das Schwert aus der Scheide, wie 2>%, 
DN). 

Sallaru Lehmwand, Wand. Pl... 

bw Stamm der Zahlwörter für „drei“ u.s.w. 

Salaltu, Selaltu ( s) drei 108, 100. 
Saläsä dreissig III, 175. 
SalSu dritter. Fem. Salultu. 

Sumu (zweikonson. Subst) m. Name (ef) 
106, 26, Pl. Susmate. In Personennamen 
Sohn. zuimma Sumsu alles was einen 
Namen hat, d. i. existiert, allerhand, alles 
mögliche sonst u. ä. Sfr Sume s. Sıfru. 

N,00 semü (Prs. zemami, Prk. 1. Sg. Zusme 
und /asıne) hören, erhören (vn). Part. 
Semä gehorsam, willfährig, günstig. 

S8,00 Sum&lu, Sumilu links (NE) Sb 274. 

Samü (Gen. Same) m. Himmel (vgl. Dar) 
Sb ı; vel. SP ı Col. Il 5. Pl. Sarne. 


entlehnt 





su-Iu-ti d. i. Fülüti s. u MDN,. 
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Samütu f. Regen. 

Sim&tan (/an gewiss Bildungselement) wahrsch. 
Abenddämmerung, Abend S® 368.371. 

$Sammu Pflanze Sb 75. 

$immu (?rigmut) Sb ı Col. IV 2. 

Summa Konj. wenn. 

$Samnu Öl (nE). 

$ummannu Fessel, spez. Fussfessel eines 
Rindes. 

I. aG I2 (Prt. iStamar) bewahren, be- 
obachten, Acht haben auf (vgl. nr). 

II. aG ungestüm, heftig sein, toben, 
wüthen u.ä. (l 2 Prt. zsZamır). 

$amru wüthend, wild. 
sumru V Sumur Ungestüm, Wuth. 
$emiru (altbabyl. $everu,Saveru) Ring (Finger- 
ring). 

Samsu Sonne (GE), eig. Sonnengott, da- 
her mit Determ. # geschrieben, doch auch 
$amsu. 109, 116 (vgl. 107, 65. 110, 142). 
Sit, napah bezw. ereblu) oder Salamıu) 
Samsi, Samsi Sonnenauf-, untergang s. u. 
x,2) bezw. I. n1D), An8,, EID. 

10 Sattu — Santu (zweikonson. Subst.) Jahr 
(7130) 106, 25. Pl. Sanate. pan Satti Früh- 
jahr. 

$angüi Priester Sb 243. 

$Sangütu Priesterthum. 

l. mü (ü = aram. n, arab. 
Zahlworts für „zwei“ u.s.w. und für 

IIı mittheilen, melden, künden (aram. 
man, vgl. hebr.5 mm zu Ehren jemandes 
künden, ein Loblied anstimmen Jud. 11, 40 
und 5, 11; auch Ps. 8, 2?). 

$inä (Du. des noch zweikonson. Nomens 
Sin) zwei (DWD). 

Sand zweiter. Fem. Sanıtu. 

II. 730 Sanü (Ü = aram. ©) anders sein 
oder werden. 

II ı ändern. 

$anü ein anderer, Sanamma irgend ein 
anderer als (el). Fem. Sanitu. 

%O Sanänu (Prs. a) jem. es gleichthun, 
auch: es gleichzuthun suchen (rivali- 
sieren). 4 $anan ohnegleichen. 


UT] 


©) Stamm des 


Sinätu d. i. Sinatu s. . 
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. 


) 


| 


| 
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' $innu Zahn (0) Sb ı Col. IV 28. S. auch u. 


hamasu. Sin firi Elfenbein, auch einfach 
Sinnu (wie 70). 

00 Saslı (Prt. 1.Sg. a/lsi=ajssi) die Stimme 
erschallen lassen, rufen, sprechen 
106, 8. 

12 (Inf. Sirassö) lesen (wie Rp). 
sisetu Ruf, Rede, Stimme. 

Saptu (zweikonson. Subst.) f. Lippe; Rand 
(DR). 

D% Sapü dicht sein, Stamm zu 

Sipätu, Supätu f. haariges oder wolliges 
Thierfell; Wolle, Wollstoff S ı 
Col. III ı6. Pl. Sıupate. 

Supü eine best. Belagerungsmaschine, 
viell. Sturmwidder Sanh. II ı5. 

mp0 Ilı hinbreiten, hinstrecken. 

Sapühu (hin)gebreitet. 

TED Sapäku (x) schütten, ausschütten, 

aufschütten (DV, TED“) SP 143. 107,67. 
I2 dass. 
IV ı hin-, aufgeschüttet werden. 

Spu niedrig sein oder werden (bP%), 

Stamm von 
Sapllı (Adj. auf ara) unten befindlich, 
unterer (opp. e/enü). Fem. Saplitu. 

Sapsu und Sipsu (Adj., also wohl = S$epsz, 
Sapsu) gewaltig, mächtig o. dgl. Sb 331. 

"DD Sapäru (“.) schicken, senden 108,80; 

eine Botschaft senden, schreiben 
(schriftlich mittheilen, schriftlich anfragen 
u. S. w.). 

I 2 (Prt. zstapar und zsapar, isapra) dass. 

II 2 regieren. 

$Sipru m. V }pir (Sibir) Schickung, Bot- 

schaft, Brief Sb 273. Auch (wie 985%) 
Geschäft i.S.v. Arbeit (Bau); Beruf, 
Kunst. Sa... mamma Sipru Suätu la 
Zhuzssu eine Kunst, wie solche niemand 

. empfangen hatte. zzar (apıl) Sipri 
Bote (zu apıl Sipri-e-a mein Bote vgl. 

u palu). 

Suparruru ausbreiten; als Adj. ausge- 
breitet (vgl. "eV Thronteppich Jer. 
43, 10, als s/zratum) SP 237. Tig. VI 58. 





Su-si7d. i. wbaru s. Schrifttafel Nr. 205. 
5 
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I. ıpW Saktı hoch sein, erhaben sein; sich 
erheben. 
IIı hoch machen. 
$akü hoch, hochgestellt SP 356. Fem. 
Sakutu. 
II. mp&sSakütränken; bewässern (vgl. 11p0n 
tränken). 
Sikitu Bewässerung Sb gı. 
maskitu Tränkung, Trank. 
bp Sakälu (*) wägen, zahlen (bpB, SFr) 
Sb 144. 
I2 sich dieWage halten, gleich (gleich- 
lang) sein. 
Siklu Sekel (bpB) ııı, 195. 
sb>U Sukalulu schweben Sb 145. 
Sakummatu Wehe, Leid Sb 264. 
apv, wovon scheinbar Prt. 1. Sg. askup 52,2,23 
„ich richtete auf“, wohl zu Dr gehörig. 
Upü Saklgäsu (2) vernichten. 
Sakaltu (— Sakastu) Vernichtung, Ver- 
derben. 
$äru Sp 355. Ein Homonym s. u. I 8,V. 
no wachsen, üppig wachsen, Stamm von 
mesrü üppiges Wachsthum. Pl. mesreti 
Körperkräfte,kräftigeGliedmassen. 
$Suribu Schauer, Schnee- und Regen- 
schauer 107, 57. 
md Ilı Inf. Surrz SP 69, noch ungewiss. 
Surru Sb 287 S. surrü. 
mo riesig, übergewaltig sein. 
I2 Part. Pl. multarhe (= mustarhe) die 
Gewaltigsten, Mächtigsten. 
und Sarätu (x) zerschlitzen, zerreissen 
(ao) Sb 59. 
Sarltu zerschlitztes Gewand (Zeichen 
der Trauer). 
BU) Saramu (7) Sb 219, noch unsicher. 
$urinnu Säule. Pl... 
anW Saräpu (wa) verbrennen (Me, ao". 
Gewöhnlich (wie EX3 290) Sarapu ina 
iSati mit Feuer verbrennen. 
Il. PXO Saraku (“=.) schenken, geben, ver- 
leihen. 
Siriktu Geschenk. 
II. Pr hellroth sein (vgl. PX) Stamm von 


Siptum s. a. DEN. — Sat (müsi), Sattisam s. NÖ. 


Glossar. 


Sarku hellrothes Blut Sp 224 (i.U. v. 

adamalu, S. d.). 
$arru V $ar m. König (vgl. nn Fürst) Sb 333. 
Pl. Sarranı. $ar-a-ni unser K. 

$Sarratu Königin. 

Sarrütu Königsherrschaft; Majestät. 
Sarrütu epesu die Königsherrschaft aus- 
üben, bekleiden, als König herrschen. 

Serru klein; Kind SP 306. 

Surru Anfang. zuna Surru Sarrütia Tig. Vll 71. 

Su$aanin)u ein Drittel, 'J. 

no Satlı trinken (MMO), aus etw. zua lıbbi 
(wie 2). 

“ng Stamm von 

mastaku Wohnraum, Kammer u. dgl. 

Sb ı Col. V ı5. 
$Sutmasu (?sirmasu?) Tig. IV 93. Pl. 
Settu Sb 146, noch unbestimmt. 
Satit)ammu ein Tempelamt 109, 109. 


N 
twW'ämu Zwilling (vgl. exin). 
EN,n Stamm von 

tiämtu, tämtu (tämdu) f. Meer (ninn). 

Pl. Zamate. | 
nan tibü (V 776) kommen, herankommen, 
anrücken. 

tibütu Heranzug. 

an tabäaku (x) ausgiessen; aufschütten 

107, 67. 

tibku (/pku?) ein best. grösseres Längen- 

mass. 

san tabälu (2!) wegnehmen, wegbringen. 

tubku, tubuktu Himmelsgegend SP 309. 221: 

"In taru (Prt. zzr) sich wenden; zurück- 
kehren; werden Sb 209, daher ırsı? /a 
fari (Ideogr. GE) Land der Nichtheim- 
kehr = Unterwelt. 

IH ı (Prt. vier, Prs. var) ı) wenden: 2an 
niri die Front des Joches wenden = um- 
kehren (auch ohne Jan xirı\. zurück- 
wenden (die Brust jem.s). zutir püti 
Leibwächter, Trabant (wörtlich: der den 


Su-tar-tih Nies Su-kut-tn (25). — lizkäru Ss. Dr. — 
tubbu 119, 10 s.u. ID, 


Glossar. IgI 


Zutritt wehrt), koll. Garde. 2) zurück- 
geben; zurückbringen. 3) wegfüh- 
ren, fortführen (wie adaku). 4) machen 
(zu etw. ana; jemandem gehörig ana). 
II 2 (Prt. vrrer) wie II ı. 
taiäru I) Subst. Zurückgeheni.S.v.zurück- 
gegeben, zurückerstattet werden? 76, 
c,12. 2) Adj. zurückgehend. 
taiärtu V /azarat Rückkehr. 
tahazu m. Schlacht SP 294. sabe tahazi 
s.u. sabu. narkabat tahazi Streitwagen. 
fahas seri Feldschlacht. 
tiru Grosswürdenträger (syn. manzaz panı\. 
Ideogr. "®GAL TE. 
tikkatu Seil (aram. 8a). Pl. vrkas. 
bsm (üalj) Grundbed. stark sein, dann auf 
jem. oder etw. pochen, vertrauen. 
II ı stärken, ermuthigen. 
IV ı (Prt. z/fakil) vertrauen (auf etw. ana). 
taklu Adj., Fem. takiltu verlässi g. Lakiltu 
Verlässigkeit. 
tiklu Helfer. Pl. 2. 
tukultu Beistand, Hülfe (eig. Stärke). 
Auch konkret und als mask. konstruiert: 
Beistand, Helfer Sanh. V 7ı. Pl. /u&- 
/ati konkret: Soldaten; 574 tuklatıifu seine 
Garnisonen. 
takaltu (viell. /zakaltu) Behälter 0.4. SP ı 
Col. II 14. 
takiltu violetter Purpur (man). Spät t. 
blaupurpurne Wolle. 
mon IIı aufhängen, anhängen, z.B. den 
Köcher (m5n, en). 
tulü (auch 77/7) m. weibliche Brust, mamma 
Sb 249, vgl. 116, 36—117, 39. 
 tilu Trümmerhügel (bm), meist Zıl/u ge- 
schrieben, Sb ı Col. IV 9. 110, 151. 
tilänis Adv.gleichoderzuSchutthügeln. 
ebn II ı (Inf. Surlumu) zu eigen geben 
108, 73. 
talimu in aku talinu Zwillingsbruder. 
til()panu f. Bogen (syn. kasiu). Pl. ulpane) 
und Z/pänate. 
man tamü sprechen; spez. schwören; be- 


sprechen, beschwören 110, 145. Mit 
nis: bei jem. schwören bezw. beschwören. 
II ı schwören lassen. 
ran tamähu (=) fassen, ergreifen; ge- 
fangen nehmen; halten. 
IIı gefangen nehmen; erbeuten. 
IIlı kausativ. 
temennu, temmenu thönerne Grund- 
legungsurkunde; Grundstein, Fun- 
dament überh. Sb 311, vgl. S® V 65f. 

“an Stamm von 
tumru 110, 161, vgl. 82, 6, 2 (heisse Asche?). 
nitmirtu 110, 160. 

tamirtu Flur, Umgebung, Weichbild (einer 

Stadt). 

tinüru m. Ofen (vgl. men). 

tuppu s. duppu. 

tappü Genosse, Nächster. 
tappütu Genossenschaft, Unterstütz- 

ung. alaku lappüt (wie alaku resut) jem. 
zu Hülfe kommen. 

tukmatu, tukum'ntu Widerstand; Kampf. 

epeS tukmati kämpfen. 

tikpu V tıkıp grosse Menge, Masser (eig. 

Macht, Stärke, wie dunnu? vgl. MPN stark, 
mächtig sein). 
ti-ru 81, ı1, noch 

Kompl.?). 
turähu Steinbock (W32) SP 377. 
nn taraku (“/s) entzweireissen, in die 
Brüche gehen. 

TAN (va) recken, ausstrecken, richten. 
IIlı lang und geradehinlegen lassen 
tarsu urspr. Richtung; ina, auch ana tarsı 

zur Zeit von. 

tartahu (St. nn?) m. leichter Wurfspeer 

(vgl. nnin Job 41, 21 || 1792). 
titurru Brücke (talm. xX4ınn). 
und Zlurräte. 


ungewiss (ru phon. 


Pl. Aiurre 


fam'?)-zi-zi-i$ Sanh. V 69 s. einstweilen u. 79%. — 
tam-hi-ri lies lamfiri (nun). — tämtu s. DNZM. — lanit- 
fum 5. u.N). — famartu s. theils "ON, theils AN,9. — 
te-ni-set s. IL. WR. — tertu d. i. ferts s. u. MN. — 
turbu®’ Ss. 1.42%. — färitus. MAN. — Tarkullu <.u.D. 
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Verzeichniss ausgewählter Eigennamen. 


Verzeichniss ausgewählter Eigennamen. 
Für die ägyptischen Namen 5, 43 f. siehe GEORG STEINDORFF in BA I 330ff. 


Adad Name des Sturm- und Donnergot- 
tes (bisher Ramımnan gelesen) und zwar 
nicht nur im „Westland“, sondern, wie 
K. 2100 Col. I 7 ausdrücklich bezeugt 
und die Schreibung des Assyrers ” A-da- 
di-ni-ra-ri (siehe BELCK und LEHMANN 
in den Sitsungsberr. d. Kgl. Pr. Ak.d. WV. 
1899, S. 119) bestätigt, auch in Babylo- 
nien-Assyrien. 

Idiklat oder Diklat Tigris (5p'n) SP 372. 

Uru Stadt Südbabyloniens (703 8) 108, 104. 

Akkadü Akkad (Nordbabylonien, vgl. 28) 
55:73. 

Elamtu (Fem. von &/amu „hoch“, vgl. S® VI 
33ff.) Elam (o5sy). Elamü Elamit. 

Amkarrüna Stadt Ekron (731p9, LXX rich- 
tiger Axxapov). 

Amurrü(?) Westland Sp 73. Sb 2, ı5. 

Anu(m) der Himmelsgott Anu SP 379, vgl. 
Sa II 18—2ı. | 

«="@/Ür-bi in babylonischen Städten sesshaft 
Sanh. I 37, in Jerusalem zeitweilig an- 
wesend III 31 (wahrscheinlich s. v. a. 299 
in 32977 1350753 Jer. 25, 24). 

Eridu Stadt Südbabyloniens 106, 38. Gen. 
Er-ti 81, 5,1. 

Urtü Armenien (sonst Urastu, Urartu) Sb 74. 

Uruk Stadt Südbabyloniens (778) 108, 76. 

ASur (in alter Zeit auch Asir, wovon MON 
= asirtu das Femininum) Gott Asur 
(„heilbringender, heiliger“ Gott). 

Assür Stadt und Land ASsur (MER). 

Istar Göttin IStar, Astarte, 107, 5ıf. (hebr. 
eigentlich nInYY jedoch wie 3%, a>> 
u. a. m. nach dem Worte nYa tenden- 
ziös name» vokalisiert). 

Ba-ü-gämelat („die Göttin Bau ist Schenkerin“, 
näml. des Lebens) Frauenname 76, b,9 

Bäzu Wüstenland wahrscheinlich ostwärts 
von Damaskus Asarh. Il 25ff. (712, rich- 


m Is-mi-böl König von Gaza Sanh. Ill 25, lies 5/- 
Bel siehe 44, 15. 
caioı). 


ame Bi-5i-i lies Kas-si-i (Koo- 


tiger T%3, Gen. 22, 21; vgl. 12 lob 32, 
2. 6). 

B£l-illatha („Bel dient mir zur Stärke“, zl/arfua 
—= ana ülatia, vgl. hebr. Redeweisen wie: 
Jahwe wird sein n>032 Spr. 3, 26) 
Name eines Eponym 80, c, 20. 

Gimtu (= Gintu) Stadt Gath (N3) Sarg. Ann. 

Gar-ga-mis Sanh. VI 75 (vgl. 78, f, 31) Stadt 
Karkemisch (DWa>). 

Zer-bänitum („die Nachkommenschaft-Ge- 
bärende“, assyrische Umnamung von 
Sarpanitu) Gemahlin des Gottes Bel- 
Marduk. 

tadHazü ein Theil des Landes Bas (s. d.) 
Asarh. II 3ı (rm Gen. 22, 22). 

Haziti (anderwärts YJassatu u. ä.) Stadt Gaza 
(mm). 

Halahhi 77,d,7 Land Chalach (nom), ge- 
mäss Z. ı3 wohl in der Nachbarschaft 
des Landes Mas-hal-si zu suchen, wel- 
ches seinerseits in der Nähe von Arrapha, 
Addareyitıs (am oberen Laufe des 
oberen Zab) gelegen war. 

Ia-ü-a König Jehu (8m) von Israel; nach 
dem Erbauer Samarias als Sohn des 93 
(AJumri) bezeichnet 52, 2, 25f. 

Kar-“Dun-ia-4$8 (Gefild des Gottes Dunia$, 
letzteres ein kossäischer Name) eine Be- 
nennung Babyloniens. 

Kullabu Stadt Babyloniens 106, 29. 

Labnäna Libanon (1b) 51, 2,7. 

Ma-da-a-a Medien, Meder (mit Adj. im 
Pl. m.; 7%). 

Madaktu Stadt Elams (der — semitische — 
Name bed. Station, Lagerplatz u. dgl.). 

Meluhhi Äthiopien Sanh. II 8ı. 

Mempi Memphis ("%» und — vgl. das assyr. 
Präformativ z bei labialhaltigen Stäm- 
men — >) 43, 10. Babyl. Chron. IV 26. 

Musur (Sanh.) und Misir (Babyl. Chron.) 
Ägypten (enm). 

Nabü-kudurri-usur m. („Nebo, schütze mein 
Gebiet!“), berühmter Chaldäerkönig, hebr. 
am richtigsten 1287232) Jer. 49, 28, vgl. 


Verzeichniss ausgewählter Eigennanen. 


igyıara3 Ezra 2, 1; sonst EXY79922 
Jer., Ezech. und x8373°2) 2 Rg., Dan. 
us. w.) 

Nin-ki-gal Göttin der Unterwelt, 
mit. Allatu (vgl auf der Tafel Amarna- 
Lond. 82 Obv. 2. 7 die Buchstabierung: 
e-rl-eS-ki-i-ga- ala. 

Ninua, Nina Nineve 107, 66. 

Nippuru Stadt Mittelbabyloniens (heutzutage 
Nuffar) 107, 50. 

Sin-ah& erba (,„Sin, mehre die Brüder!“) assy- 
rischer König (A739). 

Saniru, „die Gebirgsspitze gegenüber dem 
Libanon“, d.i. der Hermon (PD). 

Sippar Stadt Nordbabyloniens 10), 119. 


Se- 
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Purätu Euphrat (mE) 109, 120. 

Süzubu König von Babylonien Sanh. III 45. 
IV 35. V 5.41, abgekürzt theils aus Vergal- 
usezib theils aus Musesıb- Narduk (siehe 
Babyl. Chronik). 

Samara’in Samaria 
Babyl. Chron. I 28. 
führt auf ursprüngliches Sam“ran, woraus 
jnn® verdumpft. Die jüngere Aus- 
sprache warn ist aus &n hervorgegangen 
(wie SYS aus DbSYW, u.a. m.). 

Sama$-mitu-uballit („Sama® hat den Todten 
zum Leben erweckt“: 76, b, 2. 

Sarru-lu-dä-ri („lang lebe der König“) Sanh. 
II 62. 


(bibl aram. 79) 
Assyr. Samerena 
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